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An alle Pressewarte, 
Beauftragte für Öffentlichkeitsarbeit 
und freien Mitarbeiter: 
Redaktionschluss 
tischtennis regional 
für die Februar-Ausgabe 2009 
ist Donnerstag, 22. Januar! 

LANDESMEISTERCHAFTEN DES NACHWUCHSES 

ChTis ,ischeT vieTfacheT landesmeisteT 
In der Sportschule Osterburg fan 
den zum wiederholten Male unter 
organisatorisch und technisch gu 
ten voraussetzungen die Landes 
meisterschaften im Nachwuchs 
bereich statt. Dabei standen die 

Aktiven mit ihren Leistungen un 
ter einem großen Erwartungs 
druck. Galt es doch die Qualifikati 
on für die Norddeutschen Meister 
schaften in Groß Lafferde (Nieder 
sachsen) zu schaffen, sich aber 

thtts Fischer mit seinem Pokal Nummer eins bei den Schülern, 
vor Erik Reimann, Malte Draber und Pa trick Thiel 

auch möglichst viele Punkte für 
die Punktwertung zu erspielen. 
Dabei gelang dem Sportschüler 
Chris Fischer (DjK HV Biederitz) 
der ganz große Coup. Erstmals in 
der Geschichte des Verbandes ge 
lang es einem Schüler, vier Titel 
an einem Wochenende zu holen. 
Dabei siegte er in der Jungenklas 
se im Einzel und Doppel sowie 
tags darauf bei den Schülern 
ebenfalls in beiden Konkurrenzen. 
Im Jungenfinale standen sich der 
dort erwartete Konstantin Sitni 
kow (HC Halle) und Chris gegenü 
ber. Konstantin hatte bis dahin 
noch keinen Satz abgegeben, 
musste dann aber. einen stark 
spielenden Chris Fischer zum Sieg 
gratulieren. Auch der Landestrai 
ner war von der Leistung angetan, 
die Vorbereitung zur Landesmei 
sterschaft stand in den letzten 
Wochen im Mittelpunkt an der 
Sportschule. Die beiden dritten 
plätze gingen an Christian Holz 
(Hallescher rrv; und Vadim Schön 
knecht (HC Halle). 
Im Doppel kam es zum erwarte 
ten Aufeinandertreffen zwischen 
Sitnikow /Schönknecht und Fi 
scher/Holz. Letztere spielten das 
erste Mal zusammen und ergänz 
ten sich total gut, so dass am En 
de der Sieg mit 3:1 völlig verdient 
war. 
Das Mädchenfinale war fest in 
den Händen der beiden zurzeit 
stärksten Spielerinnen Marielle 
Warnecke (VfB Klötze 07) und UI 
rike Grobleben (Schönebecker 
SV). Marielle gewann das Turnier 
knapp mit 3:2 Sätzen. 
Überraschend war wohl das Finale 
des Mädchendoppels. Die beiden 
zum Berliner Verband wechseln 
den Geschwister Ngoc Trang Ngy 
uen und Lan Ahn Nguyen (HE Hal 
le) und siegten gegen die Ge 
schwister Schuber von der SG Auf 
bau Schwerz mit 3:1. 
Die beiden stärksten Schüler 
machten das Finale unter sich aus. 
Chris Fischer und Erik Reimann (HS 

Medizin Magdeburg) standen sic~ 
am Vortag schon gegenüber ab. 
auch hier ging der für Biederitz in 
der Oberliga startende Fischer als 
Sieger mit 3:0 vom Tisch. Die drit 
ten Plätze gingen an Malte Draber 
(Badersleben) und Patrik Thiel 
(Griebo). Im Doppel spielten dann 
beide zusammen und ließen ihren 
Gegnern Müller/Wilsdorf (SV Ein 
tracht Quedlinburg/SV Röblingen) 
keine Chance. 
Den Titel der Schülerinnen A ge 
wann Lah Ahn Nguyen mit 3:1 ge 
gen Clara Griehl (SV Allemannia 
[essen), Die beiden dritten Plätze 
gingen an Vanessa Pflug (SV Alle 
mannia [essen) und Theresa 
Hundt (SV Wacker Rot.tleberode). 
Der Doppelsieg ging an die Kom 
bination Nguyen/Plewnia (nC 
Börde MD) gegen GriehljPflug .. 
Bei den B-Schülern war der Ba 
derslebener Malte Draber klarer 
Favorit. Die Erwartungen der Tr~, 
ner bestätigte Malte mit dem Si\ 
über Kornelius Koblenz (sv Ein 
tracht Quedlinburg) im Finale. Im 
Doppel wurde auch der Sieg anvi 
siert, doch die Sieger hießen Bel 
ger (Gröningen) und Christ (An 
gern). 
Bei den B-Schülerinnen war der 
Favorit auch schnell ausgemacht. 
Die Landesranglistensiegerin An~ 
na Maria Wilke (Domersleber SV) 
holte sich auch hier den Titel im 
Finale gegen usa Baatz (Ballen 
stedter rrv; Lisas Vorbereitung 
für dieses Turnier ist krankheits 
bedingt nicht so glücklich gelau 
fen, deshalb ist der 2. Platz hoch 
anzurechnen. Den dritten Platz 

. teilten sich Anne Kathrin Brückner 
(Griebo) und Laura Klask (Beet 
zendorf). Die Doppelkonkurrenz 
ging an Baatz/Wilke, die im Fina 
le Weiß/Brückner besiegten. 
Am sonntag waren dann die 
Jüngsten dabei, unter den Augen 
des landestrainers Günter Spott 
ihre erlernten Kenntnisse und 
Fähigkeiten unter Beweis zu stei 
len. Oftmals wird hier noch der 



und Bax/Kessler (ESV Prenzlau/1. 
KSV Fürstenwalde). 
Der Dank für eine gelungene Ver 
anstaltung gilt dem Ludwigsfelder 
TlC mit den umsichtigen Falk Zim 
mermann und Heiko Fuhrmann an 
der Spitze, für den es eine gute 
Generalprobe für die im januar an 
gleicher Stelle stattfindenden Lan 
des-Einzel meisterschaften der Da 
men und Herren war. 
Schwerstarbeit mussten die Me 
daillengewinner noch einmal bei 
den Siegerehrungen verrichten. 
Neben den Pokalen des Bürger 
meisters für die Einzelsieger hatte 
der gastgebende Ludwigsfelder 
TlC und das Tl-Zentrum Blaschek 
Sachpreise für alle Aktiven auf 
den Rängen 1 bis 3 besorqt. Die 
Ehrenpreise des jugendausschus 
ses gingen am Samstag an Florian 
Viel vom TSV Treuenbrietzen und 
am Sonntag an jeany Krüger. Bei 
<je durften sich über einen Wert- 
.itschein für einen Wochenend 

'-K~rs an der andro tt-schule von 
Borussia Düsseldorf freuen. 

Eberhard Sielmann/Gerhard 
Niendorf/Günter Nostitz • 

Nachwuchs-Landes 
meisterschaft des TTVB 
Medaillen-Spiegel 
Verein Gold 

1. KSV Fürstenwalde 3,S 
2. HC Finow-Gewo 3,0 
3. ESV Prenzlau 3,0 
4. rrsuendorter SV 2,5 
S. Einheit Potsdam 2,0 
6. Stahl Brandenburg 1,0 
7. SV Hohen Neu'endorf 0,5 
8. Ludwigsfelder TTC O,S 
9. Blau-Weiß Vetschau - 

10. SG Deltow 
11. SV Hellas Nauen 
12. TSV Treuenbrietzen 
13. MTV Wünsdorf 

TSV Chemie Prennnitz c 
15. VfL sprernberq 

Germania Neuendorf - 
SV Falkensee-Finkenkr.- 

18. SV Lok Ketzin 
ESV Lokomotive Elstal - 
HG Brieselang 
Preußen Frankfurt 

Silber Bronze 
2,5 4,0 
2,5 6,0 

. 0,5 2,5 
2,5 1,0 
1,0 1,0 
1,5 
3,0 2,0 

1,5 0,5 
0,5 1,5 

3,0 
2,0 
1,5. 
1,5 
1,0 
1,0 
1,0 
0,5 
0,5 
0,5 
0,5 

Weitere 15 teilnehmende Vereine blieben oh 
ne Medaille. Wie vor einem .jahr festgelegt, 
wurden die Doppel mit 2xO,5 Zählern gewer 
tet. 
Ergebnisse der Bereiche 

Gold Silber Bronze 
10,0 9,5 15,0 
3,5 3,0 13,5 
2,5 3,5 3,5 

Eberhard Sielmann • 

Ost-Bereich 
West-Bereich 
Süd-Bereich 

IntelView mit Londestloinel Uwe Beyel 
Aufmerksamer Beobachter der 
Landes-Einzelmeisterschaften war 
Landestrainer Uwe Beyer. Mit ihm 
sprach Gerhard Niendorf. 

Wie siehst du zurzeit die Situati 
on im Nachwuchsbereich in den 
vier Alters!dassen? 
Hoffnungen machen vor allem die 
jüngsten. Der neue Landesmeister 
und Verbands-Ranglistensieger 
Minh Nguyen ist noch ein weite 
res jahr (-Schüler. Auch Mareike 
4illa, die Meisterin wurde und die 

, .rbands-Ranqliste gewann, ist 
eine Hoffnungsträgerin. Die vielen 

, jungen Starter hier lassen erken- 
nen, dass noch etwas nachkommt. 
So wurde die Auszeichnung für 
den hoffnungsvollsten C -Schüler 
an Florian Viel, der ursprünglich 
bei der SG Michendorfbegann und 
jetzt für Treuenbrietzen startet, 
vergeben. 
In der Altersklasse 11/12 müssen 
vor allem die neuen Meister julia 
Preuß und Alexander Grothe ge 
nannt werden, aber auch Robin 
jost, der diesmal als Dritter noch 
ein jahr in dieser Altersklasse ver 
bleibt. 
In der AK 13/14 trumpften die 
Fürstenwalder mit Marie Kessler, 
Lisa Vogel und der bereits ge 
nannten B-Schülerin julia Preuß 
stark auf. Sie sind durch ihren 
Oberliga-Einsatz spielerisch vor 
angekommen. Robert janke ist im 
männlichen Bereich seiner Favori 
tenrolle gerecht geworden, aber 
auch einige B-Schüler spielten in 
dieser Altersklasse schon eine 
gute Rolle. 

Bei den Mädchen sind Saskia 
Pfänder, Christin Reiß und Linda 
Diekow schon sehr dominant. Die 
Spitze bei den jungen ist mit Marc 
Brendel, Felix Ledwig, Christian 
Sponholz und Thomas jannek, zu 
der jetzt auch Robert janke ge 
stoßen ist, recht breit. 

Wie arbeiten die Landesstütz 
punkte? 
Im Frühjahr 2009 müssen wir wie 
der eine Konzeption für die jahre 
2009-13 beim LSB abgeben. Wir 
wollen, Fürstenwalde, Finow und 
Prenzlau und den Unterstützpunkt 
Cottbus erhalten, obwohl in eini 
gen die Situation recht problema 
tisch ist. 
Wenn die Hallenprobleme in Gel 
tow ab 2011 gelöst sind, könnte 
es auch hier. einen für den Landes 
bereich West geben. Auch Hohen 
Neuendorf prüft die Möglichkeit. 

Gibt es kleinere Vereine die 
positiv genannt werden können? 
ja, so Hohen Neuendorf, wo sich 
seit einiger Zeit viel tut, aber auch 
beim Frauendorfer SV und zuletzt 
trat auch der SV Falkensee-Fin 
kenkrug positiv in Erscheinung. 
Mit 18, 16 und 8 Teilnehmern wa 
ren diese Vereine hier stark ver 
treten. 

Also ist die Gesamteinschätzung 
für die Zukunft nicht negativ? 
Keineswegs, wenn sich die gute 
Arbeit speziell in den jungen Al 
tersklassen so fortsetzt und Pro 
bleme in den Stützpunkten über 
wunden werden. • 

Mareike Hilla (rTC Finow-GEWO Eberswalde) - Landesmeisterin 
bei den C-5chülerinnen im Einzel und Doppel und Dritte bei den 
B~Schülerinnen im Doppel 

Marie Kessler (1. K5V Fürstenwalde)..,- Landesmeisterin im Einzel und 
Doppel der AK 13/14 und Dritte im Doppel der AK 15/17 



schnelle Erfolg vor der techni 
schen Ausbildung gesehen, aber 
die Finalisten haben es vorge 
macht, dass der erfolgreiche W~g 
nur über die Beherrschung von 
Technik und Taktik geht. 
Bei den Schulern C kam es zum 
Aufeinandertreffen von Dennis 
Hesse (HSV Wernigerode) und 
Alexander Pazdyka (Siebigerode). 
Dennis gewann am Ende sicher 
mit 3:0 Sätzen und freute sich rie 
sig über den Gewinn des Titels. 
Platz drei ging an .Axel Kramer 
(TSG Möser) und Florian Dippe (SV 
Eintracht Quedlinburg). Das Dop 
pelfinale gewann die Kombination 
Hesse /Krarner gegen Pazdvka/ 
Dippe. 
Bei den C -Schülerinnen gewann 
der kleine Wirbelwind Alina List 
(VfB Klötze) vor Saskia Kirchner 
(Ballenstedter HV). Den dritten 
Platz belegten Vivien Ohrstedt 
~TC wolrnirstedt) und Berenike- 

.a Triebe (Möser). Den Doppel 
titel holten sich List und Scherni 
kau(Klötze) gegen Kirchner/Triebe. 
Nach Meinung des Landestrainers 
und der anwesenden Stützpunkt 
trainer muss weiterhin der 
Schwerpunkt auf den Bereich der 
jüngsten gelegt werden, ohne die 
Spieler und Spielerinnen zu zeitig 
zu spezialisieren. Insgesamt sprach 
der Verbandsjugendwart von ei 
ner erfolgreichen und gelungenen 
veranstaltung, wofür er sich 
hauptsächlich bei Geschäftsführer 
Andreas Fricke sowie beim Orga- 

nisationsteam für die Vorberei 
tung vor und während der Landes 
meisterschaft bedanken möchte. 
Alle Ergebnisse und Siegerlisten 
können im Veranstaltungsarchiv 
des HVSA unter www.ttvsa.de 
eingesehen werden. • 

Ergebnisse 
Mädchen-Einzel: 1. Marielle Warnecke (VfB 
Klötze 07); 2. Ulrike Grobleben (Schönebecker 
sv 1861); 3. julia Neumann (SV Alemania Rie 
stedt) und Ngoc Trang Nguyen Thi (Tischtennis 
Eintracht-Halle). 
Jungen-Einzel: 1. Chris Fischer (DjK nv Biede 
ritz); 2. Konstantin Sitnikow (nC Halle); 3. 
Christian Holz (Hallescher nV) und Vadim 
Schönknecht (TTC Halle). 
Schülerinnen-AEinzel: 1. lan Anh Nguyen 
(Tischtennis Eintracht-Halle); 2. Clara Griehl 
(SV Allemannia 08 jessen); 3. Vanessa Pflug 
(SV Allemannia 08 jessen) und Theresa Hundt 
(SV Wacker Rottleberode)- 

. Schüler-A-Einzel: 1. Chris Fischer (DjK TTV Bie 
deritz); 2. Erik Reimann (HSV Medizin Magde 
burg); 3. Malte Draber (SV Eintracht Badersle 
ben) und Patrick Thiel (TSV Griebo). 
Schülerinnen-B-Einzel: 1. Anna Maria Wilke 
(Domersleber SV); 2. lisa Baatz (Ballenstedter 
TTV Gut Spiel); 3. Anne-Kathrin Brückner (TSV 
Griebo)und laura Klask (MTV 1880 Beetzen 
dorf). 
Schüler-B-Einzel: 1. Malte Draber (SV Ein 
tracht Badersleben); 2. Kornelius Koblenz (SV 
Eintracht Quedlinburg); 3. Timon Christ (SV 
Angern); Christopher Belger (TTC 1990 Grö 
ningen). 
Schülerinnen-C-Einzel: 1. Alina list (VfB Klöt 
ze 07); 2. Saskia Kirchner (Ballenstedter nv 
Gut Spiel); 3. Vivien Ohrstedt (TTC wolrnr 
stedt); Berenike-lea Triebe (TSG Grün-Weiß 
Möser). 
Schüler-C -Einzel: 1. Dennis Hesse (Wernige 
röder SV Rot-Weiß); 2. Alexander Pazdyka 
(BSC 1930 Siebigerode); 3. Florian Dippe (SV 
Eintracht Quedlinburg); Axel Kramer (TSG 
Grün-Weiß Möser). 

Alino List wurde neue tandestneistetin bei den Schülerinnen C 
vor saskia Kirchner, Vivien ohrstedt unä Berenike ttiebe 

Bezirksmeisterscholten der Senioren 

Halle 
Mit Wernigerode richtete erstmals 

~ Verein des Harzkreises eine 
eisterschaff des Spielbezirkes 

Halle im Erwachsenbereich aus. 
Danke dafür Bernhard Klinge und 
seinem Team vom HSV Wernige 
rode für die tadellose Organisati 
on und Durchführung. 
Aufgrund geringer Teilnahme 
wurden nicht alle Klassen ausge 
spielt, bzw. wurden auch Teilneh 
mer ausgeladen. Schade dass die 
Bezirksmeisterschaften der Senio 
ren von einigen Funktionären nur 
noch als Qualifikationsturnier für 
die Landesmeisterschaften ange 
sehen wird. 
Auch bei diesen Bezirksmeister 
schaften wurde Tischtennis auf 
höchstem Niveau gespielt und al 
le Sieger und Platzierten hatten 
Spaß beim Spiel. Die Doppelkon 
kurrenz der Damen gewannen die 
Riestedter Favoritinnen Claudia 
john/Margit Kindling im Finale 
mit 3:0 gegen lIona Söfftge (ne 
Halle)/Cosima Zander-Spott (Wer 
nigerode). Das Finale des Herren- 

- doppels der SK 1/11 gewannen der 
Osterwiecker Wolf gang Hamann 
und der Quedlinburger Thorsten 

Kaczor gegen die Kombination 
vom HC Halle mit Guido Burge 
meister und Dirk Fachbach. Be 
zirksmeistertitel Nummer 51 ge 
wann joachim Mazurek (HC Halle) 
im Doppel der SK III/V, mit sei 
nem neuen Partner Wolfgang 
Minners (HE Halle). Mit 3:1 unter- . 
legen waren hier jürgen Bleil 
(Blankenburg) und Walter Sieber 
(Landsberg). 
Bei den Damen wurde, aus oben 
genannten Gründen, leider nur 
die SK 40 richtig ausgespielt. Ohne 
Satzverlust im gesamten Turnier 
gewann die haushohe Favoritin 
Claudia john diese Konkurrenz. Im 
Finale musste sich auch Karin 
Fricke vom gastgebenden Verein 
geschlagen geben. In der SK I der 
Herren kam es zum gleichen Fina 
le wie im letzten jahr. Und wie im 
letzten jahr gewann Volker junge 
(Wernigerode) gegen Thorsten 
Kaczor mit 3:1. In der SK 11 gab es 
auch einen Favoritensieg. Man 
fred Heimann (Blankenburg) wie 
derholte seinen Vorjahrserfolg, im 
Fihale mit einem 3:0 gegen Bernd 
Vogt (Landsberg). Härtester Kon 
kurrent von ihm war jedoch Wer 
ner Schulz (Hettstedt) der ihm im 
Viertelfinale erst im 5. Satz mit 

11:9 unterlegen war. In der SK 111 
dann endlich ein neuer Titelträger. 
Christian Persich (Hohenmölsen) 
gewann gegen den Titelverteidi 
ger Berrihard jörk (Klostermans 
feld) im Halbfinale. Angespornt 
davon gewann er dann auch das 
Finale gegen joachim Mazurek al- . 
lerdings denkbar knapp mit 3:2. 
Bliebe zum Schluss noch die SK V. 
Peter Treskow (USV Halle) sah 
schon wie der sichere Sieger nach 
einer 2:1-Satzführung und 6:3- 
Führung im 4. Satz aus. Doch Klaus 
Knoth (Gernrode) kämpfte sich 
zurück ins Spiel und gewann den 
Bezirksmeistertitel mit 3:2. 
Nach acht Stunden wurden die 
Meisterschaften mit Sekt für die 
Sieger und Platzierten beendet, 
vielleicht können im kommenden 
jahr auch wieder alle gemeldeten 
Spieler- innen an diesen Meister 
schaften teilnehmen. Ich würde 
es begrüßen! 

Seniorinnen SO 
1. Sylvia Sack (1. TTC Zeitz), 2. lIona Söfftge 
(TTC Halle), 3. Margit Kindling (Alemania Rie 
stedt). 

Senioren 40 
1. volker Junge (HSV Wernigerode), 2. Thors- 

. ten Kaczor (Quedlinburg), 3. Dirk Fachbach 
(TTC Halle), 3. Guido Burgemeister (TTC Halle). 

Senioren so 
1. Manfred Heimann (Blanken burg), 2. Bernd 
Vogt (landsberg), 3. udo Pospisil (Gernrode), 
3. Hans-jürgen Hoffmann (Freyburg): 

Senioren 60 
1. Christian Persich (Hohenmölsen), 2. jpachim 
Mazurek (TTC Halle), 3. Volker Bastian (Hal 
berstadt), 3. Bernhard jörk (Klostermansfeld). 

Senioren 70 
1. Klaus Knoth (Gernrode), 2. Peter Treskow 
(USV Halle), 3. Hans Schumann (Blankenburg 
4. Walter Sieber (landsberg). 

Damen-Doppel 
1. john/ Kindling (Riestedt), 2. Sötttge/Zander 
Spott (TTC Halle/Wernigerode), 3. Falkner/ 
Sack (He Halle/Ieitz), 3. lederer/Muller (Rle 
stedt) .. 

Herren-Doppel SK 1/11 
1. Hamann/Kaczor (Osterwieck/Quedlinburg), 
2. Falkner/Möbes (TTC Halle), 3. Pannicke/ 
Rast (Freyburg), 3. Müller/Richter (TTC Halle/ 
Schwerz). 

Herren-Doppel SK III-V 
1. Mazurek/Minners (TTC Halle/HE Halle), 2. 
BleiljSieber (Blankenburg landsberg), 3. 
jörk/Bartels (Klostermansfeld), 3. Persich/ 
Treskow (Hohenmölsen USV Halle). ••. 

Ergebnisse 
Seniorinnen 40 
1. Claudia john (Alemania Riestedt), 2. Karin 
Fricke- (HSV Wernigerode), 3. _ Sirnone Müller 
(Alemania Riestedt), 3. Cosima Zander-Spott 
(HSV Wernigerode). 
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Magdeburg 
Andrea Reek zweifache Bezirks 
meisterin im Einzel und Doppel 

. Ein würdiger Gastgeber der 18. 
Bezirksmeisterschaften des Spiel 
bezirkes Magdeburg der Seniorin: 
nen und Senioren war der nc 
Beendorf. In dem kleinen Dorf am 
Rande der ehemaligen Grenze 
waren insgesamt 16 Seniorinnen 
und 58 Senioren aus 19 Vereinen 
arn Start. Bevor die Veranstaltung 

. begann begrüßte der Bezirks 
sportwart alle Senioren und Se- 
niorinnen sowie den Ehrenpräsi 
denten Dr. lutz Boegelsack und 
den Gastgeber .: Insgesamt schaff 
ten an diesem Turniertag 15 Se 
niorinnen und 34 Senioren die 
Qualifikation zu den Iandesrneis 
terschaften im januar 2009 in 
Osterburg. 
In der SK 40 der Seniorinnen 
konnte sich Andrea Reek (SG Mo 
tor Barleben) den Titel vor Ihrer 
Vereinskameradin Kerstin lühder 
mit einem 3:2-Erfolg sichern. Die 
bei den dritten Plätze teilten sich 
Grit Peters (SV Concordia Rogätz) 
und Christiane Zufall (TUS s/w Bis 
mark) nach Halbfinalniederlagen 
gegen die beiden Finalistinnen. 
Die SK 50 endete mit einem 3:1- 
Erfolg von' Brunhilde lorenczius 
(VfB 07 Klötze) über Karin Wilke 
(SV Seehausen) die leider verlet 
zungsbedingt gehandicapt war. 
Die beiden dritten Plätze gingen 

KUlzmiffeilungen 
• Die Ausschreibung mit Melde 

bogen sowie die aktuelle Teil 
nehmerliste für die Landesmei 
sterschaften der Senioren vom . 
23.-25 .. januar 2009 in der Lan 
dessportschule Osterburg sind 
den beteiligten Vereinen per 
Mail zugegangen und im Archiv 
hinterlegt. Insgesamt werden 
160 Teilnehmer/innen erwar 
tet. 

• Der jugendausschuss gibt fol 
gende Nominierungen zu den 
Norddeutschen EinzeImeister 
schaften der jugend/Schüler, 
die vom 24. bis 25.01.2009 in 
Groß Lafferde (Niedersachsen) 
stattfinden, bekannt: jungen: 
Konstantin Sitnikow, Eric Hess, 
Christian Holz; Mädchen: Mari" 
elle Warnecke, Ulrike Groble 
ben, Schüler: Chris Fischer, Erik 
Reimann, Malte Draber Schule 
rinnen: Clara Griehl, Vanessa 
Pflug, Anna Maria Wilke, 

• Die Verfügungsplätze des ju- . 
gendausschusses für die. tan- . 
desmeisterschaft der Damen 
und Herren in Blederitz wurden 
an folqende Spieler und Spiele 
rinnen vergeben: jungen: Chris 
Fischer, Konstantin Sitnikow, 
Mädchen: julia Neumann, 
jenny Heidrich SV Eintracht 
Quedlinburg. • 

hier an Pet ra Möller (SG Stahl 
Nord MD) und Marita Oscheja (VfB 
07 Klötze). 
Da sehr wenige Seniorinnen am 
Start waren gab es hier nur eine 
Doppelkonkurrenz in der Andrea 
Reek/Kerstin Lühder. (SG Motor 
Barleben) sich den Bezirksmeis 
tertitel erspielten. Sie bezwangen 
im Finale Karin Wilke/Margarete 
Gertz (SV seehausen/oschersle 
bener SC) mit 3:0. Platz 3 erreich 
ten hier Pet ra Möller/Andrea Ko 
bilke (SGStahlNord MD/SG Motor 
Barleben) und Rita tauter/srun 
hilde Lorenczius (VfB 07 Klötze). 
15 Senioren waren in der SK 40 
am Start und kämpften um den 
Turniersieq. Am stärksten erwies 
sich an diesen Tag Guido Lehmann 
(TuS Haldensleben) der im Finale 
jörg Glistau (nc Börde) mit knapp 
mit 3:2 bezwang. Im Halbfinale 
unterlagen Klaus sauske rnc Bör 
de) und Olaf Köhler (SV Eintr. MD 
Diesdorf) die beide den dritten 
Platz erreichten. 
Oie SK 50 war mit 13 Senioren be 
stückt und Überraschungen blie 
ben nicht aus. So kam es zum 
überraschenden Magdeburger Fi 
nale zwischen dem leicht favori 
sierten Peter Bauske (nc Börde) 
und dem Überraschungsfinalisten 
Gunnar Köhler (HSV Medizin MD). 
Hier setzte sich Peter sauske rnlt . 
3:1 durch. Die beiden dritten plät 
ze gingen an jörg Meier (SSV 80 
Gardelegen) und Wolfgang Malgin 
(ESV lok Stendal). 
Der Verbandsligaspieler Wolfgang 
Fromm (nc Börde) setzte sich in 
der 5K 60 mit einem verdienten 
3:0 Sieg über Klaus-Peter Rennau 
(SV Seehausen) durch. Im Halbfi 
nale unterlagen Detlef Rennau 
(SV Seehausen) und Herbert Ger 
lach -(SV Eintr. MD-Diesdorf), beide 
belegten arn Ende jeweils Rang 3. 
In der SK 65 kam es zum Vereins 
duell zwischen Kar-Heinz Sehrnie 
der und Theo lindenthai (beide 
oscherslebener SC) wo in diesem 
jahr sich Schmieder mit 3:1 durch 
setzen konnte. Im letzten jahr war 
lindenthai Sieger. Die beiden drit 
ten Plätze gingen an Wolfgang 
Frielitz (ESV Lok Stendal) und 
Manfred Mleczek (TuS Haldensle 
ben). 
Otto Thüm (nC Börde) konnte als 
Neuling in der SK 70 gleich seinen 
ersten Titel erspielen und be- . 
zwang im Finale den Stendaler 
Gerd Mathias (ESV Lok) mit 3:0. 
Beide ließen im Halbfinale den 
Senioren Karl-Ludwig Glade (rrc 
Börde) und Dietrich Höbel (HSV 
Medizin) keine Chance und schick 
ten beide auf den jeweiligen drit 
ten Platz. 
Fünf Senioren waren in der SK 80 
am Start und spielten im System 
jeder gegen jeden den Titel aus. 
Sieger wurde ungeschlagen der 
jüngste der SK' Kurt Schmidt (SV 
Concordia Rogätz) mit 4:0 Siegen 
vor Heinz Schnegulau (ESV Lok 
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Stendal 1:3 sowie jeweils mit 1:3 
Günther Wadewitz (TuS Haldens 
leben), Kurt Kühne (HSV Medizin) 
und Lotar 5chleener (ESV Lok Sten 
dal). 
Die Doppelkonkurrenz der Alters 
klassen 40/50 endete mit einem 
3:0-Erfolg von Peter Klockenmei 
er/Guido Lehmann (TuS Haldens 
leben) über Wolfgang Malgin/Ro 
nald Burchard (ESV Lok Stendal). 
Oie beiden dritten Plätze gingen . 
an Olaf Köhler/Uwe Peruth (SV 
Eintr. MD-Diesdorf) und Dirk Otto- 

. rnann/sodo Schenke (5SV Eichen 
barleben). 
In der Konkurrenz der 60- bis 80- 
jährigen konnten sich wolfgang 
Fromm/Olto .Ihürn mit einem 3:0 
über Claus Heinze/Wolfgang Frie 
litz (ESV Lok Stendal) den Doppel 
titel sichern. Den dritten Platz er 

. kämpften sich Rolf Schapiewski/ 
Bruno Buckler (SV Concordia Ro 
qätz) und Hans-joachim Schnell! 
Herbert Gerlach (SSV Eichenbarle 
ben/sv Eintr. MD-Diesdorf). 
Am Ende erhielten die Sieger Po 
kale und die platzierten Urkunden 
die überreicht wurden vom Ober 
schiedsrichter Erhard Fink und Be 
zirkssportwart Andre Nickel. Ein 
lob ging am Ende auch an den 
Gastgeber nc Beendorf für die 

. Übernahme der Seniorenveran 
staltung. 

Ergebnisse 
Seniorinnen 40 
1. Andrea Re.ek (SG Motor Barleben), 2. Ker 
stin Lühder (SG Motor Barleben), 3. Christiane 
lulall (TuS s/w Bismark), 3. Ina Peters (SV 
Concordia Rogätz). 

Seniorinnen 50 
1. Brunhilde lorenczius (VIB 07 Klötze), 2. xa 
rin Wilke (SV Seehausen), 3. Marita Oscheja 
(VfB 07 Klötze), 3. Petra MÖller (SG Stahl Nord 
MD). 

Seniorinnen-Doppel 40-70 
1. Andrea'Reek/Kerstin Lühder (SG Motor Bar 
leben), 2. Karin Wilke/Margarete Gertz (SV 
seehausen/oscherslebener SC), 3. Petra Möl 
ler/Andrea Kobilke (SG Stahl Nord/SG Motor 
Barleben), 3. Rita lauter/Brunhilde Lorenczius 
(VfB 07 Klötze). 

Senioren 40 
1. Guido Lehmann (TuS Haldensleben), 2. Jörg 
Glistau (He. Börde MD), 3. Klaus Bauske (TTC 
Börde MD); 3. Olal Köhler (SV Eintracht MD 
Diesdorl). 

Senioren 50 
1. Peter Bauske '(HCBörde MD), 2. Gunnar 
Köhler (HSV Medizin MD), 3. jörg Meier (SSV 
80 Gardelegen), . 3. wolfgang Malgin (ESV Lok 
Stendal), 5. Peter Klockenmeier (TuS Haldens 
leben). 

Senioren 60 
1. Wollgang Fromm (HC Börde MD), 2. Klaus 
Peter Rennau (SV Seehausen), 3. Detlel 
Rennau (SV See hausen), 3. Herbert Gerlach 
(SV Eintracht MD-Diesdorf). 

Senioren 65. 
1. Karl-Heinz Schmieder (oschersleberier Sc), 
2. Theo lindenthai (Oscherslebener SC), 3. 
Wolfgang Frielitz (ESV lok Stendal), 3. Man 
fred Mleczek (TuS Haldensleben). 

Senioren 70 
1. Otto Thüm (TTC Börde MD), 2. Gerhard Ma 
thias (ESV Lok Stendal), 3. Karl-Ludwig Glade 
(TTC Börde). 

Senioren 80 
1. Kurt Schmidt (SV Concordia Rogätz), 2. 
Heinz Schnegulau (ESV lok Stendal), 3. 
GüntherWadewitz(TuS Haldensleben). 

Senioren-Doppel 40/50 
1. Guido Lehmann/Peter Klockenmeier (TuS 
Haldensleben), 2. Wolfgang Malgin/Ronald 

. Burchard (ESV Lok Stendal), 3. Dirk Olto- 
mann/Bodo Schenke (SSV Eichenbarleben), 3. 
Olaf Köhler /Uwe Peruth (SV Eintracht MD 
Diesdorl). 

Senioren-Doppel 60-80 
1. Wollgang Fromm/öUo Thüm (TTC Börde 
MD), i. Wollgang Frielitz/Claus Heinze (ESV 
Lok Stendal), 3. Hans-joachim Schnell/Herbert 
Gerlach (SSV Eichenbarleben/SV Eintracht MO 
Oiesdorf), 3. Roll SchapiewskijBruno Buckler 
(SV Concordia Rogätz). 

Bezirksmeisterschaften 
Ergebnisse aus Dessau 
Herren AK I 
t. Oliver Hinken (TTC Preltin), 2. Heiko Müller 
(Serum Bernburg), 3. Mike Flatow (Co ne. 
Nachterstedt). 
Herren AK 11 _ 
1. Werner Tschense (SV lörbig), 2. Dirk Höh 
(Turbo üessau), 3. Wolfram Schütze (SV lö't..--/ 
big). 

. Herren AK 111 
1. Ulrich Holst (Serum Bernburg), 2. Heiner 
Gärtner (Schönebecker SV), 3. jürgen löwigt 
(TTC Anh. lerbst). 

HerrenAK IV 
1. OietmarTonndorf (Chemie Wollen), 2. Peter 
Erbeie (Chemie Wolfen), 3. Manfred Kropf (Se 
rum Bernbruq) . 

HerrenAKV 
1. Peter Hollmich (HV jahn Roßlau), 2. Kurt 
Reibetanz (SV Wolfen-Nord), 3. [oachirn lucas 
(TTC Anh. lerbst). 

Herren AK VI 
1. Werner Wollschläger (TTC Anh. Zerbst), 2. 
Günther Hinsdorl (Chemie Wollen), 3. tutz Ki 
lian (Serum Bernburg). 

Herren AKVII 
1. Hilmar lüdicke.(TTC Anh. Zerbst). 

DamenAK I 
1. Dagmar Fischer (Schönebecker SV), 2. Ines 
Mai (TTC GA Staßlurt), 3. Ilona Hartleb (Turbo 
Oessau). . 

Damen AK 11 ~ 
1. Ute Lüdicke (Eintr.Gommern), 2. Christine 
Medau (TTC GA Staßfurt), 3. Chr. Gebbensle 
ben (HC GA Staßlurt). 

Damen AK 111 
1. Regina Kretschmar (Schönebecker SV), 2. 
Karin Gebauer (SG jeßnitz). 

Damen AK IV 
1. Hannelore Prochnow (Holzweißiqer SV), 2. 
Monika Hoffmann (TTC Anh. lerbst). 

DamenAKV 
Ooris Rehde (SGjeßnitz). 
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I SCHIEDSRICHTER 

Ekkehold GloB 
Bei Meisterschaften und Turnieren 
verrichten die Schiedsrichter ihre 
Aufgabe 'meist nur unauffällig im 
Hintergrund. Mit dem 69-jährigen 
Ekkehard Groß - einer von ihnen - 
sprach Gerhard Niendorf bei den 
landesmeisterschaften. 
Wie bist du mit bisherigen 
Einsätzen und den damit ver 
bundenen Herausforderungen 
zufrieden? . 
Es gefällt mir besser als ich es er 
warten konnte. Wir sind bei unse 
ren Einsätzen eiri gutes Team und 
die Zusammenhalt ist bestens. 
Auch die Anleitung durch unseren 
Verbandsschiedsrichterobmann 
Gert Selig und die Unterstützung 
durch den Präsidenten und Ge 
schäftsführer ist sehr gut. 
Wann bist du dazu gekommen, 
dich als Schiedsrichter ausbil- 
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den und einsetzen zu lassen? 
Erst vor zwei Jahren. Nachdem ich 
lange als Übungsleiter für den 
Nachwuchs bei meinem Verein in 
Niemegk tätig war und dort etwas 
kürzer treten musste, habe ich ei 
ne neue Herausforderung ge 
sucht. Ich will ja dem Tischtennis'. 
sport weiter verbunden bleiben 

Gab es auch schon Probleme? 
Noch nicht. Bisher wurde ich auch 
immer als Oberschiedsrichter ak 
zeptiert. So auch bei meinen 
Einsätzen in der Oberliga beim TSV 
Stahnsdorf. Ich wurde freundlich 
empfangen und unterstützt, wenn 
es notwendig war. Deshalb fahre 
ich auch gern dort hin, weil ich 
während meiner Schiedsrichter 
tätigkeit auch noch schöne Spiele 
sehe und viele Spieler näher ken- 
nen lerne. • Mit Engagement im Einsatz: Verbandsschiedsrichter Ekkehard Groß 

WIR GRATULIEREN 

Bi/mal Lüdicke 
wUlde 80 Johle 
Am 21. januar 2009 feierte Hilrnar 
lüdicke seinen 80. Geburtstag. 
Sein Name ist ganz eng mit dem 
Zerbster Tischtennissport und dar 
über hinaus verbunden. Als TT 
Kreisvorsitzender Zerbst und spä 
ter Anhalt-Zerbst sowie Schieds 
richter, Staffelleiter und stellver 
tretender Vorsitzender des BFA 
Magdeburg war Hilmar lüdicke 
sehr oft mit dem Tischtennissport 
unterwegs. So war er Delegati 
onsleiter der Magdeburger Touris 
ten bei den Europameisterschaf 
ten 1984 in Moskau, bei den Turn 
und Sportfesten in leipzig und 
zahlreichen anderen TT -Veranstal 
tungen. Nach der politischen 
Wende kümmerte er sich aktiv um 

den Neu-aufbau des Spiel bezirkes 
Ost beim TTVSA. Seine sportliche 
laufbahn beendete er vor einigen 
jahren, ist aber heute noch oft 
Gast der Wettkämpfe des TTC "An 
halt" Zerbst und beim TTKV An 
halt-Bitterfeld. Alle Mitglieder des 
TTVSA sowie des Präsidiums wün 
schen dem jubilar alles Gute und 
weiterhin viel Spaß beim Tisch 
tennis, hl. 

KUTzmitfeilungen 
• Chris Fischer (DjK Biederitz) 

und Erik Reimann (HSV Medizin 
Magdeburg) wurden Norddeut 
sche Meister im Schüler-Dop- 

pel, Ulrike Grobleben qualifi 
zierte sich .für die Deutschen 
Meisterschaften der Mädchen. 
(ausführlicher serfcht folgt in 
der nächsten Ausgabe). 

• Während der DTTB-Sichtung für 
Schülerinnen und Schüler C ha 
ben den TTVSA in Kienbaum gut 
vertreten: Saskia Kirchner (Bal- 

lenstedter TTV), Berenike Trie 
be, Axel krarner (beide TSG GW 
Möser) und Alexander Pazdyka 
(SG Siebigerode). Dabei haben 
auch alle Bundestrainer Ronald 
Raue getroffen und werden 
versuchen, die Hinweise und 
Tipps des erfahrenen Bundes 
trainers umzusetzen und sich 
damit zu verbessern. ws • 

Bundestrainer Ronald Raue hatte jederzeit gute tipps für die 
.schülerinnen und Schüler zur Sichtung in Kienbaum parat 
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Titelträger im Einzel und im Gemischten Doppel 2009: 
Julio Kosboum und Thomos Englert 

Überroschungssieger im Damen-Doppel: Aileen Grunert (links) 
und fanina Krüger 

Volle Konzentration vor dem Aufschlag beim dreifachen Tite/träger 
Thomas Englert 

im Halbfinale und 2009 im Finale hauchdünn gescheitert: die Finower Andre FehlingerjMarc Brendel 
• 



Jens 'beim Finale etwas mehr 
Druck in den Angriffsbällen und 
durfte sich neuer Landesmeister 
des TTVSA nennen. Jens Köhler 
wurde hervorragender Zweiter. 
Auch in den Doppelwettbewerben 
sowie im Gemischten Doppel wur- 
de die Spannung auf sehr hohem 
Niveau gehalten und letztendlich 
entschieden oftmals erst die letz 
ten Bälle über Sieg und Niederla- 
ge. Dafür konnte sich Julia Bütow 
erneut in die Siegerliste eintragen 
und mit Victoria Reimann einen 
Sieg im Damen-Doppel feiern. Für 
Ulrike Scheinert und jana Riemann 
blieb gegen die Regionalligakom 
bination letztendlich nur Rang 
zwei, trotzdem eine sehr gute Leis- • 
tung der beiden Spielerinnen aus . 
Gardelegen bzw. Barleben. 
Auch im Herren-Doppel gab es mit 
Axel Ohnsorge und Richard Köhler 
für den HC Börde' Magdeburg 
doch noch das anvisierte Edelme 
tall in Gold. Im Finale waren Ste 
phan Bindemann und Andy Ede 
ling nicht viel schlechter, aber die 
Absprache und das Verständnis 
stimmte bei Richard und Axel an 
diesem Tag einfach mehr überein. 
Somit ein verdienter, wenn auch 
knapper Sieg der Landeshaupt 
städter. 
Zum Abschluss der Veranstaltung 
dankte nVSA-Präsident Reiner 
Schulz dem Durchführer und allen 
Aktiven für den gelungenen Ab 
lauf und die gezeigten Leistun 
gen. Am Finaltag gab es auch ei- 

. nen Liveticker, der jeweils nach 
Spielende alle Ergebnisse online 
stellte, ein weiterer Service für al 
le Interessierten, die nicht am 
Spielort weilen konnten. 
Alle Ergebnisse sind im Veranstal 
tungsarchiv des HSVA unter 
www.ttvsa.deabrufbar.ws • 
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19. LANDESMEISTERSCHAFTEN DES TTVSA IN BIEDERITZ 

Julio und Jens neue Londesmeistel' 
Unter sehr guten Bedingungen fan 
den diets. Landesmeisterschaften 
des nVSA in Biederitz statt. Das Or 
ganisationsteam um Harold Gaw 
rosch hatte in der Ehle-Sporthalle 
alles vorbereitet und die Aktiven 
dankten es mit zahlreichen guten' 
Leistungen. 
Im Damen-Einzel gab es neben 
dem Einzug der Favoritinnen julla 
Bütow (TSV 1990 Merseburg) und 
Marion Behr sowie Dana Dittrich 
(beide HC Halle) auch zahlreiche 
Überraschungen, so konnte sich 
Marielle Warnecke (VfB Klötze 07) 
als aktuelle Landesmeisterin der 
~gend ebenso für die Endrunde 

ualifizieren Wie auch Sabine 
Spannaus (SG Aufbau Schwerz). 
Diesen Schritt schafften auch Ma 
ren Hoffmeyer (HSV Wernigerode), 
Birgit Möller (TTC Halle) und Chris 
tin Rinke (SG Aufbau Schwerz). Als 
Gruppensiegerinnen hatten sich 
Claudia [ohn (SV Alemania Rie 
stedt), Andrea Reek (SG Motor 
Barleben), Victoria Reimann (TSV 
1990 Merseburg) und die sehr gut 
spielende Franziska Herbst (nc 
Börde Magdeburg) direkt qualifi 
ziert. 
Oftmals entschieden erst die letz 
ten Bälle über die Plätze zwei in 
der jeweiligen Gruppe, die eben 
falls die Endrunde erreichten. Dies 
waren dann die Jugendspielerin 
Jennifer Heidrich (SV Eintracht 
Quedlinburg), Verena Zimmer 
mann (SV Turbo 90 Dessau), Ilona 
Söfftge (HC Halle) sowie Silke Alt- 
~ann mc Halle). Überraschend 

.heiterten Ulrike Scheinert (SSV 
80 Gardelegen), Susanne Nau 
mann (SV Alemania Riestedt) und 
Saskia Ritter (Hallescher HC), die 
damit ihren Setzplatz . nicht be 
stätigen konnten. 
Im Viertelfinale leisteten sich die 
Favoritinnen keinen Fehltritt 
mehr. julia Bütow besiegte zuerst 
jenniter Heidrich mit 4:0, auch 
Andrea Reek setzte sich mit 4:1 
gegen Birgit Möller durch, Franzis 
ka Herbst bestätigte ihre Leistun 
gen aus der Gruppe mit einem 4:0 
über Ilona Söfftge, Maren Hoff 
meyer scheiterte nach. Führung im 
siebenten Satz knapp an Dana 
Dittrich. Diesmal hatte Silke Alt 
mann noch den besseren Stand 
und hielt den Angriffen von Mari 
elle warnecke stand, der Sieg mit 
4:1 ging in Ordnung. Claudia john 
wurde der Favoritenrolle im Spiel 
gegen Sabine Spannaus gerecht 
eine klar Anqeleqenheit mit 4:0. 
Für Verena Zimmermann gab es 
nach dem 4:2-Sieg gegen Victoria 
Reimann gegen Marion Behr 
nichts zu. bestellen und Marion 

zog verdient ins Halbfinale ein. 
Dies schafften auch Silke Altmann 
mit einem 4:1-Sieg gegen Claudia 
john und Dana Dittrich sowie ei 
nem äußerst knappen 4:3 gegen 
Franziska Herbst. völlig' unbe 
drängt schaffte julia Bütow den 
Einzug ins Finale, das 4:0 gegen 
Dana Dittrich war mehr als deut 
lich. Etwas schwerer hatte es Ma 
rion Behr, doch auch sie wusste 
sich mit 4:1 gegen Silke Altmann 
durchzusetzen. Das Finale war 
dann eine zwar umkämpfte aber 
dennoch eindeutige Angelegen 
heit für julla Bütow, die mit einem 
4:1-Sieg neue Landesmeisterin 
wurde. 
Die Spiele im Herren-Einzelwett 
bewerb waren durch knappe Aus 
gänge gekennzeichnet. Viele Ent 
scheidungen fielen erst mit den 
letzten Bällen des jeweiligen Ent 
scheidungssatzes. Mit jonas 
Schüttig mc Börde Magdeburg), 
sowie dem Schüler Erik Reimann 
(HSV Medizin Magdeburg) setzten 
sich zwei Spieler mit jeweils 
Punkt- und Satzgleichheit durch. 
Klarer machte es Jens Köhler (rrr 
Börde Magdeburg) auf seinem 
Weg ins Finale, auch Oliver Hinken 
(HC 48 Prettin) qualifizierte sich 
etwas überraschend als nicht ge 
setzter Spieler für die Endrunde. 
Christian Roß (MSV Hettstedt) 
blieb in der verrunde unbezwun 
gen, Axel Ohnsorge (HC Börde 
Magdeburg) folgte ihm direkt in 
die K.o. ·Runde. 
Zahlreiche Zuschauer unterstützen 
Michael Kollatsch (rrv Staßfurt 70). 
Er gab sich keine Blöße und ge 
wann alle Gruppenspiele vor Maik 
Flatow vom Landesligisten SV 
Concordia Nachterstedt. Zahlrei 
che gesetzte Spieler schafften den 
Einzug in die Endrunde nicht, doch 
dafür qualifizierten sich Sebastian 
Opitz (SSV 90 Landsberg) und 
Martin Wiegner (HC Halle) sowie 
Jens Beckmann (MSV Hettstedt) 
und Richard Köhler (rrc Börde 
Magdeburg) für das K.o.-System. 
Pech hatten hier Chris Fischer (DJK 
HV Biederitz) und Eric Hess (rrr 
Börde Magdeburg), die in der 
Gruppe trotz gewonnener Spiele 
den Einzug knapp verpassten. Mit 
Michel Görner (DJK HV Biederitz) 
und Sven Köhler (SV Turbo 90 Des 
sau) setzten sich die Favoriten in 
der Gruppe durch, dies schafften 
auch Andreas Gärtner (Schöne 
becker sv) und Marcus schrnidt 
(DJK HV Biederitz). 
In der ersten K.o. -Runde zeigte 
Jens Köhler, das der Weg zum Ti 
telgewinn nur über ihn gehen 
konnte. Auch-ln der nächsten Run- 

de. hieß der Sieger Jens Köhler, 
diesmal gegen Andreas Gärtner, 
der zuvor gegen Maik Flatow 
knapp mit 4:3 die Oberhand be 
halten hatte .. Ebenso qualifizierte 
sich für das Halbfinale Michel Gör 
ner, der zuerst Martin Wiegner mit 
4:2 bezwang, ehe er im Magde 
burger-Biederitzer Duell gegen 
Richard Köhler mit 4:0 triumphier 
te. Richard Köhler hatte zuvor er 
staunlich sicher gegen Christian 
Roß ebenso mit 4:0 gewonnen. 
Spannend wurde es, ehe Michael 
Kollatsch gegen Axel Ohnsorge 
knapp mit 4:3 siegte. Jens Beck 
mann war beim 4:0 gegen Oliver 
Hinken stets Herr der Lage. Nach 
seiner Niederlage in der Gruppe 
zeigte sich Sven Köhler gut erholt, 
gewann gegen den Vorjahresmeis 
ter und Titelverteidiger jenes 
Schüttig mit 4:1 und hielt dann 
auch sebastian Opitz mit 4:2 auf 
Distanz. Dieser hatte zuvor in ei 
nem großen Spiel den Mitfavori 
ten Marcus schrnidt mit 4:2 be 
zwungen. 
So kam es im Halbfinale zum Auf 
einandertreffen der Spieler Jens 
Köhler gegen Michel Görner und 
Jens . Beckmann gegen Sven 
Köhler. Für Jens Köhler war der 
knappe 4:3-Sieg gegen Michel 
Görner mit dem Einzug ins Finale 
verbunden, beide Gegner begeg 
neten sich auf Augenhöhe, der 
Spielverlauf war bis zum Ende of 
fen, ehe Jens sich etwas absetzen 
und diesen Vorsprung im sieben 
ten Satz ins Ziel retten konnte. Für 
den Hettstedter Jens Beckmann 
kam das Spiel genau richtig, konn 
te er doch seine eigenen Vorteile 
umsetzen und sich ebenfalls im 
siebenten Satz absetzen und den 
Tisch als 4:3-Sieger verlassen. Be 
flügelt von diesem Spiel hatte 

lu/ia Bütow ist die neue landesmeisterin, Marion Behr wurde Zweite 
vor Silke Altmann und Dana Dittrich 
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Ergebnisse der TTVSA 
Landesmeisterschaften 
Damen-Einzel: 1. julia Bütow (TSV 1990 Mer 
se burg); 2. Marion Behr (TTC Halle); 3. Silke 
Altmann (TTC Halle) und Dana Dittrich (TTC 
Halle). 
Damen-Doppel: 1. julia Bütow/victoria Rei 
mann (TSV 1990 Merseburg); 2. Ulrike Schei 
nert/jana Riemann (SSV 80 Gardelegen/SG 
Motor Barleben); 3. Claudia john/julia Neu 
mann (SV Alemania Riestedt) und Marion 
Behr/Birgit Möller (TTC Halle): 
Herren Einzel: 1. jens Beckmann (MSV Hett 
stedt); 2. jens Köhler (TTC Börde Magdeburg); 

3. Sven Köhler (SV Turbo 90 Dessau); 3. Michel 
Görner (DjK TTV Biederitz). 
Herren-Doppel: 1. Axel Ohnsorge/Richard 
Köhler (TTC Börde Magdeburg); 2. Stephan 
Bindemann/ Andy Edeling (TuS Schwarz-Weiß 
Bismark/TuS Fortschritt Haldensleben); 3. jens 
Beckmann/Michael Kollatsch (MSV Hettstedl/ 
TTV Staßlurt); 3. Erik Reimann/Eric Hess (HSV 
Medizin Magdeburg/TTC Börde Magdeburg). 
Gemischtes Doppel: 1. Marion Behr /Sebasti 
an Opitz (TTC Halle/SSV 90 lands berg); 2. julia . 
Bütow /Marcus Schmidt (TSV 1990 Merseburg/ 
DjK TTV Biederitz); 3. Andrea Reek/Stephan 
Bindemann (SG Motor Barleben/TuS Schwarz 
Weiß Bismark); 3. Maren Hollmeyer /Michael 
Kollatsch (HSV Wernigerode/TTV Staßlurt). 

Jens Beckmann konnte sich den Landesmeistertitel der Herren vor 
Jens Köhler sichern. Dritte wurden Michael Görner und Sven Köhler 

Größtes Turnier Sochsen-Anholts mit guter Resononz und positiver Bilonz 
Der Gastgeber SV Eintracht MD 
Diesdorf begrüßte zu seinem 16. 
Weihnachtsturnier 2008 in der Bo 
destraße über drei Tage insge 
samt 217 Aktive aus 42 Vereinen 
und sieben landesverbänden (Meck 
lenburg-Vorpommern, Sachsen, 
Hamburg, Niedersachsen, dem 
Westdeutschen nv, Thüringen 
und Sachsen-Anhalt). Dieses Tur 
nier war wieder ein voller Erfolg 
des Gastgebers der am Ende eine 
positive Bilanz zog. 
Vor der Turnier-Eröffnung bedank 
te sich der Vorsitzende Erhard Fink 
beim Verein MsV 90 für die' Be 
reitstellung der Sporthalle, eben 
so ging ein Dank an die zahlrei 
chen Sponsoren und dem gesam 
ten Helferteam des Ausrichters SV 
Eintracht MD-Diesdorf. Nach Ab 
schluss des Turniers ging ein Dan 
keschön an die Kantine der Fami 
lien Peruth und Uhlemann, an die 
umsichtige Kerstin Möller (Kasse) 
sowie Erhard Fink und Andre 
Nickel (turruerleitunq) die für ei 
nen reibungslosen Ablauf sorgten. 
Am Eröffnungstag begrüßte Tur 
nierleiter Erhard Fink 23 Spieler 
der Herren-C -Konkurrenz und lies 
auch verkünden das am Abend 
aufgrund der geringen Teilneh 
merzahl noch eine Doppelkonkur 
renz ausgetragen wird. 
Sieger bei den Herren C wurde 
Vorjahresgewinner uaruel skow 
ron (Bischlebener SV) mit einem 
3-1 (5,9,-9,8)-Finalsieg über Mat 
thias Taetzsch (TSV Niederndode 
leben). Das Spiel um Platz 3 ende 
te mit einem 3:1-Sieg von Gordon 
Schmidt (SG Stahl Nord MD) über 
Maik Koch (WSG Reform). 
In der anschließenden Doppelkon 
kurrenz siegte das Finalisten-Duo 
des Einzelwettbewerbes, D -. skow 
ron/M. Taetzsch (Bischlebener sV/ 
TSV Niederndodeleben) mit 3:0 
gegen das Überraschungsdoppel 
Remo' Kotrba/ Andreas Baumgart 
(Vfl Gehrden). 
Der Samstagmorgen begann mit 
53 Spielern im Turnierfeld der 
Herren B. In 1.4 Gruppen wurden 
die bei den besten für die Endrun 
de gesucht. In sehenswerten und 
spannenden Spielen waren im 
Halbfinale Thorsten Kurscheit (TTS 
Duisburg), er gewann 3:0 gegen 

Klaus Bauske (nc Börde MD), so 
. wie Pascal Hoffmann (TSV Bad 
Harzburg), er war mit 3:2 über 
Gunnar Gilstau (nC Börde MD) 
siegreich. Das Finale ging mit 3:0 
(5,8,7) eindeutig für Pascal Hoff 
jnann (TsV Bad Harzburg) gegen 
Thorsten Kurscheit (rrs Duisburg) 
aus. Im kleinen Finale siegte Klaus 
Bauske mit 3:2 im Vereinsduell 
gegen Gunnar Glistau (beide nc 
Börde MD). 
Die Damenkonkurrenz startete in 
diesem Jahr mit 12 Spielerinnen in 
vier Dreiergruppen und die beiden 
besten kamen in die Endrunde. 
Hier siegte Gabi schuchna (nS 
Duisburg) mit einem 3:1 (-5,6,14, 
4)-Sieg über Elke Harnel (SV Rota 
tion leipzig). Platz 3 ging mit 3:2 
an Tanja Kipping vor J. leschkows 
ki (beide TTS Duisburg). 
Im Damendoppel ging der Titel im 
Vereinsduell mit 3:0 (10,7,10) an 
J. leschkowski/B. Gallrein-Rosen 
ke über G. schuchna/t, Kipping 
(alle ns Duisburg). Das Spiel um 
Platz 3 gewannen I. Söfftge/E. Ha 
mel (rrc Halle/SV Rotation teip 
zig) knapp mit 3:2 über K. Möller/ 
P. Möller (SG Motor Barleben/SG 
Stahl Nord MD). 
Ein gut besetztes Turnierfeld war 
in der Herren A-Konkurrenz zu be 
staunen. In sehenswerten Spielen 
mussten sich einige starke Spieler 
aus Magdeburg bereits im Achtel 
finale vom Turnier verabschieden. 
Im Halbfinale siegte der Oberliga 
spieler des DJK TTV Biederitz, ro 
masz Marciniak, mit 3:2 gegen 
Thorsten Kurscheit (lTS Duisburg). 
Das andere Halbfinale endete mit 
einem 3:1-sieg von Andre Seele 
mann (SC Poppenbüttel Hamburg) 
über Michel Görner (DJK nv Bie 
deritz). Mit einem 3:1 (4,-8,7,5) 
Sieg von T. Marciniak (DJK TTV Bie 
deritz) über A. Seelemann (SC 
Poppenbüttel Hamburg) endete 
das Turnierfeld der Herren A. 
Mit einem knappen 3:2 (9,6,-8,-9, 
7)-Finalsieg sicherten sich Danny 
Schickedantz/Nils Dahle (TTT t'Jord 
Garbsen/TuS Seelze) aus Nieder 
sachsen den Turniersieg im Her 
ren-Doppel A/B gegen das Mag 
deburger Duo Richard Köhler/Olaf 
Köhler (TTC Börde MD/SV Ein 
tracht MD-Diesdorf). Im Spiel um 

Platz 3 waren Fabian Futh/Daniel 
skowron (rrc Börde MD/Bischle 
bener SV) mit einem 3:1-Sieg über 
Pascal Hoffmann/Marco Schrnidt 
(TSV Bad Harzburg/SV Eintracht 
Osterwieck) erfolgreich. 
Der Sonntag stand ganz im. Zei 
chen des Nachwuchses. In den 
Schülerkonkurrenzen A - C gab es 
durchaus Favoritenerfolge. So 
ging der Turniersieg bei den Schü 
lerinnen C an Alina list (VfB 07 
Klötze). Sie besiegte Ngo Myuen 
(SV Eintracht Quedlinburg) mit 3:0 
(4,3,5); Bei den C -Schülern ging 
der Turniersieg an Axel Kramer 
(TSG Grün/Weiß Möser) der mit 
3:0 (3,1,1) gegen Klaidas saran 
auskas (DJK nv Biederitz) erfolg 
reich war. Den 3. Platz errang Mi- 

. chel Urban (Domersleber SV) mit 
einem 3:0-Sieg über Robert Rich- . 
ter (TTCHandwerk MD). 
Bei den Schülerinnen B war laura 
Klask (MTV 1880 Beetzendorf) sie 
greich. Sie holte sich im System 
"Jeder gegen Jeden" den Turnier 
sieg vor Annalena Keil und Helga 
leopold (beide VfB 07 Klötze). 
Gewinner der Schüler-B-Konkur 
renz wurde Tom lentge vom HSV 
Medizin MD, der im Magdeburger 
Endspiel seinen Dauerrivalen Oie 
Herbst (rrc Handwerk MD) mit ei 
nem knappen 3:2 (-9,8,-9, 7,7)c 
Sieg das Nachsehen gab. Im Spiel 
um Platz 3 war Markus Röttger (SV 
Eintracht Quedlinburg) mit 3:2 
über Robert Witte (SV Eintracht 
MD-Diesdorf) erfolgreich. 
Den Sieg bei den A-Schülerinnen 
holte sich die landesmeisterin An~ 
na Maria Wilke (Domersleber SV) 
mit Siegen über josepha Plewnia 
(TTC Börde MD) 3:0 und Sophie 
Groblet (SV Mahlwinkel) ebenso 
3:0. . 
Das Finale der Schüler· A endete 
mit dem Turniersieg des Medizi 
ners Erik Reimann. Er besiegte 
den starken Biederitzer Max Höbel 
mit 3:1 (-9,8,7,6). Den 3. Platz si 
cherte sich Benjamin Stotz mit 3:0 
im Vereinsduell über Marcel 
Schütte (beide SV Eintracht oued 
linburg). 
Bei den Mädchen wurde in zwei 
Gruppen gespielt. Im Halbfinale 
standen sich Jennifer Heidrich und 
Annika lambert (beide SV Ein- 

tracht Quedlinburg) und Marielle 
Warnecke (VfB 07 Klötze) und lisa 
Steinhagen (SV Mahlwinkel) ge 
genüber was erstere jeweils ge 
wann. Das Finale endete mit ei 
nem 3:0 (7,9,5)-Erfolg von MariE~+ 
le Warnecke vor Jennifer Heidrich.- . 
Platz 3 ging an lisa Steinhagen. Si,--_ 
besiegte Annika Lambert mit 3:0. 
Den zweiten Turniersieg holte sich 
dann Erik Reimann (HSV Medizin 
MD) bel den Jungen. Hier besiegte 
er den spielstarken Nils Dahle 
(TuS seelze) im Finale mit 3:2 
(6,-7, -8,8,7). Im Halbfinale sie.gte 
Reimann mit 3:0 gegen Danny 
Schickedantz (Tlf Nord Garbsen) 
und Dahle bezwang Maximilian 
Schuck (SV Eintracht Quedlinburg) 
mit 3:2. Danny Schickedantz ge 
wann das Spiel um Platz 3 mit 3:0 
gegen Maximilian Schuck. 
Zum Abschluss jeder Konkurrenz 
nahm der Vorsitzende Erhard Fink 
die Siegerehrung vor und über 
reichte Pokale, Urkunden und 
Sachwertpreise dle von Sponso 
ren gestiftet wurden. Danach ver 
abschiedete er alle Spieler/Innen 
und- Gäste mit Weihnachts- und 
Neujahrsgrüßen mit der Hoffnuno .. 
dass Sie zur 17. Auflage auch wi~ 
der erscheinen. an • 

Siegerliste 
Herren-(-Einzel (23 Teilnehmer): 1.Daniel 
Skowron (Bischlebener SV). 
Herren-Doppel C: 1. D. Skowron/M. Taetzsch 
(Bischlebener SV /TSV Niederndodeleben). 
Herren-B-Einzel (53 Teilnehmer): 1. Pascal 
Hoffmann (TSVBad Harzburg). 
Herren-Doppel A/B: 1. D. Schickedantz/N. 
Dahle (TTT Nord Garbsen/TuS Seelze). 
Herren-A-Einzel (48 Teilnehmer): 1. Tomasz 
Marciniak (DjK TTV Biederitz). 
Damen-Einzel (12 Teilnehmerinnen): 1. Ga 
bi Schuchna (rrs Duisburg). 
Damen-Doppel: 1. j. leschkowskijB. Galrein 
Rosenke (TTS Duisburg). 
schüler-r-tlnzel (12 Teilnehmer): 1. Axel 
Kramer (TSG Grün/Weiß Möser). 
Schülerinnen-C-Einzel (2 Teilnehmerinnen): 
1. Alina list (VIB 07Klötze). 
Schüler-B-Einzel (15 Teilnehmer): 1. Tom 

. lentge (HSV Medizin MD). 

.Schülerinnen-B-Einzel (3 Teilnehmerinnen): 
1. laura Klask (MTV 1880 Beetzendorl). 
Schüler-A-Einzel (13 Teilnehmer): 1. Erik 
Reimann (HSV Medizin MD). 
Schülerinnen-A-Einzel (3 Teilnehmerinnen): 
1. Anna Maria Wilke" (Domersleber SV). 
Jungen-Einzel (22 Teilnehmer): 1. Erik Rei 
mann (HSV Medizin MD). 
Mädchen-Einzel (9 Teilnehmerinnen): 1. Ma 
rielle Warnecke (Via 07 Klötze). 
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Von den Vorbildern abgeschaut 

Eine Delegation von Stützpunkt 
spielerinnen und -spielern der Ver 
eine Ballenstedter rrv, SV' Ein 
tracht Quedlinburg und TSG GW 
Möser sowie die zuständigen 
Stützpunktleiter besuchten 'das 
lieb herr Europe-Top 12-Turnie( in 
Düsseldorf. Dabei wurden vor al 
lem den deutschen Stars Timo Boll 
und Dimitri Ovtcharov die Daumen 

. gedrückt und alle zahlreichen Au 
togrammwünsche erfüllt. Aber 
auch die Atmosphäre im Burg 
wächter Castello war die weite 
Anreise wert, konnten sich doch 
Tricks und Tipps direkt vor Ort ab 
geschaut werden. Entsprechend 
hoch motiviert sind auch die nächs 
ten nnheiten in den Stützpunkten 
absolviert wurden. ws • 

LA N DES M EIS TE R S C HA F TE N DER SEN I 0 R I N N E.N UND SEN I 0 REN 

30 htll't~ ~ettktlmptstunden in Dstel'bul'g 
Mehr als 150 Seniorinnen und Se 
nioren aus 57 Vereinen starteten 
Ende januar in Osterburg zu den 
diesjährigen Landesmeisterschaf 
ten. In der Altersklasse 40 der 
Herren setzten sich bis auf Axel 
Baessler (TTC Prettin), die an 
Nummer 1 gesetzten Spieler 
durch und erreichten die Endrun 
de: In den Halbfinalspielen setzte 
sich Oliver Hinken (TTC Prettin) 
mit 3:1 gegen Mario Mohs (SV Tur 
bo 90 Dessau) durch. Der Titelver 
teidiger Volker junge (HSV Werni 
gerode) lag nach zwei Sätzen mit 
0:2 gegen A. Fricke (TTCHalle) im 
Rückstand, gewann aber am Ende 
noch mit 3:2. Im Finale standen 
sich 0. Hinken und V. junge ge 
genüber. V. junge verteidigte mit 
seinem 3:1 Sieg den Titel aus dem 
vergangenen Jahr erfolgreich. 
Auch in dieser Altersklasse 50 der 
Herren mussten einige gesetzte 
Spieler, wie D. Höhne SV Turbo 
Dessau und B. Vogt SSV 90 tands 
berg vorzeitig die Segel streichen. 
Im Halbfinale kam es zu den Be 
gegnungen M. Heimann (SG Stahl 
Blankenburg) gegen H. lüdicke 
(nC "Anhalt" Zerbst). Der Titelver 
teidiger aus Blankenburg gewann 
mit 3:0 gegen H. lüdicke. Eben 
falls mit 3:0 setzte sich der Frey 
burger H. J. Hoffmann gegen l. jos 
ten von der SG Chemie wolten 
durch. Im Endspi'el setzte sich der 
Titelverteidiger M. Heimann mit 
3:0 gegen H. j. Hoffmann durch. 
Die Endrunde der Altersklasse 
Herren 60 erreichten bis auf U. 
Holst von Serum Bernburg die ge 
setzten Spieler. Im Halbfinale 
standen sich Ch. Pers ich (SV Ho 
henrnölsen) 1919 und K. P. Ren 
nau (SV Seehausen/Börde) gegen 
über. Dieses Spiel hatte nach vier 
Sätzen, die alle erst in der Verlän 
gerung entschieden wurden, noch 

. keinen Sieger. Den entscheiden 
. den 5. Satz gewann K. P. Rennau 
mit 11:9 und stand somit gegen 
W. Fromm im Finale. W. Fromm 
(nc "Börde" Magdeburg) gewann 

sein Halbfinale gegen B. jörk (TTV 
Klostermannsfeld) mit 3:0. Im Fi 
nale setze sich W. Fromm mit 3:0 
gegen K. P. Rennau durch und 
wurde verdient neuer landes 
meister. 
Keine Überraschungen gab es in 
der Altersklasse Herren 65, denn 
alle gesetzten Spieler erreichten 
die Endrunde. Die Halbfinalbegeg 
nungen wurden von K. H. Schmie 
der (Oscherlebener SC) und P. Er 
bele (SG Chemie Wolfen) klar mit 
jeweils 3:0 gegen D. Tonndorf (SG 
Chemie Wolfen) und H. Christel 
(TTV 'Klostermannsfeld) gewon 
nen. Im Endspiel setzte sich P. Er 
bele gegen den Titelverteidiger K. 
H. Schmieder mit 3:0 durch und 
wurde so neuer landesmeister. 
Die Favoriten dieser Altersklasse 
K. Knoth (SV Germania Gernrode), 
P. Hollmich (TTV jahn Roßlau),o .. 
Thüm (TTC Börde Magdeburg) und 
P. Treskow (USV Halle) erreichten 
ungefährdet die Endrunde. 0. 
Thüm und P. Treskow gewannen 
ihre Halbfinalspiel jeweils mit 3:0 
gegen P. Hollmich und K. Knoth. 
Hatte 0. Thüm noch in den Grup 
penspielen gegen P. Treskow 
knapp mit 3.2 verloren, drehte er 
im Finale den Spieß um und ge 
wann klar mit 3:0. 
Der landesmeister in der Alters 
klasse Herren 75 wurde im Sys 
tem "jeder gegen jeden" ermit- 

. telt. Am Ende siegte H. Rus~e (TTV 
Taucha 47) mit nur einer Niederla-, 
ge gegen H. Kliem (Freyburger 
TTV). Der FreybLirger konnte seine 
Chance nicht nutzen, denn er ver 
lor jeweils knapp mit 3:2 gegen K. 
sornrnerrnever (SV Eintracht lüt 
zen) und Kilian (Serum Bernburg). 
Auch K. Sommermeyer hatte am 
Ende nur zwei Spiele verloren. Das 
bessere Satzverhältnis hatte H. 
Kliem und wurde so Zweiter vor K. 
SommeriTleister. 
Nach den Spielen in der Alters 
klasse Herren 80 stand als neuer . 
landesmeister W. Lüderitz von 
TT -Eintracht Halle mit nur. einer 

Niederlage. gegen l. Schleener 
von der ESV Lok Stendal fest. 
Den 2. Platz belegte auf Grund des 
besseren Satzverhältnisses ge 
genüber l. Schleener und K. Küh 
ne vom HSV Medizin Magdeburg 
K. Schmidt von der SV Concordia 
Rogätz. 
Die Gruppenphase in der Alters 
klasse Damen 40 überstanden die 
gesetzten Spielerinnen, so dass es 
im Halbfinale zu den Paarungen 
der beiden ehemaligen Oberliga 
spielerinnen A. Reek (SG Motor 
Barleben) gegen K. Fricke (HSV 
Wernigerode kam). A. Reek ge 
wann das Spiel klar mit 3:1. Im 
zweiten Halbfinale standen sich 
die amtierende Landesmeisterin 
C. john (SV Alemania Riestedt) 
und K. Lühder von der SG Motor 
Barleben gegenüber. c. john ge 
wann mit 3:0 und musste nun im 
Finale gegen A. Reek ihren Titel 
verteidigen. Mit einem 3:1-Sieg 
gelang ihr dies recht deutlich. 
Wie schon im vergangenen jahr 
war auch diesmal die amtierende 
Landesmeisterin K. Wilke (SV See- 

. hausen/Börde-1884) die hausho 
he Favoritin bei den Damen AK 50. 
Sie bestätigte dies eindrucksvoll 
und wurde mit nur einem Satzver 
lust souverän tandesrneistertn vor 
I. Söfftge vom HC Halle. Platz 3 
teilten sich S. Sack vom 1. HC 
Zeitz und B. Lorencius vom VfB 
Klötze 07 . 
Neue Landesmeisterin der Damen 
AK 60 wurde R. Kretschmar vom 
Schönebecker SC vor Elvira Herr 
mann TSV Halle Süd und K. Gebau 
er von der SG jeßnitz. 
Im entscheidenden Spiel um die 
Landesmeisterschaft der Damen 
der Altersklasse 65 setzte sich' M. 
Gertz vom Oscherslebener SC ge 
gen M. Hoffmann vom HC "An 
halt" Zerbst mit 3:2 durch und ver 
teidigte ihren Titel aus dem v.er 
gangenenjahr. 
S. rviatthias vom SV Turbo 90 Des 
sau verteidigte ihre im vergange 
nem jahr errungen Titel der AK 

Damen 70 erfolgreich. Die plätze 
zwei und drei belegten R. Bar 
(HSV Colbitz) und M. Kitschaje\i'v 
(SV Burgwerben 1906). 
Im Doppelwettbewerb der Herren 
40/50 wurde ein neuer Landes 
meister gesucht, denn die Vor 
jahressieger H. Falkner und R. 
Metzing waren nicht am Start. Im 
Halbfinale standen sich die .Zweit 
platzierten von 2008 A. Baessler / 
0. Hinken (TTC Prettin) und Th. Kac 
zor /W. Schulz (SV Eintracht Qued 
linburg/MSV Hettstedt) gegenü 
ber. Am Ende gewannen kaczor/ 
Schulz mit 3:1 und bestritten ge 
geri Flatow /Stert (SV concordia 
Nachterstedt), die im Halbfinale 
H. Müller/T. Hohenberger (Serum 
Bernburg) mit 3:1 gewonnen hat 
ten das Endspiel. Trotz eines kla 
ren 3:0-Sieges von Flatow /Stert 
fielen die Sätze mit 11 :9, 12:10 
und 11:8 recht knapp aus. 
Gleich im ersten Spiel des Herre~ 
doppels 60/65 lagen die Zwe 
platzierten des vergangenen jah 
res K. H. Schmieder/Th. Lindenthai 
(Oscherslebener SC) gegen Ch. 
Persich/v. Bastian (SV Hohenmöl 
sen/VfB Germania Halberstadt) 
mit 2:0 im Rückstand. Am Ende 
setzen die Oscherslebener mit 3:2 
und begannen ihre Siegesserie, 
die auch von den Finalisten P. Er 
bela/D. Tonndorf (SG Chemie 
Wolfen) nicht gestoppt werden 
konnte. Die Oscherslebener ge 
wannen den 5. Satz knapp mit 
15:13 und wurden so neue Lan 
desmeister vor den Chemikern 
aus wolfen. 
Landesmeister im Herrendoppel 
der AK 70/75/80 wurden W. Sie 
ber/P. Treskow (SSV tandsberq/ 
USV Halle) nach dem 3:2-Endspiel 
sieg gegen P. Hollrnich/]. Lucas 
(TTV jahn Rosslau/HC "Anhalt" 
Zerbst. 
Mehr als 20 Spiele waren im Da 
mendoppel notwendig um Lan 
desmeister der Damen Zu wer 
den. K. Wilke/M. Oscheja (VfB 07 
Klötze) bezwangen im Halbfinale 

. 
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Titel scheint Roland Ratschke 
(Schwarz-Rot Neustadt) abonniert 
zu haben. Nach Arno Polster 
(Blau-Weiß Dahlewitz) war er 
diesmal mit Dr. Rudi Dwaronat 
(TTC Finow-GEWO) erfolgreich. 
Auch in der. Senioren klasse 70 
kam Helga Doms (ESV Lok RAW 
Cottbus) wie im Vorjahr ohne Kon 
kurrenz zu Meisterehren. Bei den 
Herren überstand Vorjahresnieis 
ter Norbert Glaser (Ludwigsfelder 
TTC) überraschend die Gruppen 
spiele nicht. Der Titel ging nicht 
unerwartet an den Neuen in die 
ser Klasse - den unverwüstlichen 
Siegfried Lemke. 
Unbesetzt blieb die Seniorenklas 
se 75 bei den Damen. Bei den 
Herren dominierte ebenfalls ein 
Neuer, -der erstmals startberech 
tigte Harry Neupötsch (TSG Lübbe 
nau). Er verdrängte den Vorjahres 
sieger Horst Fischer (Stahl Eisen 
hüttenstadt) . auf den zweiten 
'atz. Beide sicherten sich ge- 

'--((Jeinsam den Titel im Doppel. 
Während bei den Herren in der Se 
niorenklasse 80.keiner mehr dem 
Kampf aufnahm; gingen bei den 
Damen zwei Starterinnen an den 
Tisch. Irmgard Schreiber (SV Cal 
au) - in der Vergangenheit oft nur 
als Einzelkämpferin in ihrer Senio 
renklasse dabei - besiegte ihre 
Konkurrentin Brigitte Bastian vom 
Hohen Neuendorfer SV mit 3:0. 

Gerhard Niendorf • 

Damen-Einzel: 1. Anka Mutke (HC Gransee); 
2. Katrin Dornemann (TTCFinow-GEWO Ew.); 
3. Veronika Schneider (TSV Stahnsdorf); 3. 
Britta Spilke (TSV Stahnsdorf). 
Herren-Doppel: 1. E. Kirsten/H. Kirsten (TTC 
finow-GEWO Ew.); 2. G. Stamm/Mo Schewe 
leit (1. KSV Fürstenwalde); 3. K. Bülow/O. Krü 
ger (TSV Stahnsdorf); 3. B. BalintjS. Lochner 
USV SchwedtjWerneuchen). 
Damen-Doppel: 1. A. Mutke/K. Dornemann 
(Gransee/TTC Finow-GEWO); 2. V. Schneider/ 
B. MBi (TSV Stahnsdorf); 3. C. Wenzel/B. Rein 
hold (Calau/TTC Finsterwalde) und K. janke/s. 
Spilke (TSV Stahnsdorf). 

Senioren klasse 50 
Herren-Einzel: 1. Peter Schulze (SpVgg. Blau 
Weiß Vetschau); 2. Michael Mutke (TTC Gran 
see);3. jürgen Matern (TTC Stahl Senftenberg) 
und Reiner Schulz (SV Byhleguhre). 
Damen-Einzel: 1. Marita Matern (TTC Stahl 
Senftenberg); 2. Irina Lorz (SV 05 Rehbrücke); 
3. Petra Werner (SG Blau-Weiß Eggersdorf); 4. 
Sonja Höckner (TSG Lübbenau). 
Herren-Doppel: R. Schulz/N. Gubela (SV Byh 
leguhre); 2. L. Buntms/L Hauswald (SG Stahl 

. Brandenburg); 3. j. lehmann/]. Winkelmann 
(Vetschau/Herzberg) und j. Matern/R. Wag 
ner (Senftenberg/Calau). 
Damen-Doppel: 1. I. lorz/P. Werner (Reh 
brücke/Eggersdorf); 2. S. Höckner/M. Matern 
(Lübbenau/Senftenberg). 

Seniorenklasse 60 
Herfen-Einzel: 1. jürgen Lehrnann (SpVgg. 
Blau-Weiß Vetschau); 2. Klaus Volbert (SG 
Stahl Brandenburg); 3. Eckhard Hanke«Hohen 
Neuendorfer SV) und Werner Murrer '(TTC 
Kleeden-Beuchow). 
Damen-Einzel: 1. Karin Reißner (LSV TT Cott 
bus). 
Herren-Doppel: E. Hanke/G, Obel (Hohen 
Neuerrdorfer SV); 2, W, Lässig/H, Schwager 
(Hohen Neuendorfer SV); 3, W, Murrer/J, 
Geißler (Kleeden-Beuchow /Forst) und K, Vol 
bert/l+]. Mehlis (S!. Brandenburq/jürqer 
bog), 
Damen-Doppel: 1, K, Reißner/H, Doms (LSV 
TT/Lok_RAW Cottbus), 

Senioren klasse 65 
Herren-Einzel: 1, Willi Koch (Frauendorfer 
SV); 2, Manfred Weber (SV Lok Ketzin); 3, Wer 
ner Kleinert (ESV Forst) und Roland Ratschke 
(SV Schwarz-Rot Neustadt)" 
Damen-Einzel:· 1, Dr. Ingrid Dzick (VfB Dober 
lug-Kirchhain); 2, Rosernatie Strohmeyer (TTV 
GSG Fürstenwalde), 

j 
J 

Medaillengewinner im Einzel der Senioren 60 (von links); 
werner Murrer, Eckhard Hanke, Klaus Volberr und jürgen tehmonn 

Medaillengewinner im Einzel der Senioren 40 (von links): 
clot Krüger, Kirsten Holm, Mike Schewefeit und Mafia Ziemer 

Herren-Doppel: 1, R, Ratschke/Dr, D, Herr 
rnann (NeustadtjPremnitz); 2, p, lehrnann/G, 
Justin (EisenhüttenstadtjEggersdorf); 3, H, 
Hoffrnann/Dr, R, Möslein (BSG Pneumant 
Fürstenwalde) und W, Koch/M, Weber (Frau 
endorfer SV /Ketzin). 
Damen-Doppel: 1, Dr. I. Dzick/R, Strohmeyer 
(Doberlug-K.jGSG Fürstenwalde), . 

Seniorenklasse 70 
Herren-Einzel: 1, Siegfried Lemke (TTC Finow 
GEWO Eberswalde); 2, Horst Hoffmann (TTC 
Stahl Senftenberg); 3, Werner Hennig (Cottbu 
ser Tl-Iearn) und Hubertus Krebs (SG Automa 
tion 86 Cottbus), 
Damen-Einzel: 1, Helga Doms (ESV Lok RAW 
Cottbus), 
Herren-Doppel: 1, S, lernke/Dr. R, Dwaronat 
(TTC Finow-GEWO Eberswalde); 2, W, Hennig/ 

H, Hoffmann (Cottbuser TTT/Senftenberg); 3, 
W,. Helbig/H, Zensdorf (Belziger SG Einheit) 
und F, Karge/H, Krebs (LSV TT Cottbus/Au!. 
Cottbus). 

Senioren klasse 75 
Herren-Einzel: 1, Harry Neupötsch (TSG lpb 
benau); 2, Horst Fischer (BSG Stahl üsenhüt 
tenstadt); 3, Werner Stolt\l, TTC 07 Zossen) 
und Manfred Wessoly (Frauendorler SV), 
Herren-Doppel: 1, H, Neupötsch/H. Fischer 
(Lübbenau/Eisenhüttenstadt); 2, W; SaitjA, 
Kühne (Zossen/M, Falkensee); 3, S, Hernes/ 
W, Wessoly (G, Fürstenwalde/Frauendorf), 
Damen-Einzel: 1, lrrnqard Schreiber (SV Cal 
au); 2, Brigitte Bastian (Hohen Neuendorfer SV), 
Damen-Doppel: 1, I. schreiber/s. Bastian 
(calau/Hohen Neuendorf), 

Sieger und.Platzierte 
Senioren klasse . 40 
Herren-Einzel: t, Olaf Krüger (TSV Stahns 
dorf); 2, Kirsten Holm (TTC Finow-GEWO Ew,); 
3, Mike Scheweleit (1, KSV Fürstenwalde) und 
Mario Ziemer (MahlowerSV), 

TT-FUNKTIONÄRE GEEHRT 
'-_/ . 

60. Jubiläum beim SV" flieden" BeyeIn 
lich Anteil an der Schaffung dieses 
Wir-Gefühles hatten und haben 
seit vielen jahren Dr. jörg Reibig, 
Lothar Wahn und Uwe Brandt. Der 
TTVB würdigte die Verdienste die 
ser Sportfreunde mit Ehrenna 
deln des Verbandes in Silber (Dr. 
Reibig und Wahn) und in Bronze 
(Brandt). . 
Überreicht wurden die Ehrenna' 
dein vom Vorsitzenden des LB Süd 
und Mitglied des TTVB-Vorstan 
des, stephan Uhlig. Er wünschte 
der TT-Abteilung wie dem gesam 
ten Verein für die Zukunft alles er 
denklich Gute, überreichte zur Er 
innerung und als Dankeschön für 
die gute Zusammenarbeit mit 
dem TTVB einen Ehrenteller und 
gab der Hoffnung Ausdruck, dass 
es für den Verein im Südwesten 
Brandenburgs auch künftig noch 
yiele Anlässe zum Feiern gibt. • 

Am letzten Februartag dieses jah 
res gab es in der Gemeinde Bey 
ern gleich mehrere Gründe zum 
Feiern. Einerseits beging der dort 
beheimatete Sportverein "Frieden" 
den 60. jahrestaq seiner Grün 
dung. Zum anderen wurde die Ab 
teilung Tischtennis verdienter 
maßen gewürdigt. 
Im Verein sind die Tischtennis 
Spieler seit langem eine feste 
Größe. Ein Zehntel der insgesamt 
180 Mitglieder jagt in der Freizeit 
dem kleinen weißen Ball hinter 
her. Dabei ist es aus objektiven 
Gründen sehr schwierig, Kinder, 
und jugendliche für diesen Sport 
zu begeistern. $0 sind der Zusam 
menhaltund das kameradschaftli 
che Miteinander wichtige Voraus 
setzungen für den Fortbestand 
und die erfolgreiche Entwicklung 
des TT -sports in Beyen). Maßgeb- 

; 
j 

Ausgezeichnet mit fhrennadeln des TTVB (von links): 
Uwe Brandt, Dr. Jörg Reibig und totnar Wahn 



I. May /P. Linow (nc "Glück auf" 
Staßfurt1951) mit 3:0. Das zweite 
Halbfinale gewannen die Deut 
schen Zweiten der Seniorinnen 
von 2008 A. Reek/K. Lühder ge 
gen die Riestedter Damen C. john/ 
M. Kindling mit 3:1. Wie schon bei 
der Deutschen Meisterschaft 
mussten sich A. Reek/K. Lühder 
im Endspiel gegen K. WilkejM. 
Ostheia mit 3:0 geschlagen ge 
ben, die damit neue Landesmeis 
ter wurden. 
K. Wilke/M. Heimann verteidigten 
mit einem 3:1-Sieg gegen Werni 
geröder K. Fricke/V. junge ihren 
im verqanqenen jahr errungen 
Titel im Mixed LID/50 erfolgr.eich. 
A. Reek/ A. Baessler und M. 
Oscheja/P. Glistau (rrc Börde 
Magdeburg) belegten Platz 3. 
Die Titelverteidiger im Mixed der 
AK Ü60, E. HerrmannjCh. Pers ich, 
verloren das Halbfinalspiel gegen 

. die späteren Landesmeister R. 
~etschmar/W. Fromm glatt mit 

J:O. Mitdem gleichen Ergebnis zo 
gen M. Gertz/K.H. Schmieder ge 
gen S. Matthias/W. Sieber ins 
Endspiel ein. Nach vier Sätzen 
stand es 2:2, denn beide Paare 
hatten ihre Sätze jeweils knapp 
mit 11 :9, 11:9 gewonnen. Den al 
les entscheidenden Sieg punkt zum 
11:9 machten R. Kretschmar/W. 
Fromm und wurden so neue Lan 
desmeister. 
Nach insgesamt 30 harten Wett 
kampfstunden wurde die Landes 
meisterschaft mit der Siegereh 
runq abgeschlossen. Ein Lob ging 
am Ende an die Organisatoren, die 
für einen reibungslosen Ablauf 
.der Landesmeisterschaft gesorgt 
haben. cp. 

Ergebnisse 
~nioren-Einzel AK80 

\\lerner Lüderitz (THintracht Halle), 2. Kurt 
Schmidt (SV Concordia Rogätz), 3. Lotar 
Schleener (ESV Lok Stendal). 

Senioren-Einzel AK75 
1. Horst Ruske (nV Taucha 47), 2. Hans Kliem 
(Freyburger rrv), 3. Klaus Siimmermeyer (TSV 
Eintracht Lützen). 

Senioren-Einzel AK70 
1. otto rhürn (nC Börde Magdeburg), 2. Peter 
Treskow (USV Halle), 3. Peter Hollmich (Tlv 
jahn Roßlau), 3. Klaus Knoth (SV Germania 
Gernrode). 

. Senioren-Einzel AK65 
1. peter Erbeie (SG Chemie Wolfen), 2. Karl 
Heinz Schmieder (oscherslebener SC 1990), 3. 
Dietmar Tonndorf (SG Chemie Wolfen), 3. Her 
bert Christel (nv Klostermansfeld). 

Senioren-Einzel AK60 
1. Wollgang Fromm (TTC Börde Magdeburg), 
2. Klaus-Peter Rennau (SV See hausen/Börde), 
3. Christian Persich (SV Hohenmölsen 1919) 
und Bernhard jörk (nv Klostermansfeld). 

Senioren-Einzel AK50 
1. Manfred Heimann (SG Stahl Blankenburg), 
2. Hans-jürgen Hoffmann (Freyburger nV), 3. 
tother [osten (SG Chemie Wolfen) und Holger 
Lüdicke (TTC Anhalt Zerbst). 

Senioren-Einzel AK40 
1. Volker junge (HSV Wernigerode), 2. Oliver 
Hinken (TTC 48 Prettin), 3. Mario Mohs (SV Turbo 
90 Dessau), 3. Andreas Fricke rnc Halle). ~ 

Landesmeister wurden Marion Behr/Sebostian opitz (TTC Hal/e/SSV 90 Landsberg) vor julia Bütow/Marcus 
Schmidt (TSV 1990 Merseburg/DjK TTV eteoentz) und Andrea Reek/Stephan Bindemann (S6 Motor Barieben/TuS 
Schwarz Weiß Bismark) sowie Maren Haffmeyer/Michael Kal/atsch (HSV Wernigerade/TTV Staßfurt) 
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senioren-üoppel AK 70/75/80 
1. Walter 5ieber/Peter Treskow (SSV 90 lands 
berg/USV Halle), 2. Peter HolJmich/joachim 
lucas rnv [ahn Roßlau/nC Anhalt lerbst), 3. 
Klaus Knoth/Otto Thüm (SV Germania Gernro 
de/TTC Börde Magdeburg) und Günter Hins' 
dorf/Werner Wollschläger (SG Chemie Wol- 
fen/TTC Anhalt lerbst). . 

Senioren-Doppel AK60/65 
1. Karl-Heinz Schmieder/Theo Lindenthai 
(Oscherslebener SC 1990), 2, Peter trbele/. 
Dietmar Tonndorf (SG Chemie Wolfen), 3. 
Claus Heinze/Wolfgang Frielitz (ESV tok sten 
dal), 3. Ulrich HolstjManfred Kropf (SV Serum 
Bernburg). 

Senioren-Doppel AK40/50 
1. Mike Hatow/Axe! Stert (SV Concordia Nach 
terstedt), 2. Thorsten kaczor /werner Schulz 
(SV Eintracht Quedlinburg/ MSV Hettstedt), 3. 
Thomas Hohenberger/Heiko Müller (SV Serum 
Bernburg), 3. Oliver Hinken/ Axel Baessler 
(TJC 48 Prettin). 

Seniorinnen-Einzel AK70 
1. Sigrid Matthias (SV Turbo 90 Dessau), 2. 
Roswitha Bank (HSV Colbitz), 3. Marita 
Kitschajew (SV Burgwerben). 

Seniorinnen-Einzel AK65 
1. Margarete Gertz (oscherslebener SC 1990), 
2. Monika Hoffmann (nc Anhalt lerbst), 3. 
Hannelore Prochnow (Holzweißiger SV). 

.Seniorinnen-Einzel AK60 
1. Regina Kretschmar (schönebecker SV 
1861),2. Elvira Herrmann (TSV Halle Süd), 3. 
Karin Gebauer (SG jeßni!z). 

seniorinnen-ämel AK50 
1. Karin Wilke (SV Seehausen/Börde), 2. Ilona . 
Söfftge (TTC Halle), 3. Brunhilde lorenczius 
(VfB 07 Klötze), 3. Silvia Sack (1. TTC Zeitz). 

Seniorinnen-Einzel AK40 
1. Claudia john (SV Alemania Riestedt), 2. 
Andrea Reek (SG Motor Barleben), 3. Karin 
Fricke (HSV Wernigerode), 3. Kerstin lühder 
(SG Motor Barleben). 

Seniorinnen-Doppel 
1. Karin Wilke/Marila Oscheja (SV Seehau 
sen/VfB 07 Klötze), 2. Andrea Reek/Kerstin 
lühder (SG Motor Barleben), 3. Ines Mai/Petra 
linow (TTC ,,Glück auf" Staßfurt 1951), 3. Clau 
dia john/Margif Kindling (SV Atem. Riestedt). 

Gemischtes Doppel Ü 60 
1. Regina Kretschmar/Wolfgang Fromm (schö 
nebecker'SV 1861jTTC Börde Magdeburg), 2. 
Margarete Gertz/Karl-Heinz schmieder 
(Oscherslebener SC 1990), 3. Elvira Herr 
mann/Christian Persich (TSV HaUe-Süd/SV Ho 
henmölsen 1919), 3. Siegrid Matthias/Walter 
Sieber (SV Turbo 90 Dessau/SSV 90 tands 
berg). 

Gemischtes Doppel AK40/50 
i. Karin Wilke/Manfred Heimann (SV seehau 
sen/SG Stahl Blankenburg), 2. Karin Fricke/ 
Volker junge (HSV Wernigerode), 3. Marita 
Oscheja/jörg Glistau (VfB 07 Klötze/TTC Börde 
Magdeburg), 3. Andrea Reek/Ralf Baessler 
(SG Motor Barleben/TTC 48 Prettin), 

TTVSA amtlich 

Hiermit beruft das Präsidium des 
. TTVSA die 12. Beiratstagung . ein. 
Diese findet am Sonnabend, den 
16. Mai 2009 in Röblingen am See 
(Kreis Mansfeld - Südhart) statt. 
Satzuflgsgemäß endet die An 
tragsfrist sechs wochen vor die 
sem Termin und zwar arn 04. April 
2009. Bis dahin müssen alle An 
träge form- und fristgerecht in der 
TTVSA-Geschäftsstelle eingegan 
gen sein. Die kompletten' Ta 
gungsunterlagen werden bis spä 
testens 25.04.2009 auf dem Post- . 
weg zugestellt. ws • 

TISCHTENNIS - REGIONALTEIL NORD 3/2009 

Norddeutsche Meisterschaften. 

Die Norddeutschen Meisterschaf 
ten der Damen und Herren sind 
mit folgenden Ergebnissen zu 
Ende gegangen: Iulia Bütow (TSV 
1990 Merseburg) wurde Gruppen 
zweite im Dameneinzel und 
schied in der ersten Hauptrunde 
gegen Sonja Blank (BETTV) mit 0:4 
aus. Marion Behr (He Halle) un 
terlag der späteren Vizemeisterin 
Irene tvancan (HVN) ebenfalls mit 
0:4. Jens Köhler (He Börde Mag 
deburg) wurde' Gruppenvierter 

und schied ebenso wie Jens Beck 
mann (MSV Hettstedt) als Grup 
pendritter in' der verrunde aus. 
Marion Behr/Julia Bütow schieden 
in der ersten Runde des Damen 
doppels gegen Domdey /Schröd 
ter /BETTV) aus. Jens Beckmann/ 
Jens Köhler schieden in der ersten 
Runde des Herrendoppels gegen 
tohse/Nirntz (HVSH/HVN) aus. 
Neue Einzelmeister' wurden Sebas 
tian Borchardt (HVSH) und Katha 
rina Michajlova (FTTB). ws • 

Nachwuchselite in Landsberg zu Gast, 

Zahlreiche Zuschauer nutzten die 
Gelegenheit in der Sporthalle des 
Gymnasiums Landsberg sich die 
Spiele des diesjährigen Top 12- 
Buridesranqlistenturniers der JU" 
gend und Schüler anzusehen, 
Dabei sahen DTTB-Sportdirektor 
Dirk Schimmel pfennig und die zu 
ständigen Bundestrainer Baliwech 
sel auf höchstem Niveau der zahl 
reichen Bundesligaakteure beim 
Aufeinandertreffen der besten 
deutschen Nachwuchsspieler. Alle 

Turnierdetails sowie 'Ergebnisse 
wurden jeweils online aktuali 
siert, ein Service, der sehr gut an 
kam und mit großen Zugriffszah 
len auf die Homepage honoriert 
wurde. Im Rahmen der Siegereh 
rung wurde auch der Ehrenpreis 
des Deutschen Tischtennisbundes 
'an den SSV 90 Landsberg überge 
ben, der wiederholt mit Bernd 
Vogt an der Spitze bei der Organi 
sation überregionaler Veranstal 
tungen überzeugte. 'lfs • 

(hris Fischer (DjK Biederitz) und frik Reimonn (HSV Medizin 
Mogdeburg) wurden Norddeutsche Meister im Doppel der Schüler 

Übersichtlich' 
archivieren! 
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eine Entnahme von 
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48061 Münster 
Tel. 0251/23005-11 
Fax 0251/2300599, E-Mail: 
buchversand@philippka.de 
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Amtliches 
Am Sonntag, den 3. Mai 2009 fin 
den in Magdeburg die landesmeis 
terschaften für Verbandsklassen 
statt. Dabei werden die Teilneh 
mer zu den Deutschen Meister 
schaften ermittelt. Spielort ist die 
Sporthalle in der Wiener Straße 36 
in Magdeburg. Spielbeginn 10 uhr. 

. Teilnehmer sind die jeweils Quali- 
fizierten der Kreise und Spielbezir 
ke Halle, Magdeburg und Dessau. 

Damen: Verena Zimmermann, Kerstin Möller, 
Sabine Spannaus, julia rder, Franziska Herbst, 
Petra Möller. Herren A: Sven Köhler, Thomas 
Schumann, jens Beckmann, Cristian Roß, Erik 
Reimann, Stefan Beitz. Herren B: Daniel Stp· 
han, Mario Knobloch, Volker jänsch, Steve 
jänsch, Frank Trippner, Stefan Glaue. Herren C: 
Matthitls Giesecke, Marius Kühne, David Selent, 
Michael Enders, MathiasTaetzsch, Gordon Oethe 
Informationen bei Andre Nickel, 
Bezirkssportwart Magdeburg, TeL 
0391744940 oder 015204016096 
E-Mail: TT_Nickel@gmx.de • 

Liindervergleich Norddeutschlond in 10rnesch (Schleswig-Ho/stein) 
Zum 10. Mal hatte der TTV Schles 
wig-Holstein nach QUickborn ein 
geladen, um den traditionellen 
Ländervergleich für die zwei jüngs 
ten Altersklassen durchzuführen. 
Die auch diesmal wieder hervor- 
~gend organisierte Veranstaltung 

.nd in Tornesch statt, der Ge 
samtsieger hieß' auch diesmal 
wieder Schleswig Holstein. Die 
Auswahl des TTVSA belegte den 
achten Platz. Am Start waren alle 
Landesauwahlmannschaften 'des 
Nordens sowie vier Bezirksaus 
wahlmannschaften des TTVSH. 
Den TTVSA haben vertreten: Malte 
Draber 6:0; Alexander Pazdyka 
4:2; Alina list 3:3; Anna Maria wu 
ke 2:4; Axel Kramer 4:2; Kornelius 
Koblenz 1:5 und lisa Baatz mit 
2:4. ws. Die TTVSA-Auswahl belegte einen guten Platz beim Nord-Ländervergleich 

9. DEUTSCHE MEISTERSCHAfTEN DER BEHINDERTEN 

P/otz drei für Sondro Mik~/oschek in Osterburg 
Nach spannenden Wettkämpfen 
und einer Erholungspause begann 
um 19:30 Uhr die Abendveranstal 
tung in der sportschule. Es fand 
die Siegerehrung statt, das Büfett 
wurde eröffnet und eine kulturel 
le umrarirnunq durch einen Disc 
jockey und dem Tanzverein aus 
Stendal brachten den 9. Deut 
schen Meisterschaften ihren Aus 
klang. 
Am Sonntag fuhrenalle Teilnehmer 
nach einem reichhaltigen Früh 
stück zurück in ihre Heimatorte. 
Wir bedanken uns beim Ausrich 
ter, dem SV Germania Tangerhüt 
te, dem Behinderten- und Rehabi 
litations-Sportverband Sachsen 
Anhalt (BSSA) und beim Tischten 
nis-Verband Sachsen-Anhalt für 
ihre tolle Arbeit und Unterstüt 
zung. Außerdem geht ein großer 
Dank an die landessportschule zu 
Osterburg für die Verpflegung, Un 
terkunft und für die guten Sport. 
möglichkeiten. Danke! 
Den Betreuern, Schiedsrichtern, 
Mitwirkenden sowie Spielerinnen 
und Spieler ist auch ein großer 
Dank auszusprechen. . sg • 

Am Freitag, 20.2.2009 reisten die 
~ Teilnehmer der 9. Deutschen 
Ivleistersthaften der Behinderten 
nach Osterburg an. Am gleichen 
Abend fanden in der Sportschule 
die Klassifizierung der Erststarter 
und die Mannschaftsleitersitzung 
mit der Auslosung der einzelnen 
Gruppen statt. Zudem konnten die 
Aktiven sich einspielen. 
Im Turnier am 21. Februar 2009 
waren insgesamt acht Mädchen 
und 30 Jungen aus Baden-Würt 
temberg (4), Berlin (1), Mecklen 
burg-Vorpommern (6), Nordrhein 
Westfalen (6), Niedersachsen (1), 
Schleswig-Holstein (5), Hessen 
(9), Saarland (1) und Sachsen-An 
halt mit fünf Startern vertreten. 
Nach der Eröffnung der Meister 
schaften durch den Präsidenten 
des Behinderten- und Rehabilita 
tions-Sportverbandes Sachsen 
Anhalt, Herrn Norbert Block und 
der Ministerin für Gesundheit und 
Soziales, Frau or. Gerlinde Kuppe, 
begannen die Wettkämpfe nach . 
dem Turnierplan. 
Die Spielerinnen und Spieler wur 
den anhand ihrer Behinderung in 

einzelne Wettkampfklassen ein 
gestuft und in Gruppen eingeteilt. 
Für Sachsen-Anhalt starteten: Ste 
pharue sorenett (SV Germania 
Tangerhütte); Sandra Mikolaschek 
(TTC Halle) aus Wimmelburg; Se 
bastlau Klask (SV Germania tan 
gerhütte) aus Beetzendorf; Robert 
liebrenz (USV Halle); Sebastian 
Gluth (BRSV Sine-Cura Quedlin- 
burg) aus Ballenstedt _ 
Nach den Einzelwettkämpfen fan 
den die Doppelpaarungen statt. 
Zusammen versuchte man in un 
terschiedlich gemischte Paarun 
gen einen Medaillenrang zu errei 
chen. Sebastian Klask und sebasti 
an Gluth versuchten ihren Erfolg 
von 2007 als Drittplatzierte zu 
wiederholen, konnten aber über 
die 2. Runde im K.o.-System nicht 
hinauskommen. Die anderen Star 
ter aus Sachsen-Anhalt mussten 
sich ebenfalls- geschlagen geben. 
Als Erfolg zu werten ist die Plat 
zierung der jüngsten Starterin im 
Feld. Sandra Mikolaschek erreich 
te den 3. Platz in der Gruppe-der 
Rollstuhlfahrerinnen. üafür gratu 
lieren wir aufs Herzlichste. 

Ergebnisse 
WK1-S 
1. Peter Brands (Greifswalder SG 01), 2.jan EI 
sner (BSG Duisburg-Buchholz), 3. Sand ra Mi 
kolaschek (TTC Halle) 
WK Mädchen 6 :"10 
1. juliane Wolf (BsG offen burg), 2. Bente Ha 
renberg (BsG Neumünster), 3. Stephanie Gre 
be (BSG Neumünster) 

WK Jungen 6 - 7 
1. Thomas Rau (BSG Neumünster), 2. Dennis 
Freye (BSG Paderborn), 3. Dominic Prebey 
(BsV Wedding-Reinickendorf) 

WKJungen 8 
1. johannes Urban (TSV Salzgitter-Thiede), 2. 
joshua Wagner (BSG SI. Ingbert), 2. Mateusz 
Krok (TIG Büßfeld) 
WK 9 - AB (Allgemeine Behinderung) 
1. Sven Voigt (FT .Niederzwehren), 2. David 
Kuty (Greifswalder sG 01), 3. Thomas Elias 
(VsG Wipperfürth) 

Doppel 
1. Voigt! Urban (Hessen! Niedersachsen), 2. 
Rau!Himstedt (schieswig-Hoistein), 3. Me' 
wes!Elias (Nordrhein-Westfalen) - und Krok! 
schneider (Hessen) 
Oie Starter aus' Sachsen-Anhalt. 
Sand ra Mikolaschek 'WK 4!Platz 3 
Stephanie Borchert WK 6!Platz 6 
Robert Liebrenz WK 6!Platz 12 
sebastian Gluth WK 7!Platz 8 
sebastian Klask WK 7!Platz 13 
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LIEBHERR MEN'S WORLD CUP 

Deutschlonclpl'emiel'e 
in Mogdebul'g . 
Vom 29. bis 31. Oktober 2010 fin 
det in der Bördelandhalle in Mag 
deburg der lIEBHERR Men's World 
Cup statt, eine Deutschlandpre 
miere, bei der die sechzehn be 
sten Spieler der Welt aufeinander 
treffen. Organisationspartner ist in 
Zusammenarbeit mit dem DHB 
der Tischtennis-Verband Sachsen 

.Anhalt. HVSA-Präsident Reiner 
Schulz gab zum sach- und Vorbe 
reitungsstand folgendes Interview: 

Frage: Der Welt Cup wird 2010 
zum ersten Mal in Deutschland 
ausgetragen. Was hat den DTTB 
bewogen, diese Veranstaltung 
an den TTVSA und gleichzeitig 
nach Magdeburg zu vergeben? 
R. Schulz: Als erstes bin ich froh, 
dos der DTTB sich überhaupt und 
wiederholt um solche internatio 
nalen Höhepunkt bewirbt, denn 
das ist Voraussetzung, dass solche 
tiochkototiqen Turniere auch in 
Deutschland stattfinden können. 
Dass diese dann zum wiederhol 
ten Male in Magdeburg stattfin 
den, spricht für die Stadt, außer 
dem müssen alle anderen Fakto- 
ren passen! 

... und die wärenr 
Die Bördelandhalle bietet, ideale 

. Bedingungen. Die Bewerbung ba 
sierte auf einem breiten Interesse 
unserer Partner wie der Stadt 
Magdeburg und der Lotto GmbH 
Sachsen-Anhalt, die sich schon in 
der Bewerbungsphase für eine 
untetstinzunq ausgesprochen ha 
ben. Mit Bestimmtheit haben wir 
uns dank der guten Ausrichtung 

der Deutschen timetmeister 
schatten 2000, den German Open 
2002 und 2005 sowie dem World 
Team Cup 2007 einen guten Ruf 
als würdiger und zuverlässiger 
Ausrichter erarbeitet. Dazu hat 
auch das eingespielte Helferteam 

- entscheidend beigetragen. 

Bei allen bisherigen großen Tur 
nieren in Magdeburg waren 
zahlreiche Sponsoren präsent 
und aktiv. Welches Rezept gibt 
es für so eine breite Unterstüt 
zung? 
Da gibt es eigentlich nichts zu ver- 

. raten, was nicht schon bekannt 
wäre. Ich weiß von unseren Part 
nern, dass sie zur Unterstützung 
von hochkarätigen Veranstaltun 
gen bereit sind, wenn. diese für 
sie den erhofften Werbeeffekt 
bieten. Für Magdeburg sprechen 
dabei besonders. die zuschauer 
wirksamen und ausreichenden 
Werbe-· und Präsentationsmög 
lichkeiten für- ihre jeweiligen Pro- . 
dukte, . dem. Unternehmen und 
ouch für die Stadt und die Region, 
eine gelungene Präsentation der 
Veranstaltung im Fernsehen, Ra 
dio und Zeitung sowie die Verbin 
dung zu soubetem und fairen 
Spitzensport der Weltklasse ohne 
negative Begleiterscheinungen . 
Und nicht zuletzt wird von unse 
ren Partnern immer wieder das 
begeisterte Publikum, das für ein 
Gänsehaut Feeling sotqt., mit 
großer Aufmerksamkeit und An 
erkennung registriert. 

Noch ist über 1 Jahr Zeit bis zum 
Finale. Wann beginnen die Vor 
bereitungen auf das Turnier? 
Für den Termin ist die Bördeland 
halle schon reserviert. Die weite 
ren Vorbereitungen des Organisa 
tionsbüros zusammeri mit der 
TMG beginnen bereits jetzt. Für 
unsere ehrenamtlichen Heller be 
deutet dies, sich jedes Mal zljsätz 
lieh zu engagieren, was auch al 
len Spaß macht, vor allem bei der 
Gewissheit, zu einer gelungenen 
Veranstaltung seinen Beitrag ge 
leistet zu haben. Somit sind wir 
sicher, das wir allen Tischtennis 
Fans der Regio.n sowie der an 
grenzenden Bundesländer einen 
einzigartigen Wettkampfhöhe 
punkt in Magdeburg präsentieren 
wetden., . . ws. 
Informationen zu den bisherigen 
Men's World Cup Turnieren unter: 
http://www.ittf.comlcompetitions/ 
competition. asp ?categary=wc 
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'0P. 8-'urnier in Wo/mirstedt 
-Der HC Wolmirstedt war ein wür 
diger Gastgeber für das alljährli 
che Top 8-Turnier des HVSA. Über 
raschungen blieben weitestge 
hend aus, so dass die aktuell 
Führenden in der Punktwertung 
auch weitesfgehend auf Podest 
plätzen zu finden waren. Oftmals 
entschied zwischen den einzelnen 
Plätzen nUT die Satzdifferenz, was 
die Ausgeglichenheit der Konkur 
renz unterstreicht ws • 
jungen: 1. Konstantin Sitnikow 7:0/21:9; 2. 
Eric Hess 5:2/19:9; 3. Vadim Schänknecht 
5:2/18:10; 4. Benjamin Pflug 4:3/15:9; 5 .. Erik 
Reimann 4:3/13:16; 6. thrls Fischer 2:5/ 
11:17; 7. Maxi'milian Schuck 1:6/8:18; 8. Chris 
tian Holz 0:7/4:21 

· Mädchen: 1. Marielle Warnecke 7:0/21:7; 2. 
· Ulrike Grobleben 6:1/19:4; 3. Christi na Wirth 

5:2/17:10; 4. julia Neumann 4:3/14:11; 5. 
jenny Heidrich 2:5)13:17; 6. Lea-Franziska 
Schubert 2:S/ 8:18; 7. Clara Griehll:6/8:20; 8. 
Vanessa Pflug 1;6/7:20 
Schüler A: 1. Erik Reimann 7:0/21:1; 2. Micha 
el Mallin 5:2/17:13; 3.jacek Hesse'4:3/14:13; 
5. Pascal Stumm 3:4/16:15; 6. Patrick Thiel 
3:4/10:15; 7. Malte Draber 2:5/11:16; 8. Aa~ 

ron Müller 0:7/4:21 
Schülerinnen A: 1. Vanessa Pflug 7:0/21 :4; 2. 
Clara Griehl 5:2/ 17:6; 3. josepha Plewnia 
5:2/15:8; 4. Anna Maria Wilke 4:3/14:12; 5. 
theresa Hundt 3:4/ 12:13; 6. Annika Lambert 
3:4/12:15; 7. Laura Klask 1'6/4:19; 8. Maxi 
Dorbritz 0: 7 /3:21 
Schüler B: 1. Malte Draber 7:0/21 :2; 2. thrls 
topher Belger 6:1/19:9; 3. Darius Schreiber 
5:2/15:9; 4. Kornelius Koblenz 3:4/12:13; 5. 
Timon.Christ. 2:5/13:15; 6. Florian Schmidt 
2:5/11:17; 7. Björn Fiedler 2:5/7:18; 8. Marc 
Fischer 1:6/ 4:W 
Schülerinnen B: 1. Anna Maria Wilke 7:0/ 
21:2; 2. Theresa Weiß 6:1/18:8; 3. Lisa Baatz 
5:2/17:8; 4. Anne-Kathrin Brückner 3:4/ 
12:16; 5. Laura Klask 3:4/ 11:15; 6.lena Reck 
ziegel 2:5/13:17; 7. Alina Iist 2:5/9:17; 8. Sa 
rah Cherubim 0:7/3:21 . 
Schüler C: 1. Dennis Hesse 7:0/21:1; 2. Alex 
ander Pazdyka 6:1/19:3; 3. Nico Schi otter 
4:3/12:10; 4. Axel Kramer 4:3/13:13; 5. Horl 
an Dippe 3:4/12:15; 6. Georg Sieden top 3:4/ 
10:14; 7. Florian Klepzig 1:6/NO; 8. Thanh 
Nguyen Duc 0:7/3:21 . . 
Schülerinnen C: 1. Alina list 7:0/21:6; 2. sas- 
kia Kirchner 6:1/ 20:5; 3. Berenike-Lea Triebe . 
4:3/16:13; 4. Alina Schernikau 4:3/15:12; • ~. 
johanna Engel. 2:5/ 11:18; 6. Chantal Hol~ 
2:5/8:16; 7. Patricia Schumann 2:5/8:17; 8. 
Vivien Ohrstedt 1:6/ 7:.19 . 

Malte Draber gewann 'urnier in Serlin 
Die Chance, sich gut zu präsentie 
ren und viel dazu zu lernen nutz 
ten die Schülerinnen und Schüler 
der landesauswahl beim Top 8- 
Turnier der Verbände Branden 
burg, Berlin und Sachsen Anhalt. 
Mitten im Zentrum von Berlin fand 
unter doch etwas beengten Ver 
hältnissen der Vergleich der Alters 
klassen Bund C statt. 
Für den HVSA waren Alina Iist, 
Saskia Kirchner, Berenike lea Trie: 
be bei den Schülerinnen C, Anna 
Maria Wilke und lisa Baatz bei 
den Schülerinnen B, sowie Axel 
krerner, Dennis Hesse und Alexan 
der Pazdyka als Schüler C und im 

Feld der Schüler B Malte Draber 
und Kornelius Koblenz zum Ein 
satz. Alle gaben ihr Bestes und 
konnten mit einem leistungs 
sprung ihre Nominierung auch be 
stätigen. Herausragend war dabei 
Malte Draber, der sich den Tur 
niersieg bei den Schülern B mit ei 
ner 7:0 Bilanz sicherte. 
Alina list wurde Zweite, Dennis 
Hesse belegte Platz drei, für beide 
eine deutliche Steigerung. 
Gut war ebenso der rnannschaft 
liche Zusammenhalt während des 
Turniers, welches im nächsten 
Jahr in Sachsen-Anhalt stattfinden 
wird. ~- 

Bezirkspokal im Spielbezirk-Halle 
Der diesjährige Bezirkspokal wur 
de auch in diesem Jahr fast schon 
traditionell wie die letzten drei 
Jahre in Riestedt ausgetragen. 
Dahke dafür einmal mehr Helmut 
Scheiding und seinen Mitstreitern. 
Besonders hervorzuheben wieder 
einmal die vorzügliche Bewirtung 
durch die Frauen der Spieler. Und 
Tischtennis wurde natürlich auch 

· gespielt. 
Bei den Damen waren vier Mann 
schaften am Start. Ohne Niederla 
ge sicherte sich die Mannschaft 
aus Schwerz den Pokalsieg. Nur 
knapp mit 4:3 im entscheidenden 
Spiel unterlegen waren die Ahls 
dorfer Damen die sich aber den 2. 
Platz sicherten vor der Zweiten 
des HC Halle und Quedlinburg. 
Auch in der Konkurrenz der Herren 
A waren' vier Mannschaften am 
Start. Hettstedt sicherte sich hier 
den Pokalsieg mit drei Spielge- 

winnen. Zweiter wurde die Mann 
schaft des HC Halle vor Schwerz 
und Preyburg. 
Ein volles Feld mit fünfMannschaf 
ten gab es in der Konkurrenz der 
Herren B. Zur Freude der Gastge 
ber gewannen die Riestedter den' 
begehrten Pokal vor den favori 
sierten Osterwieckern. Auf dem 
dritten Platz kameri die Naurnbur 
ger Spieler ein, knapp vor der 
Mannschaft vom USV Halle und 
der 2. Mannschaft aus schwerz. 
Bliebe noch die Herren-C -xlasse. 
Wie im Vorjahr qewanndie Mann 
schaft aus Teicha. Allerdings 
musste sie· schon ihr ganzes 
Können in die Waagschale werfen 
um im Endspiel gegen die Kloster 
mansfelder mit 4:3 zu triumphie 
ren. Auf den dritten Platz kam die 
4. Mannschaft von Post Halle vor . 
der Mannschaft aus Sau bach: 

bu •. 



während Sie im Doppel mit ihrer 
Hamburger Partnerin die 2. Run 
de erreichte. Für die Mixedkom 
bination kam ebenfalls in der 
ersten Runde des Wettbewerbs 

. das Aus. Alle Ergebnisse sind auf 
der Seite des Ausrichters abruf 
bar unter: www.ttvr.de/reg6/ 
NDMJU2009/Ergebnisse.htm/ 

- Die Mannschaften des TTVSA ha 
ben beim Deutschlandpokal fol 
gende Ergebnisse erreicht. Schü 
lerinnen in Rimbach Platz 15, 
Schüler in Mörlenbach Platz 14, 
Mädchen in Willich-Anrath Platz 
15. Eine jungenmannschaft war 
nicht am Start. Damit belegt der 
TTVSA in der Gesamtwertung al 
ler 18 Verbände Platz 14. In der 
Schülermannschaft kamen zum 

. Einsatz: Chris Fischer, Malte Dra 
ber, Chrlstoph Reichert. In der 
Schülerinnenmannschaft kamen 
zum Einsatz: Vanessa Pflug, Clara 
Griehl, Anna-Maria Wilke. In der 
Mädchenmannschaft kamen zum 
Einsatz: ulrike Grobleben, jenny 
Heidrich, julia Neumann ws. 
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Pokalsieger finze/Bf Domen (von links): Marion Leeck, 
Petm Wemer, Comelio Walter und Kirstin Werner 

Manche Arten gehen für immer verloren. 
Solche Lücken haben weitreichende Folgen. 

Der NABU bewahrt die Artenvielfalt 
für Mensch und Natur. 

Helfen Sie mit- 
damit das Ganze komplett bleibt. 

i:;;;u www.NABU.de 

Amtliches 

- Verbandspokalsieger wurden die 
uamen vom TTV Rot-Weiß Bad 
Schmiedeberg sowie den Herren 
vom MSV Hettstedt (A), FSV Ni: 
enburg 1990 (B) und SV Traktor 
Teicha (C). Alle starten beim 
Bundesfinale vom 21. bis 24. 
Mai 2009 in Berlin. 

- Der TTC Halle bei den Herren und 
die SG MQtor Barleben bei .den 
Damen sind Sieger der Ver 
bandsliga Sachsen Anhalt ge 
worden und haben _damit den 
Aufstieg zur Oberliga Ost er 
reicht. 

- Alle Einzelheiten zu den am 6. 
und 7. juni 2009 stattfindenden 
Norddeutschen Mannschafts 
meisterschaften der jugend in 
Quedlinburg findet man unter 
www.ttvso.ae/erqebrusse/. ndm 
m/Stortseite t.httn 

- Marielle Warnecke (VfB Klötze) 
hatte bei den Deutschen Meis 
terschaften der jugend den er 
wartet schweren Stand. Im Ein 
zel ist sie als Gruppenvierte trotz 
guten Einsatzes ausgeschieden, 

wir gratulieren! 

Der Staffelleiter der Verbandsliga 
Sachsen Anhalt sowie langjährige 
Sportfunktionär Werner Hubig 
wurde im April 75 jahre "jung". 
Als einer der erfahrensten und ak 
tivsten Funktionäre ist sein Rat 
und seine Arbeit im TTVSA als 
auch im KFV salzland gefragt und 
geschätzt. Auf seine ehrenamtli 
che Arbeit kann er seit 1955 
zurück blicken, sei es als Übungs 
leiter, Staffelleiter oder Funk 
tionär auf Kreis-, Bezirks- oder 
Verbandsebene. Alle hoffen, dass 
er weiter mit großem Enthusias 
mus seine Aufgaben erledigt und 
weiterhin gesund und fit bleibt. . 
Ohne Tischtennis, so Werner sei: 
ber, geht es eben nicht und dabei 
machen die Aufgaben auch noch 
Spaß und halten jung. • 

Werner Hubig, langjähriger 
und verdienter Funktionär des 

TTVSA wurde 75 Jahre alt. 
Herzlichen Glückwunsch!·. 
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I.ondesmeisterschoften der Behinderten 
Im Ballenstedter Sportzentrum 
fanden die Landesmeisterschaf 
ten der behinderten Nachwuchs 
sportler im Tischtennis statt. Dabei 
am Start die besten Kinder und ju 
gendlichen, qualifiziert über Schul 
und Kreisausscheide .. Besonders 
starke Delegationen traten. aus 
Tangermünde, Halle, Quedlinburg 
und wernigerode an. Erstaunlich 
und bewundernswert, mit wel 
chem Leistungswillen und wel 
chem Engagement die Spielerin 
nen und Spieler trotz ihres Handi 
caps hervorragende Leistungen 
vollbrachten. 
Bei den junioren wurde Robert 
Liebrenz (Halle) 'mit zwei Siegen 
in der Endrunde notiert und si 
cherte sich den Landesmeisterti 
tel. Christian Feldmann (Wernige 
rode) sicherte sich den Silberrang 
vor Bastian Ueberscheer (BSRV Si 
ne-Cura Quedlinburg). 
Mit tollem Einsatz schafften Anja 
Benndorf (BSRV Sine-Cura oued 
linburg) in der Altersklasse Schü 
lerinneri 11 den vollen Erfolg und 
wurde landesmeisterin. Den Er 
folg für die Quedlinburger Delega 
tion vervollständigten Fabian. Rit 
ter auf dem Silberrang der Schüler 

11 und David Apel durch den Einzug 
in die Endrunde auch er wurde am 
Ende sehr weit vorn notiert. 
Auch in der Konkurrenz der Schü 
lerklasse gab es insgesamt ein 
sehr gutes Niveau. Christopher 
Zimmermann belegte den ersten 
Platz, denn in einem klaren Spiel 
geJang ihm ein 3:0-Sieg über Ben 
jamin Weiß. Dieser zeigte sich 
technisch verbessert und wehrte 
sich lange bis zum dritten Satz, in 
dem der Wernigeröder das besse 
re Ende für sich hatte. 
In der Altersklasse Schüler 11 hieß 
der Favorit Marco Dobusch (Halle). 
Er hatte zwar mit die weiteste An 
reise aller Teilnehmer, war aber 
einer der ersten am Wettkamp 
fort. Dass diese Maßnahme etwas 
bringt, zeigte die Siegerehrung 
denn der Landesmeistertitel und 
die Goldmedaille gehen nach Hal 
le an 'den Favoriten. Riesig, wie 
sich dieser über die goldene Pla 
kette freuen konnte. Auch sehr 
gut in Form war Fabian Ritter 
(Ouedlinburq) auf dem Silberrang 
und Benjamin Gierach (Darlinge 
rode), der den dritten Rang si 
chern konnte. 
Das größte Teilnehmerfeld gi~g 

im jugendbereich an den Start. 
Beachtliche Leistungen wurden 
gezeigt, das erkannten auch die 
Schiedsrichter, die selbst aktive 
Tischtennisspieler im Ballensted 
ter TTV sind. Nach gutem Start 
konnten Christian Scheller (Halle) 
und Philipp Amft (Darlingerode) in 
das Endspiel einziehen und in ei 
nem sehenswerten Spiel war Chris 
ti an der etwas Bessere. Den Bron 
zerang erkämpfte sich chris Sieg 
meier. 
Eine Premiere erlebte die Veran 
staltung. außerdem. Zum Wettbe 
werb "jugend trainiert für Para 
Iympics" standen sich die Mann 
schaften aus Tangermünde, Dar 
lingerode und Halle gegenüber. 
Nachdem Tangermünde gegen 
Halle mit 4:0 gewonnen hatte und 
Darlingerode mit dem gleichen Er 
gebnis gegen Halle die Oberhand 
behielt, kam es zu einem echten 
Endspiel. Alle Spiele gingen über 
die volle Distanz, aber in allen vier 
Spielen waren am Ende die Sieger 
die Spielerinnen und Spieler aus 
Tangermünde. Die Siegermann 
schaffbestand aus julia Nominat, 
Mikael Thurm und Liza Steinke. 
Diese Mannschaft wird Sachsen- 

Die 5iegerma~nschaft aus Tanger.hütte im Wettbewerb "Jugend trainiert Wr Patalympks" 

Anhalt beim Bundesfinale vertre 
ten. Herr Michael Rehschuh vom 
Landesverwaltungsamt aus Halle 
zeichnete die Siegermannschaft 
und die Platzierten mit Pokalen, 
Medaillen und sachpretsen aus 
urid zeigte sich erfreut über die 
guten Leistungen. Seine Wünsche 
gelten der Siegermannschaft 
beim Bundesfinale. 

, Mit über 30 Startern und ebenso 
vielen Zuschauern' zeichnete die 
veranstaltung in ihrer vierten Auf 
lage im Tl -Center eine erfreuliche 
Steigerung. Neben den Schieds 
richtern und der Versorgungs 
mannschaft sprach die Schirmher-_ 
rin der Veranstaltung, tandesj 
qendwartin Eva Maria Siegmun~' 
auch allen Spielerinnen und Spie 
ler-n, höchste Anerkennung und 
Dank aus und versprach im nächs 
ten jahr an gleicher Stelle die Ver 
anstaltung wieder durchführen zu 
lassen. ws. 

Ergebnisse 
Schüler I 
1. Zimmermann, Christopher (Wernigerode 

Rot-Weiß e.V.) 
2. Weiß, Benjamin, (Marianne-Buggenhagen- 

Schule Darlingerode) , 
3. Huth, Adrian (Marianne-Buggenhagen 

Schule Darlingerode) 

5chülerinnen I 
1. Mikolaschek, Sandra (TTC Halle) 

5chüler 11 
1. Dobusch, Marco (USV Halie/lBZ Kö) 
2. Ritter, Fabian (BSRV Sine-Cura Ql6)' 
3, Gierach, Benjamin (Marianne-Buggenhagen- 

Schule Darlingerode) 
schülerinnen 11 • 
1. Benndorf, Anja (BSRV Sine-Cura QlB) ''-__.- 

Jugend weiblich I 
1. Ruhe, Angelique (Wernigerode Rot-Weiß e.V.) 

Jugend weiblich 11 
,1, Nominat, lulia (Germania Tangerhütte) 

jugend männlich I 
1. Scheller, Christian (USV Astrid lindgren Halle) 
2. Amft, Philipp' (Marianne-Buggenhagen- 

Schule Darlingerode) 
3. Siegmeier, Chris (USV Halie/lBZ Kö) 

lug'end 11 männlich 
1. Klask, Sebastian (Germania Tangerhütte) 
2. Thurm, Mikael (serrnania Tangerhütte) 
3. Pittlik, Martin (USV'Astrid lindgren Halle) 

juniorinnen 
1. Simon, Kathrin (Marianne-Buggenhagen 

Schule Darlingerode) 
2 -. Steinke, liza (Germania Tangerhütte) 

junioren 
_ 1. liebrenz, Robert (USV Halie/lBZ Kö) 

2. Feldmann, Christi an (Wernigerode Rot- 
Weiß e.V.) 

3. Ueberscher, Bastian (BSRV Sine-Cura QlB) 
3. Neumann, Martin (USV. Astrid lindgren Halle) 

Mannschaftskampf "jugend 
trainiert für ParalympicslJ 
1. lBZ Tangerhütte 
2. Marianne-Buggenhagen-Schule Darlingerode 
3.lBZ Halle 
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MI NI- VERBANDSENTSC H EI D 

Elf 0 ZouB und Phi/ipp Bü/ow nach Stlo/sund 
Eva Zauß aus Mieste und Philipp 
Bülow aus Domersleben heißen 
die Sieger des Verbandsentschei 
des der mini-Meisterschaften 
2009. Dieser wurde unter sehr 
guten Bedingungen zum wieder 
holten Male beim TuS Haldensle 
ben ausgetragen. Während das 
Mädchenfinale mit 3:0 eine klare 
Angelegenheit war, ging das Jun 
genfinale über vier Sätze und en 
dete mit 3:1. 
Vizepräsident Wolfgang Stroh 
meyer eröffnete die Veranstal 
tung mit über 35 Kindern, leider 
machten kurzfristige Absagen 
~er ein Nichterscheinen trotz An 

leidung einen pünktlichen Start 
unmöglich. So kämpften am Ende 
20 Jungen und 16 Mädchen um 
die begehrten Plätze und die da- . 
mit verbundenen Preise, doch der 
Tus Haldensleben unter Günter 
Wadewitz hatte auch an die Plat 
zierten gedacht, denn alle beka 
men einen Preis. Für 'viele der 
Jüngsten war es der erste große 
Wettkampf, da lagen Glück und 
Enttäuschung bei einer Niederla 
ge noch eng beisammen. Doch 
schon nach wenigen Minuten wa 
ren alle beim nächsten Spiel 
schon wieder hoch konzentriert 
und' versuchten, die bestmögliche 
Platzierung zu. erreichen. Neben 
dem erreichten Platz zählten, so 
die Worte des Vizepräsidenten 
auch bei der siegereherung die 
Begriffe Fairness,. Sportlichkeit 
und Toleranz und das wurde an 
~sem Tag in Haldensleben her- 

orraqend präsentiert. ws • 
Mädchen 
1. Eva lauß (Altmark Salzwedel), 2. Celine 
Schmuck (Börde kreis), 3. laura -Schülbe 
(Mansfeld Südharz). 

Jungen 
1. Philipp Bülow (Börde kreis), 2. [ohannes Elz 
(Anhalt Bitterfeld), 3. Michael Müller (Altmark 
Salzwedel). 

Trainingslager im Harz 

Die Mini-Sieger stellten sich in Haldensieben den Fotografen 

Abschlusstabellen 
Verbandsliga Herren'2008/2009 

1. nc Halle 2218S:12734:10 
2. MSV Hettstedt 22176:14228:16 
3. Post Halle 22162:151 27:17 
4. SV T. 90 Dessau 22170:14S 26:18 
S. Freyburger TTV 22170:14826:18 
6. SV lörbig 22157:15326:18 
7. rrc Prettin 221S.8:13924:20 
8. HTTV 22157:157 22:22 
9. TuS Haldensleben 22148:157 22:22 

10. rrc B. MD 11 22140:16915:29 
11. HV Staßfurt 22126:181 9:35 
12. rrc A. lerbst 22109:189 5:39 

Verbandsliga Damen 2008/2009 
1. SG M. Barleben 1& 144:27 36:0 
2. rrc B. MD 18 135:69 31:5 
3. HSV Wern. 18 111:9622:14 
4. Schöneb. SV 18113:10020:16 
5. Aufb. Schwerz 18 94:10917:19 
6. HC Staßfurt 18105:11214:22 
7. HTTV 18 91:11614:22 
8. SV T. Dessau 18 85:12012:24 
9. Klötze 07 18 72:1297:29 

10. rrc B. MD 11 18 62:134 7:29 

tt·KOMPLETTANGEBOT! 
Immer wieder erreichen uns Anfragen, ob man tt nicht auch mit 
zusätzlichen bzw. sämtlichen Regionalteilen beziehen ,könne, also 
nicht nur mit dem sich aus dem Wohnsitz des Beziehers.ergebenden 
Regionalteil. Die Kosten (jährlich zusätzlich zum normalen Abo-Preis) 
einschließlich Versand der Zeitschrift im Umschlag: 

ein zusätzlicher Regionalteil € 15,60 
alle zusätzlichen Regionalteile € 21 ,60 
Bitte bei der Bestellung Ihre Kunden-Nt. (siehe Adressenfeld, 1.15 .... ) 
und den zusätzlich gewünschten tt-Regionalteil (Nord, West. Süd 
west, Süd) angeben. 

Philippka.Verlag, Abo·Service tt, 
. Postfach 150105, 48061 Münster 

Zum Intensivtrainingslager hatte 
der Ballenstedter TTV in das 
Sportzentrum Auf dem Großen 
Ziegen berg eingeladen. An vier 
Tagen zeigten alle Teilnehmer ei 

.ne hervorragende Einstellung und 
versuchten mit Hilfe des Trainer 
teams, erkannte schwächen ab 
zubauen und sich weiter zu ver 
bessern. In elf Einheiten wurden 
die Schwerpunkte abgearbeitet, 
die durch den lehrgangsplan vor 
gegeben waren. Dabei wurde in 
tensives selbstständiges Training 
immer wieder kombiniert durch 
Balleimertraining sowie physische 
Trainingseinheiten. landestrainer 

Günter Spott gab immer wieder 
entscheidende Hinweise, die im 
mer versucht wurden umzuset 
zen, damit gleich in den jüngsten 
Altersklassen die wichtigsten 
Grundlagen richtig gelegt werden. 
Nach Aussagen aller Teilnehmer 
war es ungewohnt anstrengend, 
aber es hat allen Spaß gemacht 
und viele sind bei der geplanten 
Sommerauflage wieder dabei. Ein 
Dank geht an die landesliga- und 
Bezirksligaspieler und -Spielerin 
nen aus Klötze und Ballenstedt, 
die an jedem Tag sich als Trai 
ningspartner zur Verfügung steil 
ten. ws. 
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D- und C-Lizenz-Troinerousbildung 
jeder Verein, der in die zukunft in 
vestieren möchte und jeder Tisch 
tennis-Begeisterte, der gern mit 
Kindern arbeitet, sollte überlegen 
ob eine AusbildUng zum C-lizenz 
Trainer vielleicht die richtige tö 
sung ist. In der Zeit vom 6. juni bis 
4. juli 2009 ist wieder eine Ausbil 
dung vorgesehen. Diese erstreckt 
sich über vier Wochenendlehrgän- 

ge und einen Prüfunqstaq.: Die 
Termine und nähere Informationen 
sind unter www.ttvsa.dejAus-j 
Weiterbildung einzusehen oder 
auch gern bei Ingo john zu erfra 
gen. Die tehrqänqe finden alle in 
Magdeburg statt. Wer sich dafür 
anmelden möchte, sollte schnellst, 
möglich Kontakt mit Ingo john 
aufnehmen. ws • 

TISCHTENNIS - REGIONALTEI.L NORD 512009 . 

Norddeutsche Senioren-Meisterschoften 
. Sehr gute Ergebnisse erreichten 
die Seniorinnen und Senioren-des 
HVSA bei den Norddeutschen 

. Meisterschaften in ihren jeweili 
gen Altersklassen .. Die vier Titel 
für den HVSA holten in der AK 80 
der Herren Kurt Schmidt (SV Con 
cordia Rogätz), in der AK 80 im 
Herrendoppel Kurt Sthrnidt/Küh 
ne Kurt (SV Concordia Rogätz/HSV 
Medizin Magdeburg), im Mixed 
der AK 80 Änne Butzke/Günter 
Wadewitz (OSC srernerhaten/rus 
Fortschritt Haldensleben) sowie 
im Damendoppel der AK SO Karin 
Wilke/Heike Borchert (SV Seehau 
sen/Börde/MHV Violetta). Zwei 
te Plätze erreichten in der Al< 70 
im Herrendoppelotto Ihürn/Peter 

Treskow (He Börde Magdeburg/ 
USV Halle) und im AK SO-Mixed 
Marita Oscheja/Dieter jürgens (VfB 
Klötze 07/Kieler ITK GW). Den Bron 
zerang erspielten sich im Einzel 
der AK 80 der Herren Werner lü 
deritz (HE Halle), das Herrendop 
pel in der AK 80 Werner lüderitz/ 
Günter Wadewitz (HE Halie/TuS 
Fortschritt Haldensleben), im Her 
reneinzel der AK 75 Herren Horst 
Ruske (HV 47 Taucha), in der AK 
60 der Herren Wolfgang Fromm 
(HC Börde Magdeburg) und im 
Damendoppel der AK60 Elvira 
Herrmann/ Anneliese ottens (TSV 

. Halle-Süd/Elmshorner MTV) sowie 
in der AK 50 der Damen Karin Wil 
ke SV (Seehausen/Börde). cp. 

Leistung. Fairplay. Miteinander. 
Die Prinzipien des Sports stärken unser Land. 

Neunzig Prozent al/er deutschen Medattten 
bei EM, WM und Olympischen Spielen werden 
von Sporthilfe-geförderten Athleten gewonnen. 

Sporthilfe-Athleteh achten die Grundsätze 
.des Sports und werben für unser Land. 

vvww.sporthilfe.de 

. Stiftung De u t.s c h.e 

'sporthilfe' 
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Kurz berichtet 
landesmannschafts 
meisterschaften 
tandesrnannscnaftsrnetster der 
Mädchen wurde kampflos die 
Mannschaft des sv Eintracht oued- 
Jioburg da keine weitere Mäd. 
r ~nm~nnschaft antrat. Landes 
mannschaftsmeister der schule- 

· rinnen wurde die Mannschaft des 
VfB Klötze 07 da auch hier keine 
weitere Mannschaft antrat. Sieger 
bei den [unqen wurde TsV Griebo 

· vor SSV 80 Gardelegen und TsG 
GW Möser. Sieger bei den Schü 
lern wurde SV Eintracht Quedlin 
burq vor TsV Griebe und. der 
Mannschaft der SG Eisdorf. Fur die 
Mannschaft des ssV 8.0 Gardele 
gen blieb Rang vier. Alle Meister 
haben das Recht, bei den jewelli 
gen Norddeutschen Mannschafts 
meisterschaften zu starten. Diese 
finden für die Schülerklassen in 
Hamburg und für die jugendklas 
sen in Quedlinburg am 6.j7. [uni 
(nach Redaktionsschluss) statt. 

Internationaler Einsatz 
für Malte Draber 

.~einem ersten internationalen 
,-~,satz weilte Malte Draber (SV 
Eintracht Baderseleben) zusam 
men mit der Norddeutschen Aus 
wahl beim Niedersachen Grand 
Prix in Rinteln (Niedersachsen). 
Am Start waren Mannschaften aus 
acht Ländern Europas sowie die 
Auswahlmannschaften aus Bay 
ern, Niedersachsen, Hessen und 
8aden-Württemberg. In der Vor 
runde gelangen Malte zwei Siege 
gegen Pham Tuan (TTVN) und plu 
har (CZ), in der Endrunde ebenfalls 
noch ein Sieg gegen Nils Hohmey 
er (TTVN). AUGh die anderen spie 
lerinnen und Spieler der Nord 
deutschen Auswahl gaben ihr bes 
tes so Betreuer Günter Spott, so 
das ein guter Platz im Mittelfeld 
gelang. Sieger wurde die Auswahl 
Bayerns.vor Hessen und BaWü. 

· Beiratstagung des 
TTVSA in Röblingen 
In konstruktiver Atmosphäre fand 
die 12. Beiratstagung des TTVSA 
im Kommunikationszentrum in 
Röblingen am See statt. Dabei 

wurde durch den Präsidenten Rei 
ner Schulz eine positive Bilanz der 
letzten jahre gezogen, gleichzei 
tig aber auch auf die großen Auf 
gaben, die vor dem TTVsA liegen, 
hingewiesen. So richtet sich be 
reits jetzt neben der Vorbereitung 
der Saison 2009/2010 die Konzen 
tration auf den LIEBHERR . Mens 
World Cup im' Oktober 2010 in 
Magdeburg, ein einzigartiges 
Event für alle Spielerinnen und 
Spieler der Region. 
Niederschrift und Protokoll der 11. 
Beiratstagung wurden bestätigt, 
es gab Anfragen zu den Berichten 
der Ausschüsse, die sachlich und 
zügig abgearbeitet wurden. Da- . 
nach erläuterte der Vizepräsident 
Finanzen Dieter Hebenstreit . den 
Haushalt 2008 und 2009, die Kas 
senprüfer stellten den Antrag auf 
Entlastung des Präsidiums. Die 37 
vorliegenden Anträge forderten 
nochmals die Aufmerksamkeit al 
ler Anwesenden. Sich ergebende 
Änderungen der bestehende Be 
stimmungen sowie WO und der 
AB zurwo werden den Vereinen 
rechtzeitig und zeitnah bekannt 
gegeben. Präsident Reiner schulz 
beschloss die Tagung und dankte 
den Teilnehmern. • 

Amtliches 
o Borussia Düsseldorf lädt zur 20. 

Kinderolympiade ein. Allen 
Startern werden ein großes 
Showprogramm sowie Wett 
kämpfe im Einzel- und Mann 
schafts wettbewerb angeboten 
und das gegen internationale 
und nationale Konkurrenz. Infos 
unter: www.borussia-duessel 
dorf. cotn/ deutsch/kids_ open/ 
news.html 

o Am 13.j14. und 20./21. juni 
finden .die Landesranglistenqua 
lifikationsturniere im Sportzen 
trum "Auf dem Großen Ziegen 
berg 1" in 06493 Ballenstedt 
statt. An allen vier Tagen wird 
um die Autsneqsptatze zur ian 
desrangliste gespielt. Ein Besuc~ 
lohnt sich, der Eintritt ist frei, 
An beiden Tagen beginnen die 
Wettkämpfe um 9:30 Uhr. • 

LM tür untere Verbandsklossen 
Zu den Landesmeisterschaften für 
untere Verbandsklassen begrüßte 
der HsV Medizin in der. Wiener 
Straße 16 Herren und sechs Da 
men in Ihren jeweiligen Turnier 
klassen. Der Vizepräsident Bern 
hard Klinge und Oberschiedsrich 
ter Erhard Fink sowie vom Ausc 
richter Andre Nickel hießen die 
Teilnehmer herzliehst willkom 
men. In Ihren Turnierklassen spiel 
ten die Aktiven im System "jeder 
gegen jeden" den Turniersieger 
aus. Der jeweilige Sieger qualifi 
zierte sich für die Deutschen Meis 
terschaften am 20.j21. juni 2009 
in Baunatal (Hessen). In der Tur 
nierklasse A konnte Sven Köhler 
(SV Turbo 90 Dessau ) seiner Favo 
ritenrolle gerecht werden und 
siegte souverän mit 4:0 Siegen. 
Unsere beiden Magdeburger Eflk 
Reimann und Andre Futh (beide 
HSV Medizin) belegten die Plätze 
vier und fünf. Mit einer Niederlage 
holte sich Volker jänsch (SG Eis 
dorf 1919) den Turniersieg der 
Herren B und verwies Stefan 
Glaue (SSV 80 Gardelegen) und 
Daniel Stephan (SSV Eichenbarle- . 
ben) auf die Plätze .. Bei den Da 
men dominierte Verena Zimmer 
mann (SV Turbo 90 Dessau) und 
sie wurde Ihrer Favoritenrolle ge 
recht und holte sich Rang 1 vor 
Kerstin Möller (SG Motor Barle-' 
ben) und Petra Möller (SG Stahl 
Nord Magdeburg). Mit einem 

knappen: Erfolg in der' Herren-C 
Klasse konnte sich Mathias Taetzsch 
(TSV Niederndodeleben) durch 
setzen er platzierte Robert janeck 
(VfB Born) und Michael Enders (SG 
Traktor Teicha) auf die weiteren 
plätze. Am Ende der" Veranstal 
tung nahm der Oberschiedsrichter 
Erhard Fink und Andre Nickel (Be 
zirkssportwart Magdeburg) die 
Siegerehrung vor und überreichte 
den Siegern den gesti{teten Pokal 
vom Gastgeber HSV Medizin so 
wie den Platzierten Urkunden. 

Herren A 
1. Sven Köhler (SV Turbo 90) 
2. Stefan Bindemann (TuS s/w Bismark) 
3 . jhornas Schumann (SG Aufbau Schwerz) 
4. Erik Reimann (HSV Medizin MD) 
5. Andre Futh (HSV Medizin MD) 

Herren B 
1. Volker jänsch (SG Eisdorf 1919) 
2. stetan Glaue (SSV 80 Gardeleqen) 
3. Daniel Stephan (SSV Eichenbarleben) 
4. Frank Trippner (SV See hausen) 
5. Steve jänsch (Spvgg Röblingen) 

Herren (- 
1. Mathias Taetzsch (TSV Niederndodeleben) 
2. Robert janeck (VfB Born) 
3. Michael fnders (SG Traktor Teicha) 
4. Gordon Oethe (SG Stahl Nord MD) 
5. Marius Kühne (SSV Eichenbarleben) 
6.David·Selent (TTV Klostermansfeld) 

Damen allgemein 
1. Verena Zimmermann (SV Turbo 90 Dessau) 
2. Kerstin Möller (SG Motor sarleben) 
3. Petra Möller (SG Stahl Nord MD) 
4. Andrea Kobilke (SG Motor Barleben) 
5. Anja Stannebein (SV Seehausen) . 
6. Stefanie Rennau (SV Seehausen) 

Bezirksronglisten . 
Spielbezirk Magdeburg 
Beim gastgebenden TuS Haldens 
leben fanden die Bezirksranglis 
ten- Turniere . des Spielbezirkes 
Magdeburg im Nachwuchs statt. 
Ein würdiger und rührender Ver 
ein war die Abteilung Tischtennis 
des TuS Haldensleben sowie der 
Bezirksjugendwart Björn Hoff 
mann der dieses Turnier ohne Hin 
dernisse ablaufen lies. Insgesamt 
71 Nachwuchsspieler (33 Schüle 
rinnen/Mädchen und 38 Schü 
ler/jungen) in vier verschiedenen 
Altersklassen in der weiblichen 
und männlicher Konkurrenz gin 
gen an den Start. Sie kamen aus 
26 Vereinen des hiesigen Spielbe 
zirkes. Im System "jeder gegen je 
den" in Ihren Altersklassen wur 
den die Ranglistensieger und Plat 
zierten gesucht für den Aufstieg 
zum Landesranglisten-Qualifikati 
onsturnier Mitte juni 2009 in Bal 
lenstedt. Im weiblichen Bereich 
konnten jeweils die ersten drei 
sowie bei (-Schülerinnen die ers 
ten vier sowie im männlichen Be 
reich der Schüler Abis C die ersten 
vier und bei den jungen die ersten 
beiden qualifizieren. Wichtig in 

dieser Rangliste war auch die - 
Qualifikation zur Be.zirksmeister 
schaft im Nachwuchs hier konnten 
sich die ersten acht jeder Alter 
sklasse qualifizieren. Absteiger 
sind alle Spieler/Innen ab Platz 7. 
Herausragende Leistungen zeig 
ten in Ihren Altersklassen folgen 
de Spieler/Innen die ungeschla 
gen Ihre Ranglisten gewannen: 
Sophie Hintze (SV Hötensleben C 
w), Alina List (VfB 07 Klötze A-W), 
Timon Christ (SV Angern A-m), 
Chan tal Holub '(TSV Arendsee B 
w) Thanh An (SSV 80 Gardelegen 
B-~) und josepha Plewnia (TTC 
Börde Mädchen). Das Niveau wird. 
in der Breite wieder etwas ausge 
gliChener was auch die Arbeit- in 
den Vereinen interessanter ma 
chen sollte um neuen Nachwuchs 
zu gewinnen. 

'Jungen . 
1. Konstantin Holst (Tu$ SW BIsmark) 8:1/ 
26:08; 2. Tilo ladewig (TuS SW BIsmark) 7:2/ 
21:14; 3. Philipp Carl (HSV MedIZIn MD) 6:3/ 
20'17' 4 Christian Hellmuth (TTC Handwerk 
MD) 5:4ho:17; s, Danny Ohrstedt (TTC Wol 
mirstedt)5:4/18:16; 6. Konstantin Müller (SSV 
80 Gardelegen) 4:5/20:19; 7. [ohannes Pete 
reit (Post SV Stendal) 4:5/18:19; 8 .. Tlmon 
Christ (SV Angern) 4:5/16:19; 9. üenrus Horn 
(SSV 80 Gardelegen) .1:8/12:24; 10. thrlsto 
pher Belger (TTC Gröntngen) 1:8/06:24. ~ 
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Mädchen 
1. josepha Plewnia (TTC Börde MD) 7:0/21 :02; 
2. laura Klask (MTV Beetzendorl) 6:1/18:05; 
3.lisa Steinhagen (SV Mahlwinkel) 5:2/15:09; 
4. Alina list (VIB 07 Klötze) 4:3/15:11; 5. An 
nalena Keil (VIB 07 Klötze) 3:4/1'3,14; 6. jes 
sica Beyer (Oschersleber 5C) 1:6/07:18; 7. 

. Franziska Böhm (TSV Hadmersleben) 1 :6/ 
04: 18; 8. Anna-Sophia Schröder (TSV Had 
mersleben) 1 :6/03:19. 

Schüler A 
1. Timon Christ (SV Angern) 9:0/27:01; 2. 
Björn Fiedler (SV Wackersieben) 8:1/25:06; 3. 
Florian Urban (Domersleber SV) 7:2/21 :06; 4. 
Tom l~ntge (HSV Medizin MD) 5:4/19:15; 5. 
Robert Witte (Eintr. MD-Diesdorl) 5:4/16:17; 
6. Friedrich Meyer (Lok Stendal) 4:5/16:17; 7. 
Nam Anh (SSV 80 Gardelegen) 3:6/13:20; 8. 
Marco Weißschnur (TuS Haldensleben) 3:6/ 
11:21; 9. Georg Siedentop (TuS SW Bismark) 
1 :8/05:26; 10. Richard Siedentop (TuS SW Bis 
mark) 0:9/03:27. 

Schülerinnen A 
1. Alina list (VIB 07 Klötze) 8:0/24:01; 2. Sas 
kia Arnhold (Eichenbarleben/Ochtm.) 7:1/ 
22:04; 3. Verena Olschak (TuS Haldensleben) 
5:3/16:11; 4. Chantal Holub (SV Arendsee) . 
513/15:13; 5. Madelaine-Luisa Storaczek (TuS 
Haldensleben) 4:4/13:13; 6. Saskia Geßner 
(SV Seehausen) 3:5/12:15; 7, jessica Bunge 
(TSV Hadmersleben) 3:5/14:17; 8. vanessa 
Winsel (TuS SW Bismark) 1:7/03:22; 9. Annika 
Bunge (TSV Hadrnersleben) 0:8/01:24. 

Schüler B 
1. Thanh An (SSV 80 Gardelegen) 8:0/24:04; 
2. Oie Herbst mc Handwerk MD) 7:1/23:07; 
3. Andres Peinelt (Concordia Rogatz) S:3/ 
20:12; 4. Theo ladewig (TuS SW Bismark) 5:3/ 
18:14; 5. Georg Siedentop (rus SW Bismark) 
4:4/16:16; 6. Denny Hevekerl (TuS Haldensle 
ben) 3:5/12:16; 7. Sebastian Edel (HSV Medi 
zin MD) 3:5/12:17; 8. Maximilian liebrecht 
(HSV colbitz) 1:7/06:21; 9. Marvin Edelmann 
(VfB Ottersleben) 0:8/00:24. 

Schülerinnen B 
1. Chantal Holub (SV Arendsee) iO/21:11; 2. 
Alina Schernikau (VIB 07 Klötze) 5:2/16:07; 3. 
jUlia Prein (TuS Haldensleben) 5:2/17:11; 4. 
Sarah Heckl (VIB 07 Klötze) 3:4/14:15; 5. Lui 
sa Herbig (TSV Hadmersleben) 3:4/13:15; 6. 
Helga leopold (VIB 07 Klötze) 2:5/15:17; 7. 
Maike Lolies (Concordia Rogätz) 2:5/11 :15; 8. 
taura Peters (Concordia Rogätz) 1:6/03:19. 

Schüler ( 
1. Philipp Bülow (Domersleber SV) 7:1/23:06; 
2. Tim Schliephake (Eichenbarleben/Ochtm.) 
6:2/21:09; 3. Robin janot (VIB 07 Klötze) 
6:2/20:10; 4. jan Felix Malter (VfB ottersle 
ben) 6:2/20:14; 5. Michael Müller (SSV 80 
Gardelegen) 5:3/18:11; 6. Nico Michael (TuS 
Haldensleben) 3:5/11:17; 7. Bennet Pohl (nc 
Börde Magdeburg) 2:6/10:18; 8. Robin Morris 
(Eichenbarleben/Ochtm.) 1:7/07:22; 9. Tim 
Holzki (VfB Ottersleben) 0:8/01 :24. 

Schülerinnen ( 
1. Sophie Hintze (SV Hötensleben) 7:0/21:04; 
2. Alina Sternke (SV Hötensleben) 6:1/20:08; 
3. Nina Pohl (TTC Börde MD) 4:3/17:12; 4. Me 
lina Scherer (Oschersleber SC) 4:3/15:12; 5. 

.Celina Scherer (Oschersleber SC) 3:4/14:14; 6. 
Sarah Sternke (SV Hötensleben) 3:4/13:14; 7. 
Marah Salomo (TuS SW Bismark) 1:6/03:18; 8. 
Franka-Kim Bunge (TSV Hadmersleben) 0:7/ 
00:21. 

Spiel bezirk Halle 
Die Favoriten Sandra Wasser vom 
HC Halle und Jens Beckinann vom 
MSV Hettstedt gewannen erwar 
tungsgemäß die Bezirksrangliste 

.2009 im Spielbezirk Halle. 
Ohne ein Spiel zu verlieren ge 
wann Sandra souverän den Titel. 
Auf den Plätzen 2 und 3, den Plät 
zen die zur Teilnahme am landes 
ranglistenqualifikationsturnjer be 
rechtigen, folgten mit jeweils 7:2 
Spielen die beiden Schwerzer Da 
men sabme spannaus. 25:12 Sät 
ze, vor Christin Rinke, 21:13. Die 
Plätze 4 bis 6, die den Verbleib in 
der Bezirksrangliste garantieren 
belegten ilona Söfftge ,HC Halle, 
vor wiederum zwei Schwerzer Da 
men mit Anja Brandt und Yvonne 
Zöller. Knapp geschlagen, nur auf 
grund des schlechteren Satzver 
hältnisses, auf dem 7. 'Rang kam 
Stephanie Heidenreich, HHV, ein. 
Achte wurde Sandra Hahn aus 
Ahlsdorf vor Ramona Friedrich, 
HTTV, und Anja Fricke, HC Halle. 
Bei den Herren kam kein Spieler 
ohne Niederlage aus dem Turnier. 
Der Sieger Jens Beckmann, 8:1 
Spiele, musste sich dem Überra 
schungszweiten Paul Wollmann, 
PosrTSV Halle, am Ende 7:2, mit 
3:2 geschlagen. Auf dem 3. Platz 
folgte mit 6: 3 Spielen Thomas 
Schumann, Schwerz. 
Mit jeweils 5:4 folgten auf den 
Plätzen 4 bis 6 Dirk Wagener Wer 
nigerode, 19:13 Sätze, Sebastian 
Knorr Freyburg, 16:16, und And 
reas ludwig Röbling~n, 16:17. 
Siebenter wurde der Postler Maik 
Hoffmann, 4:5, vor dem Eisdorfer 
Axel Mahler, 3:6. Den 9. und 10. 
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Platz belegten mit jeweils 1:8 
Spielen lars Dittrich und Mario 
Svoboda, beide HTTV. . 
Am Ende ein herzliches Danke 
schön von der Turnierleitung und 
den Teilnehmern an den Gastge 
ber vom Domstadt Naumburg mit 
Hans-Jürgen Spengler an der Spit 
ze für die Bereitstellung der Sport 
halle und die sehr guten Bedin 
gungen sowohl irri sportlichen Be 
reich als bei der Versorgung aller 
Anwesenden. 
Jungen 
1. Maximilian Wilsdorf (SG Spvgg: 1920 Röb 
lingen) 9:0/27:5; 2. Pascal Stumm (SG Aufbau 
Schwerz 1966) 8:1/25:9; 3. David Söhngen 
(SV Traktor Teicha) 7:2/22:11; 4. Malte Draber 
(SV Eintracht Badersleben) 6:3/20:12; 5. Mar 
cel schütte (SV Eintracht Quedlinburg) 5:4/ 
18:15; 6. jan Klepzig (MSV Hettstedt) 4:5/ 
18:18; 7. Max Petereit (SV Burgwerben 1906 
e. V.) 3:6/12:22; 8. Robin Raupach (Tischten 
nis Eintracht-Halle) 2:7/7:24; 9. Aaron Müller 
(SV Eintracht Quedlinburg) 1:8/9:26; 10. Kevin 
wolter (SG Spvgg. 1920. Röb!ingen) 0:9/11 :27. 

Mädchen 
1. Lea-Franziska Schubert (SG Aufbau Schwerz 
1966) 5:0/15:1; 2. 5abrina Birkner (5V Ein 
tracht Quedlinburg) 3:2/11 :7; 3. Tina Schlotter 
(SSV Mansfelder Grund Ahlsdorf).3:2/11:8; 4. 
Iisa Baatz (Ballenstedter nv Gut Spiel) 3:2/ 
10:8; 5. Franzi lotse (nv Wimmelburg) 1:4/ 
4:12; 6. jessica Brandt (SG Aulbau Schwerz 
1966) 0:5/0:15. 

Schüler A 
1. Christoph Reichert (SG Eisdorf 1918) 9:0/ 
27:9; 2. Marcel Schütte (SV EintrachtQuedlin' 
burg) 8:1/26:6; 3. lukas Berger (SG Eisdorf 
1918) 6:3/23:14; 4. Toni Meinecke (SV Ein 
tracht Quedlinburg) 6:3/19:13; 5. Matthias 
Fekl (VSG Kugelberg Weißen fels) 5:4/19:15; 
6. Alexander Pazdyka (BSC 1930 Siebigerode) 
4:5/19:17; 7. Florian Schmidt (SG Motor Ho 
henthurm) 4:5/13:16; 8. Roderic Preuß (Bal 
lenstedter nv Gut Spiel) 2:7/9:24; 9. Philipp 
KleißI (nv Klostermansfeld) 1:8/8:24; 10. Da 
niet Naumenko (Tischtennis üntracht+talle) 
0:9/2:27. 

Schülerinnen A . 
1.lisa Marschall (BSC Blankenheim 1920) 6:1/ 
19:4; 2. saskta Martin (VfB Germania Halber 
stadt) 6:1/18:4; 3. Tina Schi otter (SSV Mans 
felder Grund Ahlsdarf) 6:1/18:6;.4 .. Henriette . 
Gustke (Ballenstedter. nv Gut Spiel) 4:3/ . 
13:11; 5. tina Weber (Ballenstedter nv Gut 
Spiel) 2:5/9:15; 6. lisa Falkner (nC Halle) 
2:5/6:15; 7. jasrnin Walther (SG Krosigk) 1:6/ 
5:18; 8. Saskia Kirchner (Ballenstedter nv Gut 
Spiel) 1 :6/5:20. 

Schüler B 
1. Philipp KleißI (rrv Klostermansfeld) 10:0/ 
30:6; 2. Dennis Hesse (HSV Wernigerode) 9:1/ 
28:3; 3. Alexander Seil (HSV Wernigerode) 7:3/ 
22:13; 4. Sebastian Seil (HSV Wernigerode) 
6:4/21:15; 5. Markus Röttger (SV Eintracht 
Quedlinburg) 6:4/20:16; 6. Alexander Schwerdt 
(Hallescher TTV) 5:5/19:16; 7. Paul Hedig (SV 
Alemanie Riestedt) 4:6/16:19; 8. Florian Dip 
pe (SV Eintracht Quedlinburg) 3:7/13:23; 9. 
Frank Rosenburg (SV Uichteritz 19601 2:8/ 
9:26; 10. Marius lückel (Freyburger TTV) 2:8/ 
7:25; 11. Eric Priedemann (5V Traktor Teicha) 
1:9/5:28: 

Schülerinnen B 
1. Saskia Kirchner (Ballenstedter nv Gut Spiel) 
8:0/24:4; 2. Sandra Mikolaschek (rrv Wim 
melburg) 7:1/23:4; 3. Sablne Schäfer (rrv 
Wimmelburg) 6,2/19:13; 4. Vanessa Pulver 
.(5G Motor Hohenthurm) 5:3/18:13; 5. Antonia 
Buhre (Ballenstedter nv Gut Spiel) 4:4/15:14; 
6. jasnun Walther (SG Krosigk) 3:5/14:15; 7. 
Natalie Wendt (SV Alemania Riestedt) 2:6/ 
9: 19; 8. julia Puhrer (VfB Germani.a Halber, 

. stadt) 1:7/4:23; 9. Sophie Ußfelier (rrc Halle) 
0:8/3:24. 

Schüler ( 
1. jan Manner (SSV Mansfelder Grund Ahls 
dorf) 5:1/16:7; 2. Robert Schumann (BSC 1930 
Siebigerode) 5:1/16:7; 3. Christian Happ (SV 

Wacker Rottleberode) 3:3/14:11; 4. Enrico 
Nordmann (SV Eintracht Quedlinburg) 3:3/ 

.12:11; 5. MaX Pichel (SV Wacker Rottleberode) 
3:3/10:11; 6. Tobias Sonntag (MSV Hettstedt) 
2:4/9:12; 7. jonas Binder (SV Eintracht Qued 
linburg) 0:6/0:18. 

Schülerinnen ( 
1. taura Oittrich (HC Halle) 5:0/15:3; 2. Lena 
Mühlau (MSV Hettstedt) 4:1/14:4; 3. Nina 
Walther (SG Krosigk) 3:2/11:7; 4. Paula Weber 
(Ballenstedter nv Gut Spiel) 2:3/7:10; 5. lena 
Puhrer (VfB Germania Halberstadt) 1:4/3:14; 
6. jessica Streit (VfB Germania Halberstadt) 
0:5/3:15. • 

Spielbezirk Dessau 
Jungen 
1. Thiel, Patrick (TSV Griebo) 6:1/19:9; 2. 
Marks, Daniel (Serum Bernburg) 5:2/17:8; 3. 
julius, Sascha ("Glück auf" Staßfurt) 5)/ 
18:10; 4. Höbel, Max (DjK Biederitz) 5:2/16:9; 
5. Henze, Maximilian (TSV Griebo) 4:3/15:10; 
6. Appel, Martin (Serum Bernburg) 2:5/7:18; 
7. löwe, Patrick (TSV Griebo) 1:6/8:18; 8: Bar 
ner, Christian (TSG Grün-Weiß Mös~r) 0: 7/ 
3:21. . 

Mädchen 
1. Gruß, Franziska (SG Kühnau) 5:2/17:9' -c . 

Kellert, Beate (SV Allemannia 08 jessen) : 
17:9; 3. Brückner, Änne-Karthrin (TSV Gri~( 
5:2/15:11; 4. Zeitz, Alyssa (Serum Bernburg) 
4:3/16:11; 5. Seiler, taura (Concordia WeIsle 
ben) 4:3/13:12; 6. Fischer, lisa (Concordia 
Nachte.rstedt) 2:5/12:19; 7. Straßenburg, lisa 
(SV Eintracht Gommern) 2:5/10:18. 

Schüler A 
1. Sittig, Oliver (TSV Griebo) 7:0/21:5; 2. Tau 
ber, Marius (TSG Grün-Weiß Mäser) 6: 1/ 
19:10; 3.·Kramer, Axel (TSG Grün-Weiß Möser) 

. 5:2/17:13; 4. Sommerlatte, Kai (Hellas 09 
. Oranienbaum) 4:3/16:14; 5. Zander, johannes 
(TTC Anhalt Zerbst) 2:5/13:15; 6. Krone, Phi 
lipp (Concordia Nachterstedt) 2:5/10:16; 7. 
von Koch, Maximilian (Vfl Köthen) 2:5/8:17; 
8. Schablow, Steven (Concordia Nachterstedt) 
0:7/7:21 .. 

Schülerinnen A 
1. srückner, Anne-Kathrin (TSV Griebo) 7:0/ 
21:1; 2: Zeitz, Alyssa. (SV Serum Bernburg) 
5:2/16:6; 3. Fronecke, sophle (Schönebecker 
SC) 5:2/15:6; 4. Triebe, Berenike (TSG Grün 
Weiß Möser) 5:2/16:7; 5, som, jessica (Vfl 
Köthen) 3:4/9:12; 6. Kutzler, Christin (SV Se 
rum Bernburg) 2:5/6:16;- 7. Schade, josefa. 
(TTC Abtsdorf) 1:6/3:18; 8. Kolley, Franciil 
(Schönebecker SC) 0:7/1;21. - 

Schüler B 
1. Zander, [ohannes (nc Anhalt Zerbst) W 
21 :4; 2. Kramer, Axel (SV Eintracht Gommern) 
6: 1 /20:8; 3. Wolf, Christi an (Holzweißiger SV) 
5:2/18:8; 4. Göttert, Hans (nv Bad Schrnie 
debeJg).4:3/13:15; 5. Henke, Yannik ("Glück 
aul" Staßfurt) 2:5/11:18; 6. Klinze, Mal( (Hel 
las 09 Oranienbaum) 2:5/8:19; 7. Göttert, 
Paul (rrv Bad Schmiedeberg) 1 :6/11 :20; 8. 
Natho, Karl (Concordia W:~sleben) 1:6/10:20. 

Schülerinnen B 
. 1. Triebe, Berenike (TSG Grün-Weiß Möser) 
7:0/21:3; 2. Haschrnann, Pia (TW Bad Schmie 
deberg) 5:2/15:11; 3. Rykarski, Charlot (PSV 
90 Dessau) 4:3/13:11; 4. Henning, klara (PSV 
90 Dessau) 4:3/14:13; 5. Schade, josela (TTC 
Abtsdorf) 3:4/13:12; 6. Sebisch, Marianne 
(Concordia Welsleben) 3:4/13:)3; 7, Nitzsch 
ke, Kim (ttv Bad Schmiedeberg) 2'5/9:15; 8. 
lanius, Michelle (Concordia Nachterstedt) 
0:7/1:21. 

Schüler ( 
1. Krenzier, Christian (nC Anhalt Zerbst) 7:0/ 
21:4; 2. lang wagen, Christoph (Hellas 09 Ora 
nienbaum) 5:2/19:9; 3. Schwarz, Eric mc 
Zerbst) 4:3/16:13; 4. Ehrlich, Paul (DjK Biede 
ritz) 4:3/14:11; 5. Hanisch,.)ohn-Marvin (DjK 
Biederitz) 4:3/13:14; 6. Dietz, johannes (SV 
Förderstedt) 2:5/12:17; 7. Burzynski, Max (DjK 
Biederitz) 1!6/5:18; 8. teia, Konrad (SV Alle- 
mannia 08 jessen) 1:6/5'19. . 
Schülerinnen ( 
1. Bachmann, Tina (SV Allemannia 08 jessen); 
2. Neupert, tuise (SV Allemannia 08 jessen). 



mark); 3. Christian Krenzier (TTC Anhalt Zerbst); 
. 4. Robert Kautz (Baltenstedter nv Gut Spiel); 
5. Christoph langwagen (Hellas 09 Oranien 
baum); 6. justin Förster (schönebecker SV 
1861); 7. Eric Schwarz (TTC Anhalt Zerbst); 8. 
Michael Müller (SSV 80 Gardelegen); 9. Philipp 
Bülow (Oomersleber SV); 10. Tim Schliephake 
(SSV Blau-Gelb Eichenbarleben-Ochtmersle 
ben); 11. jan Felix Malter (VfB Ottersleben); 
12. Christian Happ (SV Wacker Rottleberode); 
13. [an Manner (SSV Mansfelder Grund Ahls 
dorf); 14. Enrico Nordmann (SV Eintracht 
Quedlinburg); 1S. Max Pichel (SV Wacker Rott 
leberode). 

REGIONAL NORD 13 

L R - QUA L I F I KAT ION S T UR NIE R 

Gl'oße Leistungsbl'eite 
im Miidchenbel'eich 
Im Sportzentrum des Ballensted 
ter TTV fanden unter guten Bedin 
gungen die diesjährigen Landes 
ranglistenqualifikationsturniere des 
Nachwuchses statt. Dabei starte 
ten oftmals die jüngeren jahrqän 
ge bereits in den älteren Alters 
klassen um den Aufstieg in die 
Landesrangliste zu erreichen. Da 
bei war das Niveau in den einzel 
nen Altersklassen unterschiedlich, 
besonders im Mädchenbere.ich 
war die Leistungsbreite recht groß. 
Das Niveau in den jungenfeldern 
war ansprechend, hier konnten 

. sich meistens die Favoriten durch- 
setzen. jetzt gilt es zu beweisen, 
dass die gezeigten Leistungen 
keine einmalige Leistung waren, 
sondern bis zur Landesrangliste 
im September koritinuierlich an 
~n Schwächen gearbeitet wird. 
-._,.Jngen 

1. Christian Rollde (OJK nv Biederitz); 2. Maximi 
lian Schuck (SV Eintracht Quedlinburg); 3. Mal 
te Draber (SV Eintracht Badersleben); 4. Peter 
Grabitz (Tischtennis Eintracht-Halle); 5. Pascal 
Stumm (SG AUfbau Schwerz 1966); 6. Sascha 
julius (TTC Glück auf Staßfurt 1951); 7. David 
Söhngen (SV Traktor Teicha); 8. Michael Mallin 
(TTC 1990 Gröningen); 9. Maximilian Wilsdorf 
(SG Spvgg. 1920 Röblingen); 10. Nick Ma.r 
quardt (TSV Griebo); 1.1. Patrick Thiel (TSV 
Griebo); 12. Maximilian Franke (MSV Hett 
stedt); 13. Tilo ladewig (TuS Schwarz-Weiß 
Bismark); 14. Daniel Marks (SV Serum sern 
burg 1962); 15. Maximilian Raßfeld (SV Ein 
tracht Quedlinburg). 

Mädchen 
1. lea-Franziska schubert (SG Aufbau Schwerz 
1966); 2. Clara Griehl (SV Allemannia 0& [es- • 
sen); 3. Anna Maria Wilke (Domersleber SV); 
4. Beate Kellert (SV Allemannia 08 jessen): 5. 
josepha Plewnia (TTC Börde Magdeburg); 6. 
Anne-Kathrin Brückner (TSV Griebo); 7. luisa 
Windirsch (SV Serum Bernburg 1962); 8. laura 
Klask (MTV 1880 Beetzendorf); 9. Tina Schlot 
ter (SSV Mansfelder Grund Ahlsdorf); 10. And 
rea Kellert (SV Allemannia 08 jessen); 11. 
Franziska Gruß (SG Kühnau); 12. Alina list (VfB 
Klötze 07); 13. Usa Steinhagen (SV Mahlwin 
keI1886); 14. Annalena Keil (VfB Klötze 07). 

Schüler A 
t. Christoph Reichert (SG Eisdorf 1918); 2. ro 
ni Meinecke (SV Eintracht Quedlinburg); 3. Ti 
mon ehrisr(SV Angern); 4. MarcelSchütte (SV 

. Eintracht Quedlinburg); 5. Florian Schmidt (SG 
Motor Hohenthurm); 6. Danny Ohrstedt (TTC 
Wolmirstedt); 7. Björn Fiedler (SV Rot Weiß 
Wackersieben 1924); 8. Marius Tauber (TSG 
Grün-Weiß Möser); 9. lukas Berger (SG Eisdorf 
1918); 10. Oliver Sittig (TSV Griebo); 11. Alex 
ander Pazdyka (BSC 1930 Siebigerode); 12. 
Robert Wille (SV Eintracht Magdeburg-Oies 
dorf); 13. Florian Urban (Domersleber SV); 14. 
Kai Sommerlatte (Hellas 09 'Oranienbaum); 
15. Axel Kramer (TSG Grün-Weiß Möser); 16. 
Tom lentge (HSV Medizin Magdeburg) 

Schülerinnen A 
1. laura Klask (MTV 1880 Beetzendorf); 2. Ti 
na Schlotter (SSV Mansfelder Grund Ahlsdorf); 
3. Annika lambert (SV Eintracht Quedlinburg); 
4. Saskia Martin (VfB Germania Halberstadt); 

.5. lisa Baatz (Ballenstedter nv Gut Spiel); 6 . 
Annalena Keil (VfB Klötze 07); 7. Anne-Kathrin 
Brückner (TSV Griebo); 8. Alyssa Zeitz (SV Se' 
rum Bernbuig 1962); 9. lisa Marschall (BSC 
Blankenheim 1920); 10. Alina list (VfB Klötze 
07); 11. Henriette Gustke (Ballenstedter nv 
Gut Spiel); 12. Berenike-lea Triebe (TSG Grün 
Weiß Möser); 13. Saskia Arnhold (SSV Blau 
Gelb Eichenbarleben-Ochtmeisleben); 14. 
Verena Olschak (TuS Fortschritt Haldensleben). 

Schüler B 
1. Alexander Pazdyka (BSe 1930 Siebigerode); 
2. Philipp KleißI (ttv Klostermansfeld); 3. Den 
nis Hesse (HSV Wernigerode); 4. Alexander 
Seil (HSV Wernigerode); 5. Oie Herbst (nc 
Handwerk Magdeburg); 6. Markus Röttger (SV 
Eintracht Quedlinburg); 7. Axel Kramer (TSG 
Grün-Weiß Möser); 8. sebasnan Seil (HSV Wer 
nigerode); 9. johannes Zander (nC Anhalt 
lerbst); 10. Andres Peinelt (SV Concordia Ro 
gätz 1908); 11. ehristian Wolf (Holzweißiger 
SV); 12. Thanh An (SSV 80 Gardelegen); 13. 
Alexander Weiß (TTC 48 Prettin); 14. jonas 
Hommers (SV Eintracht Quedlinburg); 1S. Hans 
Göttert (nv Rot-Weiß Bad schmiede berg); 16. 
Theo ladewig (TuS Schwarz-Weiß Bismark). 

Schülerinnen B 
1. Lena Reckziegel (SV Schwarz-Gelb Stolberg); 
2. jessica Naumann (SSV Mansfelder Grund 
Ahlsdorf), 3. Sabine Schäfer (trv Wimmel 
burg); 4. Alina Schernikau (VfB Klötze 07); 5. 
julia Prein (TuS Fortschritt Haldensleben); 6. 
Chalot Rykarski (PSV 90 Dessau-Anhalt); 7. 
sandra Mikolaschek (rrv Wimmelburg); 8. 
Saskia Kirchner (Ballenstedter nv Gut Spiel); 
9. Vanessa Pulver (SG Motor Hohenthurm); 10. 
Vivien Ohrstedt (TTC Wolmirstedt); 11. jasmin 
Bergholz (TTC Anhalt Zerbst); 12. Sarah Heckl 
(VfB Klötze 07). 

Schüler ( 
1. Theo ladewig (TuS Schwarz-Weiß Bismark); 
2. Georg Siedentop (TuS Schwarz-Weiß Bis- 

Schülerinnen ( 
1. Myuen Ngo (SV Eintracht Quedlinburg); 2 -, 
Alina Sternke (SV Hötensleben); 3. Nina Pohl 
(TTC Börde Magdeburg); 4. Nina Walther (SG 
Krosigk); 5. Sara Sternke (SV Hötensleben); 6. 
eelina Scherer (Osclierslebener SC 1990); 7. 
Emely Selling (nV Rot-Weiß Bad Schmie 
deberg); 8. Melina Scherer (Oscherslebener. sc 
1990); 9. laura Dittrich (TTC Halle); 10. Paula 
Weber (Ballenstedter nv Gut Spiel); 11. Tina 
Bachmann (SV Allemannia 08 jessen); 12. Me 
lina Rohrhofer (T5G Grün-Weiß Möser); 13. le 
na Puhrer (VfB Germania Halberstadt): 14. [es 
sica Streit (VfB Germania Halberstadt). • 

Laura Klask 
(MTV Beetzendorf) 
konnte die ton 
desranglisten 
qualifikation der 
Schülerinnen A 
gewinnen und das 
mit nur einer 
Niederlage im 
gesamten Turnier 

Christoph Reichert 
(SGEisdorf 1918) 

'sicherte sich 
in einem 

spannenden 
Turnier den 
Aufstieg zur 

totiäesmnquste 
und war mit seiner 

Turnierleistung 
in Ballenstedt 

zufrieden 

,:x!:: ",.M~~ 
"" ;::::;;~.;::.:,'-., 
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. I LR-QUALIFIKATIONSTURNIERE 

Erste Plätze für lul;a Bütow und Chr;st;an Roß 
Der HSV Medizin war Ausrichter 
des Landesranglisten-Qualifikati 
onsturniers der Damen und Her 
ren in der Wiener Straße. Insge 
samt 15 Damen und 16 Herren 
aus 18 Vereinen spielten um die 
Qualifikation zur Landesrangliste. 
Bei den Damen gewann julia 
Bütow (TSV 1990 Merseburg) un 
geschlagen die Turnierkonkurrenz 
und verwies Sandra Wasser und 
Silke Altmann (beide HC Halle) 
auf die weiteren Plätze. Sieger 
mit einer Niederlage bei den Her 
ren wurde Christian Roß (MSV 
Hettstedt) vor. Maik Flatow (SV 
Concordia Nachterstedt) und jens 
Beckmann (MSV Hettstedt). Auf 
steiger sind jeweils die ersten vier 
Damen und Herren aus der End- 
)"unde. Am Ende bedankte sich der 

Vizepräsident Erwachsenensport 
Bernhard Klinge beim Gastgeber 
HSV Medizin sowie für guten Tisch 
tennissport der bei den Damen 
und Herren geboten wurde. 

Vorrunde Herren 
GruppeA 
1. Sven Köhler (SV Turbo 90 Dessau) 6:1/ 
19:12, 2. Dirk Wagener (HSV Wernigerode) 
5:2/18:09, 3. Christian Roß (MSV Hettstedt) 
5:2/16:07, 4. Steffen llurchhardt (TTC Börde 
MD) 3:4/15:16, 5. Sebastian Dorn (SV Zörbig) 
3:4/13:16,6. Paul Wollmann (Post TSV Halle) 
3:4/13:17,7. Thomas Schumann (SG Aufbau 
Schwerz 1966) 2:S/07:17, 8. Eric Hess (HC 
Börde MD) 1 :6/13:20. 
Gruppe B 
1. Maik Flatow (SV Concordia Nachterstedt) 
6:1/18:08,2. jens Beckmann (MSV Hettstedt) 
5:2/18:07, 3. Oliver Becker (TTC Börde MD) 
5:2/19:10, 4. Benno Kirchner (TuS s/w Bis 
mark) 5:2/17:10, 5. Fabian Futh (TTC Börde 

MD) 4:3/14:13, 6. Marcus Trauzettel (SV Zör 
big) 2:5/09:18, 7. Dirk Schröder (TTC Prettin) 
1:6/06:18,8. Mathias Taetzsch (TSV Niedern 
dodeleben) 0:7/04:21. 

Vorrunde Damen 
GruppeA 
1. julia Bütow (TSV 1990 Merseburg) 7:0/ 
21:02,2. Sandra Wasser (HC Halle) 6:1/19:05, 
3. Sabine Spann aus (SG Aufbau Schwerz 1966) 
4:3/14:13, 4. Franziska Herbst (TTC Börde MD) 
4:3/14:14, 5. Ilona Söfftge (TTC Halle) 3:4/ 
11 :15, 6. Daniela Heynlein (SV Turbo 90 Des 
sau) 2:5/11:16, 7. Pet ra unow (TTC Glück Auf 
Staßfurt) 2:5/08:17, 8. Anna Maria Wilke (00- 
mersleber SV) 0:7/05:21. 

Gruppe B 
1. Silke Altmann (TTC Halle) 7:0/21:07, 2. Pe 
tra Möller (SG Stahl Nord MD) 5:2/16:08, 3. 
Verena Zimmermann (SV Turbo 90 Dessau) 
5:2/17:09, 4. Ulrike Grobleben (Schönebecker 
SV 1861) 4:3/16":10, 5. Kerstin Möller (SG Mo 
tor Barleben) 3:4/11:12, 6. Sarah Sacher (00- 
mersleber SV) 3:4/09:13, 7. Christin Rinke (SG 

Aufbau Schwerz 1966) 1:6/08:18, 8. Mandy 
Ködel (TSV 1990 Merseburg) 0:7/00:21. 

Endrunde Herren 
1. Christian Roß (MSV Hettstedt) 6:1/18:09, 2. 
Maik Flatow (SV Concordia Nachterstedt) 
5:2/16:12,3. jens Beckmann (MSV Hettstedt) 
4:3/16:12, 4. Sven Köhler (SV Turbo 90 Des' 
sau) 4:3/17:14, 5. Benno Kirchner (TuS s/w 
Bismark) 4:3/13:14, 6. Oliver Becker (TTC Bör 
de MD) 3:4/17:15, 7. Dirk Wagener (HSV Wer 
nigerode) 2:5/13:17, 8. Steifen Burchhardt 
(TTC Börde MD) 0:7/04:21 

Endrund~ Damen 
1. julia Bütow (TSV 1990 Merseburg) 7:0/ 
21 :03,2. Sandra Wasser (TTC Halle) 5:2/18:12, 
3. Silke Altmann (TTC Halle) 5:2/17:12, 4. Ulri 
ke Grobleben (Schönebecker SV 1861) N' 
14:13, 5. Verena Zimmermann (SV Turbo 
Dessau) 3:4/13:14, 6. Franziska Herbst (Tn:- 
Börde MD) 2:5/10:16, 7. Petra Möller (SG 
Stahl Nord MD) 2:5/09:17, 8. Sabine Spannaus 
(SG Aufbau Schwerz 1966) 1:6/05:20. • 

I NORDDEUTSCHE MANNSCHAFTSMEISTERSCHAFTEN IN QUEDLINBURG 

Herzschlagsieg s,icherte die Bronzemedaille 
Die Norddeutschen Mannschafts 
meisterschaften für Mädchen 
und jungenmannschaften im sind 
Geschichte, und. das mit einem 
positiven Ende. Einerseits lief di.e 
Veranstaltung völlig reibungslos 
ab, was für die gute Vorbereitung 
der Ausrichter, des Ballenstedter 
HV spricht, und andererseits kam 
der sportliche Erfolg für die Mäd 
chenmannschaft des SV Eintracht 
Quedlinburg hinzu, die mit einem 
Herzschlagsieg den dritten Platz in 
diesem hochkarätigen Wettkampf 
sichern konnten. 
Die Quedlinburgerinnen, die gleich 
zeitig Titelverteidiger waren, tra- 

. ten mit jennrter Heidrich, johanna 
Thomas, Sabrina Nöth und josefi 
ne Thomas an. Bereits das erste 
Spiel war nix für schwache Ner 
ven, der Niedersachsenvertreter 
SV Rehburg verlangte bereits volle 
Konzentration. Nach den Doppeln 
Punkteteilung, josefine als Beste 
mit zwei Punkten während jenny 
in diesem Spiel leer ausging. Auch 
johanna und Sabrina steuerten 
mit je einem Sieg ihren Anteil bei, 
auf des Gegners Seite war die be 
kannte Nele Puls zu stark. Gleich 
stand bei den erreichten Punkten 
und Spielen hieß damit Unent 
schieden. 
Welch ein Unterschied zum SV Cal 
au, dem aktuellen Brandenburger 
Meisterclub. Nicht eine Sieges 
chance hatten die Brandenburge- 

rinnen, lediglich zwei Satzgewin 
ne qelarrqen ihnen gegen die Iho 
mas Schwestern sowie jenny und 
Sabrina. 
Damit ging es im letzten Gruppen 
spiel um Gruppensieg oder Platz 
2, mit entscheidend für den wei 
teren Wettkampfverlauf. Gegen 
Blau Gold Berlin entwickelte sich 
ein Spiel auf hohem Niveau, auch 
die inzwischen zahlreichen Zu 
schauer konnten immer Balige 
winne der Heimmannsthaft be 
klatschen und taten dies auch 
lautstark. Trainer jens Löser wähl 
te die taktisch richtige Variante, 
das starke Doppel eins auf Positi 
on zwei zu setzen, damit ein si 
cherer Punktgewinn von jenny 
und johanna. Berlin glich aus, um 
darauf noch zwei Punktgewinne 
zu erreichen. Für Sabrina ein 
schwerer Stand, doch sie hielt der 
Situation stand und verkürzte auf 
2:3 mit einem Sieg über Stolz 
mann. Die Berlinerinnen hatten 
sich mit der ehemaligen Landes 
meisterin Sachsen Anhalts ver 
stärkt, diese konnte das Spiel 
schließlich mit ihrem zweiten 
Punktgewinn für Berlin entschei 
den. Damit blieb Rang zwei in der 
Vorrundengruppe und der Einzug 
in die Endrunde der Veranstal 
tung. 
Es folgten die Spiele gegen die Nr. 
1 und 2 der zweiten Gruppe, dies 
waren TuS Germania Schneisen 

aus Hamburg und SC Deckbergen 
Schaumburg aus Niedersachen. 
Der spätere Meister aus Harnburq 
wackelte, aber er fiel nicht. In ei 
ner ausgeglichenen Partie hatten 
die Hamburgerinnen die etwas 
besseren Bälle zum Schluss und 
auch das notwendige QUäntchen 
Glück bei ihrem 6:3-sieg. Beide 
Doppel gingen fütQuedlinburg im 
Entscheidungssatz mit 9:11 verlo 
ren, wer weiß, was mit einer 2:0- 
Führung möglich gewesen wäre. 
johanna, josefine und jennv hol 
ten jeweils einen Punkt, doch die 
Hamburgerinnen ließen sich nicht 
mehr aufhalten und zogen. immer 
wieder davon. So ging es im letz 
ten Spiel äußerst knapp zu. Aus ei 
ner 3:1 Führung durch Punktge 
winne im Doppel und durch jo 
hanna und jenny wurde ein Rück 
stand, denn drei Spiele gingen in 
Folge verloren. Trainer jens Löser 
fieberte mit und hatte bei seinen 
taktischen Ratschlägen offenbar 
das richtige Gespür, denn zweimal 
mussten die letzten Bälle ent 
scheiden, nix für schwache Gemü 
ter. Die Fans gingen mit, jeder 
Ballgewinn wurde mit Beifall be 
dacht, ehe erst Sabrina mit ihrem 
Sieg Quedlinburg wieder in Füh 
rung brachte und josefine mit 
ihrem letzten Spielsieg den knap 
pen Erfolg mit 6:4 sicher stellte. 
Für den TSV Griebo, blieb beim 
starken jungenfeld ein achtbarer 

siebenter Platz, wobei die Mann 
schaften im vorderen Feld tech 
nisch und taktisch sich sehr stark 
vorstellten. Spieler aus Nach 
wuchsligen haben bereits die 
Spielstärke, dass diese in Sachsen 
Anhalt in der höchsten und der 
zweithöchsten Spielklasse antre 
ten könnten. 
Auch bei der Siegerehrung fa\. - 
der Norddeutsche jugendwart JÜV 

. gen Siewert anerkennende Worte 
für die sportliche Leistung der Ak 
tiven, die diese Meisterschaft zu 
eine der stärksten der letzten jah 
re gemacht hat. Das dabei Platz 
drei für Eintracht Mannschaft her 
aussprang ist aller Ehren wert und 
sollte weiter Ansporn sein. Für die 
Spielerinnen und Trainer jens Lö 
ser und das Trainerteam im Verein 
'und im Stützpunkt ein schöner Er 
folg und ein gelungener Saisonab 
schluss. • 

Endstand 
Mädchen 
1. TuS Germania Schneisen 5:1; 2. HC Blau - 
Gold Berlin"5:1; 3. SV Eintracht Quedlinburg 
2:4; 4. SC Deckbergen - Schaumburg 0:6; S. 
WSG Kellinghusen/Wrist 6:0; 6. TV) Rehburg 
4:2; 7. SV Aufbau Parchim 2:4; 8. SV Calau 0:6. 

Jungen 
1. TSV Hespe 5:1;2. SV Olympia taxten 4:2; 3. 
Cfl serün 3:3; 4. HG 207 Ahrensburg 0:6; 5. 
BSC Grünhöfe 6:0; 6. TTC Ramsharde 4:2; 7. 

• TSV Griebo 2:4; 8. TTV Top Spin Bernau 0:6. 
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Amtliches 
Pokalsieger im Nachwuchsbe 
reich wurden bei den jungen SV 
Eintracht Quedlinburg mit Maximi 
lian Schuck, Marcel Schütte und 
Benjamin Stotz. Bei den Mädchen 
konnte sich Sv Allemannia jessen 
08 durchsetzen mit vanessa Pflug, 

. Clara Griehl und Andrea Kellert. 
Den Titel bei den Schülern holte 
sich die Spvgg. Röblingen mit Max 
Wilsdorf, steve jänsch und Oliver 
janson. 

o 
Der TTVSA gratuliert Sven Drobny 
(SSV Mansfelder Grund Ahlsdorf) 
und Sebastian Gluth (Ballensted 
ter TTV) zum Erreichen der DTTB 
Trainerlizenz Stufe B. Beide Trai 
ner sind maßgeblich in die Arbeit 
in den Stützpunkten Riestedt und 
Quedlinburg mit eingebunden 
~w.leiten diese. 

o 
Für das Landesranglistenturnier 
der Damen und Herren am 26./ 
27.09.2009 wird noch ein Ausrich 
ter gesucht. Die Checkliste und 
das Antragsformular sind unter 
"Geschäftliches" abrufbar. Inter 
essierte Vereine oder Kreisver 
bände richten ihre Bewerbung 
bitte schnellstmöglich direkt an 
den Vizepräsident Erwachsenens 
port Bernhard Klinge. 

o 
Als einzige Mannschaft des 
TTVSA hatte die SG Motor Barle 
ben den Sprung zu den Deutschen 
Mannschaftsmeisterschaften der 
Seniorinnen und Senioren ge 
schafft. Diese wurden in Schwarz 
enbek/TTVSH ausgetragen. In der 
AK Seniorinnen 40 starteten die 
Medaillengewinner des Vorjahres. 
Andrea Reek und Kerstin lühder 
~Iegten in der Gruppe Rang .drei 

~Ild im Gesamtklassement Rang 
sieben. 

o 
Philipp Bülow und Celine Schmuck 
haben den TTVSA beim mini-Bun 
desfinale in Stralsund vertreten. Ce 
lilie belegte den 18. Platz und phi 
lipp erreichte den 16. Platz. Neben 
den Wettkämpfen gab es ein um 
fangreiches Rahmenprogramm, so 
ein Besuch im Ozeaneum, Trai 
ningsstunde mit der. Bundestraine 
rin der Schülerinnen, uana Weber, 
sowie einen Schaukampf. • 
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Wechsel der Spielberechtigungen zum 01.07.2009 
Damen 
!i<fCbnam~~m~t~V~l!r~@ifll~!@~~'il~~~-U;i'~~aRÖ;4fe~hl&~~~~ 
Altenau Vanessa 'TTVSA sv Mahlwinkel1886 TTVN HC Brochdorf 
Beckert Doreen TTTV Post sv leulenroda TTVSA TSV 1990 Merseburg 
Behrens Danny TTVN sc Groß Stäckheirn TTVSA sv Hordorf 1979 
Ertl Lucie TTVSA SSV 90 Landsberg TTVSA SG Aufbau Schwerz 1966 
Grahn jesska TTVSA sv Hätensleben TTVN TVB Schöningen 
Hamel Elke STTV sv Rotation Süd Leipzig TTVSA HC Halle 
Hottmann Angelika TTVSA USV Halle TTVSA SG 67 Halle-Neustadt 
jennert Ulrike TTVSA VSG Kugelberg Weißen fels SÄTTV SV Dresden-Mitte 1950 
Klask Laura TTVSA MTV 1880 Beetzendorf TTVSA VfB Klötze 07 
Kornblum Petra' TTVSA TTV Centrum Magdeburg HVSA SG Messtron Magdebu'rg 
Mäller Birgit TTVSA TTC Halle WHV VfL Hiddesen-Pivitsheide 
Naumann Susanne TTVSA SV Alemania Riestedt TTVSA SV Turbo 90 Dessau 
Papist Bettina TTTV TTC 1951 Weimar TTVSA VfB Klötze 07 
Preller Kirsten BaTTV TSG 78 Heidelberg TTVSA TTC Bärde Magdeburg 

.Rühlemann Heidrun TTVSA GSBV Halle TTVSA TSV Halle-Süd 
Sack Silvia TTVSA 1. TTC Zeitz TTVSA HSV Wernigerode 
Scholten Sonja TTVSA TTC Bärde Magdeburg WTTV TTV Bielstein 04 
Schämer Susanne TTVSA SV Eintracht Quedlinburg TTVSA SV Germania Gernrode 
Thomas Franziska TTVSA ESV Merseburg TTVSA USC Otto v. Guericke Magdeburg 
Warnecke Marielle TTVSA vre Klätze 07 TTVSA SSV 80 Gardelegen 
Windirsch tuisa TTVSA SV Serum Bernburg 1962 HVSA TTC Glück auf Staßfurt 1951 
Wirth Christina TTVSA SV Eintracht Quedlinburg TTVSA HSV Wernigerode 
lhan YingNi WTTV TuS Bad Oriburg TTVSA TSV 1990 Merseburg 

Herren 
N~"(~Ii~e::~~~l!r:pj~~I~f-;Y~!~1tll~~al~~v~ie)!l ~~1~~~]~.L~ill.~rl~t't~]!!illEile:MgH~rf~11friiL.~ill~~ 
Ackermann Dirk TTVSA sv lärbig TTVSA . Holzweißiger sv 
Altenau Alexander TTVSA sv Mahlwinkel 1886 TTVN HC Brochdorf 
Badt Dirk STTV BSV Chemie Radebeul TTVSA Burgkemnitzer SV Heide 90 
Bahr Orlof TTVSA sv Germania Gernrode TTVSA SV Eintracht Quedlinburg 
Baier Uwe TTVSA Egelner SV Germania TTVSA TTC Wanzleben 
Baumann Christian HVSA VIB Germania Halberstadt TTVN MTV Wolfenbüttel 
Beck Horst TTVSA TTV Centrum Magdeburg TTVSA SG Messtron Magdeburg 
Beck Konrad TTVSA TTC 48 Prettin TTVB TTC Empor Herzberg 
Beck Mario TTVSA SV Germania Gernrode TTTV TTV Hydro Nordhausen 
Becker Robert TTVSA TSV Einheit Burg TTVSA Burger Ballspiel Club 08 
Belger Michael TTVSa TTC Anhalt lerbst BTTV SSV Friedrichshain 
Bloßfeld Holger TTVSA Turbine Halle RhTTV TTC Nieder-Olm 
Blume Thomas TTVSA SV Serum Bernburg 1962 TTVSA FSV Nienburg 1990 
Boßmann Norbert TTVSA TSV Preußlitz TTVSA FSV Nienburg 1990 
Brjlka Martin TTVSA TTV Staßfurt 1970 TTVSA TTV Bernburg 08 
Bräkel Andy TTVSA SV Aufbau/Empor Ost Magdeb. TTVSA usc Otto v. Guericke Magdeburg 
Burau Hans Walter TTVSA SG Neuborna 62 TTVSA TTV Bernburg 08 
Christ Timon TTVSA .SV Angern TTVSA SV Concordia Rogätz 1908 
Dienernann sven TTVN TTC GrüwWeiß Hattorf TTVSA SV Alemania Riestedt 
Dietel johannes TTVB SV Rot-Weiß Werneuchen TTVSA USC Otto v. Guericke Magdeburg 
Däbel Florian TTVSA SG Bäsdorf 08 TTVSA SV Chemie Walbeck 
Dohrmann Ralf TTVSA Schänebecker SV 1861 TTVSA sv Färderstedt 
Draber Malte TTVSA SV Eintracht Badersleben TTVSA SG Stahl Blankenburg 1948 
Dzul Theo TTVSA TSV Einheit Burg TTVSA Burger Ballspiel Club 08 
Eikholt Dirk TTVSA TTV Centrum Magdeburg TTVSA Fermersleber SV 1895 Magdeburg 
Eikholt . Rene TTVSA TTV Centrum Magdeburg TTVSA Fermersleber SV 1895 Magdeburg 
Endler Lukas TTVSA TSG Peißen 1950 TTVB TTV Cottbus . 
Epler Friedo TTVN SV Eintracht Bad Fallingbostel TTVSA Burger Ballspiel Club 08 
Fischer Chris TTVSA SG Bäsdorf 08 TTVSA SV Chemie Walbeck 
Fischer Chris TTVSA DjK TTV Biederitz TTVSA SSV 90 Landsberg 
Freund Rainer TTVSA TTV Barleben 09 TTVSA SG Messtron Magdeburg 
Friedrich Bernd TTVSA TTV Staßfurt 1970 TTVSA TTC Glück auf Staßfurt 1951 
Friedrich Wolfgang-Dieter TTVSA PSV 90 Dessau-Anhalt TTVSA TuS Kochstedt 
Friedrichs Christopher TTVSA SSV 80 Gardelegen TTVSA TTC Hemstedt e.V. 
Gessner David TTVSA MSV Hettstedt BTTV Reinickendorfer Füchse 
Giesecke Michael TTVSA SV Rochau TTVSA ESV Lok Stendal 
Gernota [an Ausland TJ TZ Trinec, Tschechien TTVSA TTe Halle 
Gäpel Gert nVSA SV.Burgwerben 1906 e. V. TTVSA VSG Kugelberg Weißenfels 
Gärner Michel TTVSA DJK TTV Biederitz TTVSA MSV Hettstedt 
Haase Stefan STTV ESV Lokomotive Beucha TTVSA USC Otto v. Guericke Magdeburg 
Hack Jürgen TTVSA SG Aufbau Stendal TTVN TSV Godshorn 
Hartkopf Christian TTVSA TSV 1893 Großkorbetha BaTTV TV 1846 Mosbach 
Hasdorf Denis TTVSA TTV jahn Roßlau TTVSA TTC Anhalt Zerbst 
Haupt Benjamin TWSA Post SV Stendal TTVSA TuS Schwarz-Weiß Bismark 
Haupt Gernoth TTVSA SV Burgwerben 1906 e. v. TTVSA SV uichteritz 1960 
Heese Christian TTVSA SG Neuborna 62 TTVSA FSV Nienburg 1990 
Heimann Manfred TTVSA SG Stahl Blankenburg 1948 TTVSA HSV Wernigerode 
Heinitz Maximilian TTVSA TuS Elbingerode 1867 TTVSA HSV Wernigerode 
Helm Mirko TTVSA SG Neuborna 62 TTVSÄ TTV Bernburg 08 • 
Herbst Oie TTVSA TTC Handwerk Magdeburg TTVSA SV Eintracht Magdeburg-Diesdorf 
Hertha Peter TTVSA SV Uichteritz 1960 TTVSA TSV Eintracht Lützen 
Hess Eric TTVSA TTC Bärde Magdeburg TTVSA MSV Hettstedt 
Hoffmann Järg TTVSA TTV Staßfurt 1970 TTVSA TTC Glück auf Staßfurt 1951 
Hoffmann Maik TTVSA Post TSV Halle TTVSA SG Aufbau Schwerz 1966 
Hoffmann Thomas TTVSA TTC Halle WTTV TuS Holzen-Sommerberg 
Hoidis Alexander TTVSA SV Fortuna Dingelstedt TTVSA SV Eintracht Osterwieck 
Hoidis Gunnar TTVSA SV Fortuna Dingelstedt TTVSA SV Eintracht Osterwieck 
Holland Hans-Otto TTVSA HSY Wernigerode TTVSA TTC IIsenburg 
Hoppe Bernd TTVSA TSV Eibe Aken 1863 TTVSA SV Rot-Weiß Groß Rosenburg 
Hübotter Tobias TTVSA SV Eintr. Magdeburg-Oiesdorf TTVSA Post TSV Halle 
JÄn<ch Steve HVSA SG Spvgg. 1920 Räblingen TTVSA SG Eisdorf 1918 
jung Erhard TTVSA TTV Centrum Magdeburg TTVSA. He Handwerk Magdeburg 
Junge Stefan TTVSA SG Blau-Weiß 1921 Brachstedt TTVSA SG Motor Hohenthurm 
Karisch Manuel TTVSA SV Fortuna Dingelstedt TTVSA SG Grün-Weiß Eilenstedt 1927 
Karkowsky Frank TTVSA SV Fortuna Dingelstedt TTVSA SG Grün-Weiß Eilenstedt 1927 

. Kerl Henning TTVSA SV Einhe(t Halberstadt TTVSA SV Langenstein v. 1932 
Kiefer Alexander TTVSA TuS Magdeburg Neustadt TTVSA Katholischer Sportclub Blau-Weiß 90 •••. 
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Kießling Uwe TTVSA· sv Fortuna Dingelstedt TTVSA sv Eintracht Badersleben 
Klask Sebastian TTVSA MTV 1880 Beetzendorf TTVSA Post SV Stendal 
Kleemann Rainer TTVSA SG Stahl Magdeburg-Nord TTVSA sv Angern 
Klesla • Maik TTVSA Freyburger TTV TTVSA SV Teuchern 1910 
Kläpel Matthias TTVSA _SV Gerrnania Gernrode TTVSA TTV Klostermansfeld . 
Kollatsch Michael TTVSA TTV Staßfurt 1970 TTVSA Schänebecker SV 1861 
Krasper Uwe TTVSA 1. TTC Zeitz . TTVN Mellendorfer TV 
Krueger Klaus TTVSA TSV Halle-Süd i TTVSA Eisenbahner-Sportgem. Halle 
Krusch Uwe TTVSA SSV Mansfelder Grund Ahlsdorf TTVSA TTV Wimmelburg 
Kruse Gerd . TTVSA MTV 1880 Beetzendorf TTVSA Diesdorfer SV 1873 
Kühr Alexander TTVSA . SSV Mansfelder Grund Ahlsdorf TTVSA BSC Blankenheim 1920 
Kulczycki Radoslaw TTVB SV Preußen 90 Frankfurt/Oder TTVSA DJK TTV Biederitz 
kutzera AndrE ByTTV TSV Eintracht Karlsfeld e.V. TTVSA SG Kühnau 
Lalla Thomas TTVSA TSV Einheit Burg TTVSA Burger Ballspiel Club 08 
Lampe Alexander TTVSA Post TSV Halle TTVSA Wernigeräder SV Rot-Weiß 
Lehmann Jens HTTV SG Victoria/Eppendorf TTVSA FSV Nienburq 1990 . 
Lehmann. joachnn TTVSA TuS Magdeburg Neustadt TTVSA Katholischer Sportclub Blau-Weiß 90 
Leuschner Jürgen TTVSA TTV Staßfurt 1970 TTVSA TTC Glück auf Staßfurt 1951 
Lieske Danny TTVSA TTV Centrum Magdeburg TTVSA SG Stahl Magdeburg-Nord 
Lindau Jens TTVSA SG Rot Weiß Ihalhejrn TTVSA SG Jeßnitz 
Lorang Oenis TTV5A sv Chemie Mieste TTVSA TuS Schwarz-Weiß Bismark 
Lorenz Ingolf TTVSA sv Wolfen-Nord TTVSA SG Rot Weiß Thalheim 
Malur jonas TTTV ESV Lok Erfurt TTVSA Tischtennis Eintracht-Halle 
May Klaus tTVSA TSV Einheit Burg TTVSA Burger Ballspiel Club 08 
Meißner Matthias TTVSA TTC Anhalt Zerbst TTVSA SV Eintracht Quedlinburg 
Melzer Tim TTVSA TSV Leuna . _TTVSA ESV Merseburg 
Mencis Rihards STTV ileburger TTC Sachsen Oäbeln TTVSA SSV 90 Landsberg 
Meyer David TTVSA Hallescher TTV TTVSA TSV Halle-Süd . 
Mühlfeld Andreas BTTV Tennis Borussia Berlin nVSA TTC Börde Magdeburg 
Müller Christopher TTVSA SV Eintracht ouedhnburq TTVB TTV Einheit Potsdam 
Müller Konstantin nVSA SSV 80 Gardelegen TTVSA SV Chemie Mieste 
Nabel Günther nVSA TSV Einheit Burg TTvsA Burger Ballspiel Club 08 
Nagel Thomas TTVSA SV Wolfen-Nord TTVSA SG Motor Hohenthurm 
Naujoks Benjamin nVSA VSG Kugelberg Weißenfels SATTV SV Dresden-Mitte 1950 
Nerlich Steifen nVSA Post SG Wernigerode TTV5A MTV Germania Silstedt 1894 
Neu Henning TTVMV TTSV 90 Neubrandenburg TTVSA USC Otto v. Guericke Magdeburg 
Ohmes Oaniel TTVSA SSV 90 Landsberg TTVSA TSV Leuna 
Ohnsorge Axel TTVSA nc Bärde Magdeburg HeTTV TuS 1884 Kriftel 
Ostenforth Ralf TTVSA SG Kühnau TTVSA SV Turbo 90 Dessau 
Ott . Peter TTVSA 1. nv Nonnewitz 63 UVSA' 1. TTC Zeitz 
Paepcke Andreas TTVSA TSV Einheit Burg TTVSA Burger Ballspiel Club 08 
Palkin Georg nVSA SG Motor Hohenthurm TTVSA SSV 90 Landsberg 
Petereit Max TTVSA SV Burgwerben 1906 e. V. TTVSA VSG Kugelberg Weißen fels 
Pe te reit Volker TTVSA nv Centrum Magdeburg TTVSA SG Messtron Magdeburg 
Pfeiler Christian TTVSA MTV 1881 Weferlingen TTVSA USCOtto v. Guericke Magdeburg 
Pilzecker Hans-jürqen TTVSA TSV Einheit Burg nVSA Burger Ballspiel Club 08 . 
Plewnia . Frederik TTVSA Osterweddinger SV TTVSA SV 1889 Altenweddingen 
PohlensÄnger Uwe TTVSA nv Centrum Magdeburg TTVSA SG Messtron·Magdeburg 
Proskawetz Enrico TTVSA TTV Wimmelburg wnv .ATuSV Alemannia Aachen 
Pupke Christian nVSA SG ESKA Zerbst nVSA TTC Anhalt Zerbst 
Raab Wilhelm TTVSA SG Aufbau-Eibe Magdeburg TTVSA Katholischer Sportclub Blau-Weiß 90 
Rebmann Alexander TTVSA vfB Germania Halberstadt Bnv Reinickendorfer Füchse 
Reimann Erik TTVSA HSV Medizin Magdeburg nVSA nc Börde Magdeburg 
Rentz Siegfried TTVSA TSV Einheit Burg nVSA Burger Ballspiel Club 08 
Richter Gerd TTVSA KSV Lützkendorf 1948 TTVSA SV Grün-Weiß Langeneichstädt 
Richter Marco nVSA SG Union Sandersdorf TTVSA SV Traktor Teicha 
Riedel Candy TTVSA SV Union Wahlitz TTVSA TTV Staßfurt 1970 
Roß Robert TTVSH TSV Schwarzenbek TTVSA MSV Hettstedt 
Rose Marcel TTVSA TSG Grün-Weiß Mäser TTVSA DJK TTV Biederitz 
Schinol Dirk TTVSA SV Hohenmälsen 1919 ByTTV TSV Allerberg 
Schlee Karl TTVSA TTV Centrum Magdeburg TTVSA SG Messtron Magdeburg 
Schmidt Marco TTVSA SV Eintracht Osterwieck TTVN TSV Mechtshausen 
Schmieder Falk TTVSA SG Neuborna 62 TTVSA . TTV Bernburg 08 
Schänknecht Vadim TTVSA TTC Halle TTVN TTS Borsum 
Schulz Frank TTVSA SV Allemannia 08 [essen TTVSA TTC Abtsdorf 
schulz Michael TTVSA SV Concordia Nachterstedt TTVWH SPVGG Eschenau 
Schulze Oominic TTVSA SV Union Wahlitz TTVSA SV Eintracht Gommern 
Seidel Armin TTVSA SV Olvenstedt TTVSA SV Einheit Stapelburg 

. Siebert Marcel TTVSA SV Fortuna Oingelstedt TTVSA SG Grün-Weiß Eilenstedt 1927 
Sonderholf Uwe TTVSA MSV Hettstedt TTVSA TTV Klostermansfeld 
Stahl Manfred TTVSA TSV Einheit Burg TTVSA Burger Ballspiel Club '08 
Straube Andreas TTVSA HSV Medizin Magdeburg TTVSA DJK TTV Biederitz 
Strauch Thomas TTVSA VfB Zscherndorf 1919 TTVSA SG Rot Weiß Thalheim 
Stritzke Michael TTVSA TTC 1990 Grähingen FTTB SV Hemelingen 
Suhl Carsten TTVSA TSV teuna . TTVSA ESV Merseburg 
Suppa Sven TTVSA TSV 1990' Merseburg TTVB TSV Waldstädter Teufel Potsdam 
Tabor Tamasz Ausland Polen TTVSA DJK TTV Biederitz 
Taetzsch Mathias TTVSA TSV Niederndodeleben TTVSA SV Eintracht Magdeburg-Oiesdorf 
Teschmer Sven TTVSA TTV Domstadt Naumburg 75 TTVSA Hallescher TTV 
Thlele Bernd TTVSA SV Arrninla Aschersleben TTVSA TTC 79 Aschersleben e.V. 
Titsch Marco TTVSA TSV G.-W. Klein Mühlingen/Zens TTVSA HC Concordia Welsleben 
Trabhardt • Holm TTVSA vfB Zscherndorf 1919 TTVSA Holzw,eißiger SV 
Treiber Thomas TTVSA TSV Einheit Burg TTVSA Burger Ballspiel Club 08 
Treulieb Peter TTVN VfL Oker TTVSA HSV Wernigerode 
Ullrich Holger TTVSA SV Alistedt TTVSA BSC Blankenheim 1920 
Unger Ingolf TTVSA SV Germania Gernrode TTVSA SV Eintracht Quedlinburg 
vesely't' Milan Ausland EI Nino Praha, Tschechien TTVSA TTC Halle 
Wald Stefan TTVSA SV Germania Gernrode TTVSA SV Eintracht Quedlinburg 
Walter Andy TTVSA TTV Centrum Magdeburg TTVSA SV Olvenstedt 
Weidlich Christian TTVSA SG Neuborna 62 . TTVSA TTV Bernburg 08 
Wemhold Ronald TTVSA SG Chemie Wollen TTVSA SG Rot Weiß Thalheim 
Weißleder Michael TTVSA WSV Güntersberge TTVSA Osterweddinger SV 
Wiegand Sven TTVSA TTV Centrum Magdeburg TTVSA SG Stahl Magdeburg-Nord 
Wiege I Karl-Heinz TTVSA TTV Centrum Magdeburg TTVSA SG Messtron Magdeburg 
Wolf Dleler TTVSA TuS Magdeburg Neustadt TTVSA Katholischer Sportclub Blau-Weiß 90 
Wolter Peter TTVSA TuS Salzwedel TTVN TTC Lüchow 

. Wulf Maihias TTVSA SV Concordia Rogätz TTVSH Lauenburger SV 
Wundke Rene TTVSA TTV Centrum Magdeburg TTVSA HC Börde Magdeburg 
Zanow Torsten TTVSA HSV Wernigerode TTVN SG Misburg 
zhang Feng TTVSA Turbine Halle TTVSA Hallescher TTV 
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Poppenbüttel alle endscheiden 
den Spiele mit, so sollte es für den 
Klassenerhalt wohl reichen. Ob 
wohl Vfl Tegel-Berlin, TuS Uentrop 
(mit der deutschen Schülermeis 
terin Yuka Imamura) und TSV 
1990 Merseburg als Abstiegskan 
didaten gehandelt werden, sind 

.alle drei Mannschaften nicht ge 
willt das Feld kampflos zu räu 
men. Im Gegenteil, sie werden al 
les daran setzen um erfolgreich zu 
bestehen. Mit julia Bütow und 
Neuzugang Doreen Beckert (Post 
Zeulenroda und bisherige Nr. 1 in 
Thüringen) ist man im unteren 
Paarkreuz nicht chancenlos. Man 
dy Ködel kann erst in der 2. 
Halbserie wieder voll trainieren, 
steht der Mannschaft im Notfall 
aber zur Verfügung. Die TSV Da 
men werden kämpferisch und 
spielerisch alles geben um ihr 
selbst gestelltes Saisonziel zu er 
reichen. Dafür benötigen Sie aber 
die Unterstützung ihrer Fans und 
hoffen, dass diese wiederum zahl 
reich bei den Sprelen vertreten 
sind. Alle Spiele werden in der 
Brauhausturnhalle in der Brau 
hausstrasse in 06217 Merseburg 
stattfinden, der Eintritt für Er 
wachsene kostet 2,50 f. Kinder 
und jugendliche haben freien Ein 
tritt. kk. 
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SAISON 2009/2010 

Die überregionalen 
Teams stellen sich vor 

.~ 

•. IV Barleben 09 
Nach dem Wechsel des Damenbe 
reiches des HC Wolmirstedt zur SG 
Motor Barleben im jahr 2005 ist 
dies nun die vierte Oberligasaison 
für Barleben, ab 2009/10 für den 
HV Barleben 09, da sich die Ab 
teilung Tischtennis aus dem meh 
rere Sportarten umfassenden Ver 
ein herausgelöst hat. 
Die Damenmannschaft spielt in 
Stammbesetzung mit Andrea 
Reek, Kerstin lühder, Kerstin Möl 
ler und jana Riemann und be 
trachtet als Ziel den Klassenerhalt 
bereits als gro-ßen Erfolg. Im Zuge 
der Umstrukturierung der Oberli 
gen ab dem Spieljahr 2010/2011 
wird die Zielstellung noch um ei 
niges schwierig.er. In erster Linie 
müssen die Punkte bei den Mit 
aufsteigern sowie auch einige 
~erraschungspunkte bei den qe 
-, '_ .andenen oberliga mannschaften 

eingefahren werden. Dazu beitra 
gen sollte vor allem der große 
Teamgeist innerhalb der Mann 
schaft. 
Gespielt wird in der MitteIlandhal 
le in Barleben, wo optimale Spiel 
bedingungen und auch Zuschau 
ertribünen vorhanden sind. Zu den 
Heimspielen findet sich immer ei 
ne Gruppe von Zuschauern ein, 
die die Mannschaft lautstark un 
terstützt. Eintrittspreise werden 
nicht erhoben. Zu den Favoriten in 
der Damen-Oberliga Ost zählen 
aus unserer Hinsicht der SC Ein 
tracht Berlin sowie der ESV Prenz- 

. lau I. Sicherlich möchte auch der 
HC Halle nach vorangegangener 
starker Saison wieder ein Wört 
chen mitreden. ar • 

Damenmannschaft des TSV 1990 
Merseburg. Durch eine hervorra 
gende sportliche leistung im ver 
gangenen Spieljahr, gelang sou 
verän der Aufstieg in die 2. Bun 
desliga. Dieser Aufstieg verdient 
ganz besonderen Respekt, da eine 
derartige Entwicklung für viele 
sehr unerwartet Realität wurde. In 
wie weit der TSV Merseburg den 
Anforderungen der 2. Liga gerecht 
wird, ist zum jetzigen Zeitpunkt 
schwer einzuschätzen. Durch die 
Verpflichtung von Ying-Ni Zhan 
scheint die Zielstellung Klassener 
halt nicht unmöglich zu sein. 
"jenny" gilt als hoffnungsvolle 

Nachwuchsspieletin des DHB und 
trainiert im leistungsstützpunkt 
Düsseldorf. - Marketa Benesova 
konnte für ein weiteres jahr ver 
pflichtet werden und spielt an Po 
sition 2. In der oberen Hälfte wird 
Sie sicherlich einen schweren 
Stand haben, denn gegenüber 
dem Vorjahr haben sich fast alle 
Mannschaften verstärkt. Bekann 
te Tischtennisgrößen werden in 
Merseburg aufschlagen. Unter an 
derem die ehemaligen internatio 
nal erfolgreich spielenden jing 
Tian-Zörner (HK Anröchte), jie 
Schöpp (SC Poppenbüttel), Peng 
peng Guo (3B Berlin 11), Katalin 
jedtke (Kalten kirchner TS), aber 
auch jennys ehemalige Mitstreite 
rinnen aus der jugendnational 
mannschaft wie Svenja Obst (MTV 
Tostedt 11) und jessica Wirdemann 
(HVg WRW Kleve) sind nicht zu 
unterschätzen. Denn auch Sie 
wollen den Sprung in die 1. Bun 
desliga schaffen. Um dieses Ziel 
zu erreichen, sind erfolgreiche Er 
gebnisse in der 2. Liga erforder 
lich. Klarer Aufstiegsfavorit scheint 
der HK Anröchte, vorausgesetzt 
Sie spielen immer in der Stamm 
formation. Mitaufsteiger HV Hö 
velhof ist allerdings wie Kleve 
nicht zu unterschätzen, hat man 
hier doch eine fast komplette 
neue Mannschaft (unter anderem 
Li Dong). Ohne Abstiegssorgen si 
cherlich Kaltenkirchen und Tostedt 
11. Viel hängt bei 3B Berlin von Guo 
ab. Steht Sie der 2. Mannschaft zur 
Verfügung so ist der Klassenerhalt 
sicher, ohne Sie Wird jedes Spiel 
zur Zitterpartie. Spielt Schöpp bei 

MSV Hettstedt 
Der MSV Hettstedt spielt bereits 
das siebte jahr in der Oberliga. 
Diese Saison wird in der der Auf 
stellung jens Beckmann, Robert 
Roß, Christian Roß, Michel Görner, ~ 

ISV 1990 Merseburg 
Mit dem Spieljahr 2009/2010 ist 
der Tischtennisverband Sachsen 
Anhalt erstmalig mit einer Mann 
schaft auf Bundesebene vertre- 
ten. Verantwortlich dafür ist die Verstärkung für den TSV 1990 Merseburg: Ying-Ni thon 
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Eric Hess, Stefan Schulz antreten. 
Als Zielstellung ist klar der Klasse" 
nerhalt angestrebt, alles andere 
würde keinen Sinn machen. oder 

-an Realitätsverlust grenzen. unse 
re junge Mannschaft zeichnet aus, 
dass sie sich innerhalb kürzester 
Zeit bereits als Einheit gefunden 
hat und mit ihrer jugendlichkeit 
die Zuschauer mitreißen wird. Des 

. Weiteren steckt trotz des anqe 
sprochen jungen uurchschrutsal 
ters (24,5 jahre) doch eine große· 

. überregionale Erfahrung in dem 
Team die bis zu Einsätzen in Re" 
gionalligen und -Deutschen Meis" 
terschaften reicht. Wir hoffen auf 
einen Zusthauerschnitt von 40 Zu" 
schauern und ausverkauften Haus 
zu den Sachsen-Anhalt-Derbys. Es 
gibt dieses [ahr keine Hntrittsprei 
se, vielmehr wird eine Spenden" 
box aufgestellt die der Gast mit ei 
ner freiwilligen Spende füllen 
kann um die Nachwuchsförderung 
des MSV zu unterstützen. 

Der MSV sieht in diesem jahr vier 
Meisterschaftskandidaten mit Her" 
tha BSC 11, TeBe, 3BH und Lands" 
berg. Alle anderen werden weih I 
mehr oder weniger gegen den 
Abstieg spielen. Gewinnen sollte 
man, gegen' Brandenburg, Für" 
stenwalde, HC Halle und Ebers" 
walde, da diese mit uns am 
schwersten gegen den Abstieg 
kämpfen werden. In den anderen 
Spielen -muss auch um' jeden 
Punkt gekämpft werden, denn 
auch die kleinen Punkte können 
am Ende entscheiden. Die Derbys 
sind sicher/die Highlights der Sai 
son und garantieren für tolle Stirn 
mungo Die Neuzugänge Robert 
Roß, Michel Görner und Eric Hess 
stammen' alle aus der näheren 
Umgebung von Hettstedt und 
werden versuchen ihre Leistungs" 
stärke abzurufen. 
Robert Roß der nach einem 
schweren jahr in der Regionalliga 
'nun wieder in der Heimat spielt 

KUlzmeldungen 

Trainerfottbildung 
imDTTB 
Im Rahmen der Trainerfortbildung 
hatte der DHB nach Düsseldorf ins 
dortige TT-Zentrum eingeladen. 
Namenhafte Referenten wie Ist" 
van Korpa, Andreas Preuß, Prof. 
Dr. joachim Mester vom Deutschen 
Forschungszentrum für Leistungs" 
sport Köln sowie seine Mitarbeite" 
rinnen und Mitarbeiter konnten 
äußerst interessante Beiträge zur 
Weiterbildung der anwesenden 
Trainer anbieten. Dabei wurden 
die Bereiche .Neuste sportwissen 
schaftliehe Aspekte im Nach" 
wuchsleistungssport", "Coaching 
im. Tischtennis unter Berücksichti 
gung der Motivation", "Aktuelle 
Trainingsgrundsätze des DHB" so" 
wie "Trainings" und wettkarnptsv 
steme aus Sicht der DTTL" behan 
delt. Bekannte Spielerinnen und 
Spieler wie Elke Schall, . Yunli 
Schreiner und andere sowie Trai 
nerinnen und Trainer wie-Mikhail 
Ovtcharov, Manfred Winterboer 
und Anton Stefko gaben durch lh 
re Beiträge interessante Einblicke 
in den Alltag äußerst erfolgreicher 
TrainigsarbeiL Alle Anwesenden 
waren sich einig, dass dieser neue 
Weg des DHB in der. Weiterbildung 
fortgesetzt werden sollte. ws 

Trainerweiterbildung 
im TTVSA 
Nach der Sommerpause folgen im 
HVSA die (·UzeniFortbildungen 
in Form von Workshops (prakti 
sehen Trainingseinheiten mit nach . 
Möglichkeit eigenen Nachwuchs" 
spielern). Es sind für die zweite 
jahreshälfte 5 Fortbildungen an" 
gedacht, die sich auf ausgewählte 
Regionen beziehen, somit bleiben 

, 
die Anfahrtswege kurz und ich 
hoffe möglichst alle Trainer/innen 
können den jeweiligen Fortbil 
dungstermin wahrnehmen. Die 
Zusammensetzung der Regionen 
richtet sich nach dem Spielbezirk- 
und den dort notwendigen Lizenz" 
verlängerungen. 
Fortbildung 1 am 29.08.j30.08. 
2009 für die Kreise Altmark-Salz 
wedel und Stendal 
Fortbildung 2 <im i6.09.j27.09. 
2009 für die Kreise Börde und 
Magdeburg , 
Fortbildung 3 am 10.10.j11.10. 
2009 für die Kreise jerichower 
Land, Anhalt-Bitterfeld und Salz" 
land 
Fortbildung 4 am 14.11.j15.11. 
2009 für die Kreise Dessau-Roßlau 
und Wittenberg 
Fortbildung 5 am 28.11.j29.11. 
2009 für die Kreise Harz, Halle und 
Saalekreis 
Betroffene Vereine deren Trainer I 
innen eine Fortbildung machen 
müssen sind bereits per E"Mail in 
formiert worden. In der Folge 
werden für oben genannten Ier 
mine noch Hallen bzw. Ausrichter 
gesucht. Sobald dies geschafft ist 
folgen die weiteren Formalien, 
wie Anmeldung, Einladung, Ab 
lauf usw. Sollte jemand aus einer 
bestimmten Region an diesen Ier 
min nicht wahrnehmen können, 
ist sicherlich auch ein Ausweichen 
auf .eine andere. Region bzw. Ier 
min möglich. jedoch gibt es hier 
zu bedenken das die Teilnehme" 
ranzahl nicht zu groß wird. 
Alle Informationen sowie die Be" 
reitschaft für so eine Fortbildung 
die Halle.zur Verfügung zu stellen, 
sind mit dem VP Bildung, Ingo 
john unter Ingo"john@t"online.de 
abzustimmen. ij • 
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wird es im' oberen Paarkreuz si" 
eher schwer haben. Michel Görner 
versucht seine Ergebnisse der 
letzten Saison zu bestätigen und 
Erie Hess wird als jungendspieler 
alle Möglichkeiten haben sein Leis" 
tungspotenzial abzurufen und im 
Kampf gegen seine ehemaligen 
Sportschulkamaraden (Fischer und 
Reimann) besonders· motiviert 
sein. Alle Spiele werden in der 
Sporthalle volkpark. Am Busbahn 
hof, Zentrum, in 06333 Hettstedt 
ausgetragen. rr • 

TTC Halle 
Nach zehnjähriger Abstinenz' in 
der Herren-Oberliqa, so der Präsi 
dent des HC Halle, birk rachbach, 
gelang es dem Verein in diesem 
jahr den Aufstieg perfekt zu rna 
ehen. Nachdem im letzten jahr 
der Abstieg geradeso vermieden 
werden konnte, war es um so er" 
staunlicher, dass sich das Manne 
schaft mit zwei Nachwuchstalen 
ten Vadim Schönknecht mit 15 
jahren und Konstantin Sitnikow 
rnlt 17 jahren, zwei gestandenen 
Verbandligaspielern Martin Wieg" 
ner und Patrick Szkolnizak sowie 
den beiden oberligaerfahrehen 
Routiniers Hoffmann und Frank 
Reimer durchgesetzt hat. Nach 
dem berufsbedingtem Weggang 
von Hoffmann und Schönknecht, 
war es unumgänglich die Mann" 
schaft zu verstärken. Auch hier hat 
der He Halle auf die jugend qe 
setzt und die zwei tschechischen 
Nachwuchsspieler Vesely und Go" 
mola verpflichtet, die die Oberli 
gatauglichkeit der Mannschaft qa 
rantieren sollen. 
Die Vorfreude der zahlreichen hal 
leschen Tischtennisfans auf die 
bevorstehende Saison ist jeden" 
falls groß und so erwarten wir ei 
ne begeisterungsfähige Kulisse in 
der Sporthalle des Christian-wolff 
Gymnasiums in der kastanlenal 
lee. Die Heimspiele sollen nach 
Vorstellung des Vorstandes einen 
echten "Eventcharakter" tragen, 
da größtenteils parallel auch die 
Oberliga punktspiele der 1. Da" 

.menmannschaft stattfinden. 
Unser Damenteam hat in dieser 
Saison Großes vor. Nachdem im 
letzten jahr die Relegation zur Re" 
gionalliga ausfallbedingt äußerst 

. knapp verpasst wurde, ist in die" 
sem Jahr Platz 1 bis 2 das erklärte 
Ziel des ambitionierten Teams mit 
Landesranglistensiegerin Marion 
Behr, Sandra Wasser, Dana ultt 
rich und Silke Altmann. Weitere 
Verstärkung erhofft sich die 
Mannschaft im Bedarfsfall von der 
routinierten und oberliqaerfahre 
nen Elke Harnel, die in diesem 
jahr die 2. Damenmannschaft ver" 
stärken wird. 
Im Gegensatz zu den Damen, ist 
für die Herren der Klassenerhalt 
oberstes Ziel. Mit den Spitzen" 
teams von Hertha BSC, 3B, TeBe 
und Landsberg wird man in die" 

sem jahr noch nicht mithalten 
können, aber in den anderen 
Spielen dürfte unser Team für 
Überraschungen gut sein. Besen 
ders freuen sich die Tischtennis 
Fans der Saalestadt auf die drei 
Sachsen - Anhalt - Derbys gegen 
Hettstedt, Magdeburg und Lands" . 
berg. df. 

TTC Börde Magdeburg 
Der He Börde Magdeburg spielt 
die dritte Saison hintereinander jn 
der Oberliga Ost der Herren. In die 
nächste Saison geht der Verein in 
der Aufstellung Andreas Mühlfeld, 
jens Köhler, Oliver Becker, Richard 

. Köhler, [onas Schüttig, Steffen 
Schulz und Erik Reimann. Das Mi" 
nimalziel ist der Nlchtabstieqs 
platz, möglichst aber unter den 
ersten sechs Plätzen elnzukorn 
men und damit den Magdebur" 
gern und allen anderen Tl-Inter 
essierten spannende und erfolr ~. 
reiche H "Wettkämpfe präsentls..> 
ren und damit Werbung für den 
Sport zu betreiben. Der HC Börde 
setzt auf Spieler aus der Region, 
so haben fünf Spieler in Magde" 
burg, ein Spieler in Quedlinburg 
und ein Spieler in Berlin das ein" 
maleins des Tischtennis gelernt, 
damit entsteht auch eine hohe 
Verbundenheit mit den zahltel 
ehen Zuschauern, die größtenteils 
ebenfalls Spieler aus dem nähe" 
ren Umland sind. Durch den Ein" 
satz von Efik Reimann soll allen ju" 
gendlichen Nachwuchsspielern 
gezeigt werden, dass sich beharr" 
liches Training auch auszahlt. Pro 
Spiel sind in der Regel zwischen 
50 und 100 Zuschauern in der Hai" 
le, bei Spitzenspielen waren es 
auch schon mal über 200, darauf 
ist der Verein besonders stolz. AI" 
le Heimspiele. finden in der Turn" 
halle Steinigstr. In Magdebur -- '-, 
Stadtfeld statt, dabei wird ke.,.../ 
Eintritt erhoben. Als Favoriten se 
hend die Magdeburger 3B Berlin, 
Tennis Borussia Berlin, SSV Lands" 
berg, Hertha BSC 11 sowie den 
Aufsteiger HC Borussia Spandau. 
Aber auch nahezu alle anderen 
Mannschaften haben sich perso 
nell verstärkt, so dass eine Ein" 
schätzung der Spielstärke schwer 
fällt, auf alle Fälle sollen bei allen 

. Heimspielen mit der zuschauerku 
lisse im Rücken viele Punkte ein" 
gefahren werden. Die neue Nr. 1, 
der ehemalige DDR"Meister An" 
dreas Mühlfeld; soll durch seine 
große Erfahrung und sein immer 
noch beachtliches spielerisches 
Können die Mannschaft führen, da 
bisher gerade im oberen Paar" 
kreuz die Punktausbeute nicht zu" 
friedensteIlend war, erhoffen wir 
uns hier eine Verbesserung der Er" 
gebnisse, mit ihm haben wir auch 

. mehr und hoffentlich erfolgreiche 
Doppelmöglichkeiten. gg • 
Die verschau für 5SV 90 Landsberg 
folgt in der nächsten Ausgabe! 



Bürgermeister Michael Knoppig 
zeigte sich begeistert von dem 
gelungenen Event und bekam ei 
nen Einblick was der BTTV mit sei 
nen 80 Mitgliedern und der Kara 
teverein mit über 265 Mitgliedern 
alles leisten. Positiv war auch die 
Resonanz der Besucher, da die 
Vereine nicht nur auf ein niveau 
voIles Training wert legen, son 
dern auch gemeinschaftliche Akti 
vitäten wie trainlnqslaqer, Wan 
derausfluge oder Feiern im Ver 
einsleben eine große Rolle spielen. 
Beide Vereine möchten sich bei 
den zahlreichen Sponsoren be 
danken, ohne die solche Tage 
nicht möglich wären. Weiterhin 
gilt der Dank den Mitgliedern und 
Familien die immer viele Stunden 
ehrenamtlich unterstützen und 
helfen. Weitere Infos zum BTTV 
bei Wolfgang Schleiff unter 
www.tischtennis-ba/lenstedt.de 
Auch im Tischtennis sind jederzeit 
Probetrainingseinheiten möglich 
wie zum Beispiel Mittwoch von 
17.00 bis 19.00 Uhr. ws. 
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TAG DER OFFENEN TÜR 

Geschminkte Wunden 
und Feuerschlucker 

_,..--.." 
Am 15. August 2009 luden der 
Ballenstedter Tischtennis- und Ka 
rateverein zum diesjährigen Tag 
der Offenen Tür ein. Über 300 Bal 
lenstedter und Interessierte aus 
den umliegenden Orten nutzten 
die Chance, an diesem Wochen 
ende das Sportzentrum auf dem 
Großen Ziegenberg in Ballenstedt 
zu besichtigen. Das Zentrum be 
herbergt nicht nur eine moderne 
Sporthalle mit Umkleiden und Sa 
nitäreinrichtung auf dem neusten 
Stand, sondern auch ein Bistro 
welches den Sportlern nach den 
schweißtreibenden Trainingsein 
heiten die Möglichkeit gibt Erfah 
rungen auszutauschen und für 
Feierlichkeiten genutzt werden 
kann. Der Yamakawa Karate - 00 
nutzt derzeit jede freie Minute um 
weiter Räumlichkeiten im 1. Ober- 

_geschoss fertig zu stellen. Hier soll 
~n traditionelles Karate Dojo 
'-- \ rrainingsraum) und ein Kraftfit- 

nessraurn entstehen. Weiterhin 
sind auch mehrere Übern ach 
tungsmöglichkeiten für Trainings 
lager oder Veranstaltungen ge 
plant. 
Viele der Besucher waren ver 
blüfft von den Möglichkeiten die 
Vereinsmitgliedern geboten wer- 

den. Auf dem Außengelände vor 
dem Sportzentrum animierte die 
Sport jugend des KSB Harz die Kin 
der und jugendlichen mit Hüpf 
burg, Musik und jeder Menge 
Spielgeräten. Für die älteren Be 
sucher gab es Leckeres vom Grill 
sowie Kaffee und Kuchen. Beson 
deres Highlight der Veranstaltung 
waren die Vorführungen der Ver 
eine. 
Nach der Eröffnung und Begrü 
ßung der Anwesenden durch die 
Vereinsleitungen Alexander Löwe, 
Vorsitzender Karateverein, und 
Wolfgang Schleiff, 2. Präsident 
des Ballenstedter TTV (BTTV), 
zeigten Karate- und Tischtennis 
abteilung Höhepunkte aus dem 
Trainings- und Wettkampfpro 
gramm. Unter den Gästen waren 
auch jörg Augustin und Thomas 
Trautmann, die Geschäftführer 
des KSB. Sie waren von den Vor 
stellungen der Karatekas genauso 
begeistert wie von den angehen 
den Minitischtennisprofis, die die 
schnellste Rückschlag-sportart der 
Welt vorstellten. Auch Ute Miethe 
mit mehren Frauen des Gesund 
heit- und Fitnesskurses des BTTV 
zeigte, dass auch erwachsene 
Sportbegeisterte in den Vereinen 

nicht zu kurz kommen. Wolfgang 
Schleiff und das Trainerteam des 
BTTV stellten mit der Kinder- und 
jugendgruppe mehrere Spiel 
handlungen sowie das Balieimer 
training vor. Auch ein Showkampf 
zwischen den besten Kindern so 
wie unter den Trainern konnte be 
staunt werden. 
Die Nachwuchsabteilung des BTTV 
zeichnet sich durch vielfache Er 
folge wie Landesmeistertitel und 
Erfolge auf regionaler Ebene aus. 
Besonders die jüngsten Spielerin 
nen und Spieler der Klassenstufe 2 
und 3 geben bereits Anlass zu gu 
ten Hoffnungen, denn die Leistun 
gen der vergangenen Wochen im 
Training und im Vorbereitungstrai 
ningslager stimmten bereits. 
Bei einem weiteren Höhepunkt 
wurde es ziemlich heiß. Ein Feuer 
schlucker zeigte verblüffende und 
spektakuläre Einlagen. Das DjRK 
schminkte interessierten Kindern 
Wunden und Kerstin Paarman ver 
zauberte viele Gesichter mit fan 
tasievollen Schminkbildern. 

5. MEDIZIN-OPEN 

Teilnehmer-Rekord 
beim HSV Medizin 
Der HSV Medizin war vom 7. bis 9. 
August 2009 in der Wiener Straße 
Ausrichter der 5. Medizin-Open. 
Dieses Tischtennisturnier war für 
den Verein ein voller Erfolg in al 
len Punkten. Zum einen war es 
ein qualitativ hoch besetztes Teil 
nehmerfeld in allen Turnierklas 
sen. Insgesamt 216 Aktive bedeu 
ten zudem Teilnehmer-Rekord 
aus 52 Vereinen sowie fünf lan 
desverbänden (Niedersachsen, 
Thüringen,. Sachsen, Brandenburg 
und Sachsen-Anhalt) und eine 
Gastdelegation aus Polen waren 
am Start. Spektakuläre und se 
henswerte Ballwechsel wurden in 
vielen Turnierklassen gezeigt. Für 

Ehren-Präsident Werner Lüderitz leierte seinen 80. Geburtstag 
Lieber Werner, wir .gratulieren Dir 
zu deinem jubiläumsgeburtstag 
recht herzlich und wünschen Dir 
auch für die Zukunft alles Gute, 
vor allem Gesundheit. 
An dieser Stelle alle deine, über 
jahrzehnte hinweg ausgeübten 
ehrenamtlichen Funktionen auf 
zuführen, würde zu weit führen. 
Genannt seien nur die Tätigkeiten 
in Kommissionen des BFA Tisch 
tennis Halle und dessen Vorsitz 
sowie deine Präsidentschaft im 
DTTV der DDR. 

Besondere Verdienste hast Du Dir 
in schwieriger Zeit bei der Grün 
dung des TTVSA erworben. Folge 
richtig wurdest Du dann auch als 
dessen erster Präsident gewählt. 
Lieber Werner, Du hast unendlich 
viel auf allen Ebenen für den 
Tischtennissport getan. 
Wir danken Dir für diese Lebens 
leistung und wünschen Dir, zu 
sammen mit deiner Gattin jutta, 
noch viele glückliche jahre. 

TTVSA-Präsident 
Reiner Schulz • 

. Als Ehren-Präsident des TTVSA 
immer noch sportlich erfolgreich: 
Wemer Lüderitz, alles Gute 
zum 80. Geburtstag 

alle Spieler war dies ein willkom 
mener Auftakt zur Saisonvorberei 
tung. 
Ein besonderer Dank gilt den zahl 
reichen Sponsoren der Firmen 
Städtische Werke Magdeburg, 
Stadtsparkasse Magdeburg, Col 
bitzer Heidebrauerei, ÖSA Versi 
cherungen, TT -Shop Andrea Reek, 
Firma Coavia, Andre Futh Handels 
vertretung, Victoria Apotheke und 
der Firma Spin Factory aus Köln. 
Ein sehr gutes Teilnehmerfeld war 
in der Konkurrenz der Herren A zu 
verzeichnen. Hier setzte sich der 
Spitzenspieler des VfL Oker Marin 
Kostadinow gegen den Oberliga 
spieler des TTC Börde jens Köhler 
mit 3:0 (9,11,9) durch. Im kleinen 
Finale siegte Marius Müller (VfL 
Oker) 3:1 gegen den spielstarken 
Andy Edeling (TuS Haldensleben). 
Die Damenkonkurrenz gewann 
nach fünf Siegen infolge Petra 
Möller (SG Stahl Nord). Sie ge 
wann letztlich deutlich vor Ihrer 
Tochter Kerstin Möller 4:1 (TTV 
Barleben 09) und LuisaWindirsch 
3:2 (TTC Glück Auf Staßfurt). 
Im Feld der Herren B bis Bezirksli 
ga gingen 59 Spieler an den Start 
und spielten um den Siegerpokal 

. und Sachwertpreise. Bester in die 
ser Turnierklasse war Daniel Oh 
mes (TSV Leuna) der im Finale den 
spielstarken Robert Akzinski (VfB 
Ottersleben) beim 3:0 (10,10,8) •••. 
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knapp bezwang. Den 3. Platz er 
spielte sich Daniel Stephan (SSV 
Eichenbarleben/Ochtmersleben) 
beim 3:0 Sieg gegen Frank Voigt 
(SV Concordia Rogätz). 
sleqer am Freitagabend in der 
Herrenklasse C wurde Ronny Wolff 
(TSV Hadmersleben) mit 3:0 
(9,9,7) gegen Gordon Oethe (SG 
Stahl Nord). Platz drei ging hier an 
Daniel Skowron (Bischlebener SV) 
vor Rene Hamann (TSV Hadmers 
leben). 
Die Doppelkonkurrenz holte sich 
Wolff/Hamann vom TSV Hadmers 
leben mit einem 3:1 (9,-7,10,5) 
Erfolg gegen das Stahl Nord Duo 
Möller/Oethe G. 
In den Nachwuchskonkurrenzen 
starteten am Sonntag insgesamt 
73 Schüler bei den 5. Medizin 
Open. Hier wurden in vier ver 
schiedenen Altersklassen Abis C 
sowie Mädchen/Jungen also acht 
Konkurrenzen (weiblich/männlich) 
gespielt. 
Am Vormittag setzte sich bei den 
A-Schülern Malte Draber (SG stahl 
Blankenburg) mit 3:0 (6,7,8) ge 
gen Timon Christ (SV Concordia 
Rogätz) durch. Platzdrei holte sich 
Marcel Schütte (SV Eintracht oued 
linburg) vor Alexander Pazdyka 
(BSC 1930 Siebigerode). 
Bei den A-Schülerinnen siegte mit 
5:0 Spielen Xenia Steinorth (SG 
Geltow) vor Saskia Arnhold 3:2 
(SSV Eichenbarleben/Ochtmers 
leben) und Ina-Mareike Teuber 
2:3 (SG Geltow). 
Im System jeder . gegen jeden 
setzte sich bei den C-Schülern Eryk 
Wegner (Pogon Stettin) mit fünf 
Siegen vor Enrico Nordmann 4:1 
(SV Eintracht Quedlinburg) und 
Michael Müller 3:2 (SSV 80 Garde 
legen) durch. Den 1. Platz bei den 
C -Schülerinnen erkämpfte sich 
Ann-Marie Dahms (SV Hellas Nau 
en) mit fünf Siegen vor Myuen 
Ngo 4:1 und Clara Hommers 3:2 
(beide SV Eintracht Quedlinburg). 
In zwei Gruppen wurde bei den B 
Schülern gespielt. In zwei Sechser 
Gruppen wurden die Halbfinalis 
ten ermittelt. Im Finale standen 
sich dann Darius Schreiber (SV Ein 
tracht Ouedlinburq) und Alexan 
der Pazdyka (BSe 1930 Siebigero 
de) gegenüber wobei Schreiber 
mit 3:0 (7,4,5) siegreich blieb. 
Platz 3 ging an Axel Kramer (TSG 
Grün/Weiß Möser) da Dennis 
Hesse (HSV Wernigerode) nicht 
mehr antrat 
Siegerin bei den B-Schülerinnen 
wurde mit drei Siegen Ina-Mareike 
Teuber (SG Geltow) vor Alina List 
2:1 (VfB 07 Klötze) und Ann-Marie 
Dahms 1:2 (SV Hellas Nauen). 
Die Turnierkonkurrenz bei den 
Jungen wurde mit fünf Vierergrup 
pen ausgetragen und hier kamen 
die ersten beiden in die Endrunde. 
Im Finale bezwang Erik Reimann 
(TTC Börde) mit 3:1 (8,-9,9,7) 
Michal Kluczynski (Pogon Stettin). 
Das kleine Finale gewann Malte 

Draber (SG Stahl Blankenburg) mit 
3:1 gegen jakub Wojewoda (Pogon 
Stettin). Marielle Warnecke (SSV 
80 Gardelegen) wurde Ihrer Favo 
ritenrolle gerecht und gewann bei 
den Mädchen mit fünf Siegen vor 
Xenia Steinorth 4:1 (SG Geltow) 
und Monika Polturak 3:2 (Pogon 
Stettin). 
Nach Beendigung jeder Turnier 
klasse nahmen Bernhard Czaja 
(Abteilungsleiter) und Andre 
Nickel (Turnierleiter) die Sieger 
ehrung vor. Sie überreichten PO" 
kaie für die Sieger und Sachwert 
preise für die drei Erstplatzierten. 
Zum Schluss bedankte sich Abtei 
lungsleiter Bernhard Czaja beim 
Turnierleiter Andre Nickel und den 
Helfern vom HSV Medizin sowie 
dem Imbiss-Team Nickel/Speet 
zen. An. 

Ergebnisse 
Herren A 
1. Marin Kostadinov (VfL Oker), 2. Jens Köhler 
(TTC Börde, 3. Marius Müller (VfL Oker). 

Damen (6 Teilnehmer) 
1. Petra Möller (SG Stahl Nord MD) 5:0 
2. Kerstin Möller (trv Barleben 09 4:1 
3. Luisa Windirsch (nC Glück Auf Staßfurt) 3:2 

Herren ( (30 Teilnehmer) 
1. Ronny Wolff (TSV Hadrnersleben), 2. Gordon 
Oethe (SG Stahl Nord MD), 3. Daniel Skowron 
(Bischlebener SV). 

Herren-( -Doppel 
1. R. Wolff/R. Hamann (TSV Hadmersleben), 2. 
P. Möller/G. Oethe (SG Stahl Nord MO), 3. O. 
Skowron/S. Michalke (Bischlebener SV /Helm 
stedter SV), 3. M. Fadelj A. Kowalewski (HSV 
Medizin MD). - 

Herren B (59 Teilnehmer) 
1. oaniel Ohmes (TSV Leuna), 2. Robert Akzin 
ski (VfB Ottersleben MD), 3. Daniel Stephan 
(SSV Eichenbarleben/Ochtmersleben). 

. Schülerinnen (6 Teilnehmer) 
1. Ann-Marie üahrns (SV Hellas Nauen) 5:0 
2. Myuen Ngo (SV Eintracht Quedlinburg) 4:1 
3. Clara Hommers (SV Eintr. Quedlinburg) 3:2 

Schülerinnen B (4 Teilnehmer) 
1.lna-Mareike Teuber (SG Geltow) 3:0 
2. Alina List (VfB 07 Klötze) 2:1 
3. Ann-Marie Dahms (SV Hellas Nauen) 1:2 

Schülerinnen A (6 Teilnehmer) 
1. Xenia Steinorth (5G Geltow) 5:0 
2. Saskia Arnhold (SSV Eichenbarleben/O.)3:2 
3. lria-Mareike Teuber (SG Geltow) 2:3' 

Mädchen (6 Teilnehmer) 
1. Marielle Warnecke (SSV 80 Gardelegen) 5:0 
2. Xenia Steinorth (SG Geltow) 4:1 
3. Monika Pultorak (Pogon Stettin, Polen) 3:2 

Schüler ( (6 Teilnehmer) 
1. Eryk Wegner (Pogon Stettin, Polen) 5:0 

. 2. Enrico Nordmann (SV Eintr. Quedlinburg) 4:1 
3. Michael Müller (SSV 80 Gardelegen) 3:2 

Schüler B (12 Teilnehmer) 
1. Darius schreiber (SV Eintracht Quedlinburg), 
2. Alexander Pazdyka B5C (1930 Siebigerode), 
3. Axel Kramer (TSG Grün/Weiß Möser). . 

Schüler A (13 Teilnehmer) 
1. Malte Draber (SG Stahl Blankenburg), 2. Ti 
mon Christ (SV Concordia Rogätz), 3. Marcel 
Schütte (SV Eintracht Quedlinburg). 

Jungen (20 Teilnehmer) 
1. Erik Reima'nn (TTC Börde MD), 2. Michal 
Kluczynski (Pogon Stettin, Polen), 3. Malte 
Draber (SG Stahl Blankenburg). 
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Amtliches 
• Die Regieboxen für die Orts 

und Kreisentscheide der mini 
Meisterschaften 2009/2010 
über die TTVSA-Geschäftsstelle 
abrufbar. Im Terminplan ist da 
bei folgende Zeitschiene fest 
geschrieben: Ortsentscheide 
bis 28.02.2010; Kreisentschei 
de bis 28.03.2010; Verband 
sentscheid am 25.04.2010 in 
Haldensleben. Zudem bitte ich 
euch um Mitteilung eines "Kreis 
verantwortlichen" für den Schul 
und Breitensport (oder speziell 
die mini-Meisterschaften) an 
den Vizepräsidenten wolfgang 
Strohmeyer und die TTVSA-Ge 
schäftsstelle, damit die Mini 
Meisterschaften zukünftig noch 
besser koordiniert werden kön 
nen. Damit alle auch jederzeit 
einen Überblick über die vorge 
sehenen/durchgeführten Orts 
entscheide innerhalb des Kreis' / 
Stadtverbandes haben, wird ei 
ne zentrale Bestellung der Re 
gieboxen .urtsentscheld" über 
den jeweiligen TTKV /TTSV so 
wie eine Zusendung der Veran 
staltungsberichte an den TTVSA, 
den Vizepräsidenten .Schul 
und Breitensport" und den 
(Verantwortlichen des) Kreis- / 
Stadtverband vorschlagen. af 

• Mit zwei Trainingslagern ha 
ben sich die Stützpunktspiele 
rinnen und -spieler auf die 
neue Saison vorbereitet. In Rie 
stedt hatte Stützpunktleiter 
und Oberligaspieler Robert 
Ross mit seinem Trainerteam 
eingeladen und drei Tage bo- 

ten alles, was für eine gute Sai 
sonvorbereitung gehört. Viel 
Konditionstraining, eine Video 
analyse durch VP Bildung Ingo 
john, Balleimertraining sowie 
ein Showkampt zwischen der 
kompletten Oberliga mannschaft 
des MSV Hettstedt und einer 
Auswahlmannschaft rundeten 
das Bild ab. In Ballenstedt fand 
Anfang August ebenfalls ein 
Vorbereitungslehrgang statt. 
Auch hier wurde großer Wert auf . 
die technische Verbesserung, 
konditionelle Aspekte sowie 
der Schwerpunkt auf eine gute 
Gruppendynamik gelegt. Auch 
hier konnte das Trainerteam al 
len Teilnehmern hohe Einsatz 
bereitschaft sowie das .Erreichen 
des Lehrgangsziels bescheini 
gen. 

<i::' 
• Spielerinnen und Spieler der 

Jahrgänge 2000 und jünger 
wurden zu einem Trainingstag 
vom Stützpunkttrainer Bernd 
jahnke nach Biederitz eingela 
den, Diese Chance wurde von 
achtzehn Teilnehmern genutzt. 
Mit Balleimertraining, Verbes 
serungen der motorischen Fä 
higkeiten der Teilnehmer sowie 
einem Erfahrungsaustausch der 
anwesenden Stützpunkttrainer 
und des TTVSA Trainerteam 
konnten alle von dieser Veran 
staltung profitieren. Dank für 
die Unterstützung vor Ort geht 
an die DJK Eintracht Biederitz, 
TSG Grün Weiß Maser, Trainings 
partner sowie die örtlichen Un 
terstützer und Sponsoren. • 
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'uS SW BismGl'k ein 
wiil'digel' Ausl'ichtel' 
Mit dem TuS Schwarz Weiß Bis 
mark wurde ein hervorragender 
und würdiger Ausrichter der dies 
jährigen landesranglisten gefun 
den. So hatte der Verein für alle 
Platzierten Sachpreise und Pokale 
gesponsert, alle äußeren Rahmen 
bedingungen stimmten zum ers 
ten Saisonhöhepunkt. Oftmals wa 
ren die Entscneidungen so knapp, 
das oftmals das bessere Satzver 
hältnis bei Punktgleichheit über 
die abschließenden Platzierungen 
entscheid. Erfreulich ist der Auf 
wärtstrend in den jüngeren Alters 
klassen, das lässt für die Zukunft 
hoffen. Ein besonderes lob geht 
von allen Wettkämpfern und Zu 
schauern an die perfekte Turnier 
leitung an beiden Tagen und das 
r-"<iesamte Schiedsrichterteam. 

• Schüler A 
1. Malte Draber (SG Stahl Blankenburg 1948) 
8:1/25:7; 2. Marcel Schütte (SV Eintracht 
Quedlinburg) 7:2/22:9; 3. Christoph Reichert 
(SG Eisdorf 1918) 7:2/24:12; 4. Patrick Thiel 
(TSV Griebo) 6:3/19:16; 5. Timon Christ (SV 
Concordia Rogätz 1908) 5:4/23:15; 6. Michael 
Mallin (TTC 1990 Gröningen) 5:4/17:16; 7. 
Danny Ohrstedt (TTC Wolmirstedt) 2:7/12:21; 
8. Florian Schmidt (SG Motor Hohenthurm) 2:7/ 
9:22; 9. Toni Meinecke (SV Eintracht Quedlin 
burg) 2:7/7:22; 10. Alexander Pazdyka- (BSC 
1930 5iebigerode) 1 :8/6;24. 

Schülerinnen A 
1. clara Griehl (SV Allemannia 08 jessen) 9:0/ 
27:1; 2. Anna Maria Wilke (Domersleber SV) 
8:1/25:4; 3. lisa Baatz (Ballenstedter nv Gut 
Spiel) 7:2/21:10; 4. taura Klask (\!tB Klötze 
07) 5:4/17:15; 5. Tina Schlotter (SSV Mansfel 
der Grund Ahlsdorf) 4;5/16;16; 6. Saskia Mar 
tin (VfB Germania Halberstadt) 4:5/16:18; 7. 
Annika Lambert (SV Eintracht Quedlinburg) 
3:6/11:22; 8. Alina list (VfB Klötze 07) 2:7/ 
11 :23; 9. Annalena Keil (VfB Klötze 07) 2:7/ 
9:24; 10. Anne-Kathrin Brückner (TSV Griebo) 
1:8/6:26. 

Schüler ( 
1. Nico Schlotter (SSV MansfelderGrund Ahls 
dorf) 7:0/21:2; 2. Christian Krenzier (nC An 
halt Zerbst) 6:1/18:8; 3. Theo Ladewig (TuS 
5chwarz-Weiß Bismark) . 5:2/16:11; 4. Chri 
stoph Langwagen (Hellas 09 Oranienbaum) 
3:4/14:13; 5. Georg Siedentop (TuS Schwarz 
Weiß Bismark) 3:4/14:14; 6. Robert Kautz 
(Ballenstedter TTV Gut'Spiel) 3:4/13:14; 7. Er 
ic Schwarz (TTC Anhalt Zerbst) 1:6/5:19; 8. 
Michael Müller (SSV 80 Gardelegen) 0:7/1:21. 

Schülerinnen (: 
1. Alina Schernikau (VfB Klötze 07) 9;0/27:3; 
2. Vivien Ohrstedt (rrc Wolmirstedt) 7:2/23:7; 
3. Nina Pohl (TTC Börde Magdeburg) 6:3/ 
18:18; 4. Sophie Hintze (SV Hötensleben) 5:4/ 
20:15; 5. MyUen Ngo (5V Eintracht Quedlin 
burg) 5;4/19:15; 6. Sara sternke (SV Hötens 
leben) 4:5/14:18; 7. Nina Walther (SG Krosigk) 
3:6/15:22; 8. Emily Selling (nV Rot-Weiß Bad 
Schmiedeberg) 3;6/14;22; 9. Alina Sternke 
(SV Hötensleben) 2:7/11:23; 10. Celina Sche 
rer (Oscherslebener SC 1990) 1.:8/8:26. • 

Siegerin bei den Schülerinnen C: Alina Schernikau (VfB Klötze 97) 

Schüler B 
1. Darius Schreiber (SV Eintracht Quedlinburg) 
9:0/27:4; 2. Philipp KleißI rrrv Klostermans 
feld) 8:1/24:13; 3. Dennis Hesse (HSV Werni 
gerode) 6:3/22:12; 4. Axel Kramer (TSG Grün 
Weiß Möser) 6:3/20:11; 5. Alexander Pazdyka 
(BSC 1930 Siebigerode) 5:4/21:14; 6. Alexan 
der Seil (HSV Wernigerode) 5:4/17:19; 7. Oie 
Herbst (SV Eintracht Magdeburg-Diesdorf) 3:6/ 
17:20; 8. Markus Röttger (SV Eintracht oued 
linburg) 2:7/11:23; 9. lheo Ladewig (TuS 
Schwarz-Weiß Bismark) 1 :8/5:26; 10. [ohan 
nes Zander (TTC Anhalt Zerbst) 0:9/5:27; 

Schülerinnen B 
1. Laura Klask (VfB Klötze 07) 9:0/27:4; 2. rhe 
resa Weiß (TTC 48 Prettin) 7:2/23:8; 3. Alina 
list (VfB Klötze 07) 7:2/22:11; 4. Lena Reck 
ziegel (SV Schwarz-Gelb stolberq) 6:3/20;14; 
5. jessica Naumann (SSV Mansfelder Grund 
Ahlsdorf) 5:4/19;19; 6. Saskia Kirchner (Bal 
lenstedter TTV Gut Spiel) 4:5/16:17; 7. Alina 
Schernikau (VfB Klötze 07) 4:5/15:19; 8. Char 
lot Rykarski (PSV 90 Dessau-Anhalt) 1 :8/9:24; 
9. Sabine Schäfer (TTV Wimmelburg) 1 :8/ 
9:26; 10. julia Prein (TuS Fortschritt Haldensle 
ben) 1 :8/8:26. 

Ergebnisse 
Jungen 
1. Chris Fischer (SSV 90 Landsberg) 9:0/27:4; 
2. Erik Reimann (TTC Börde Magdeburg) 7:2/ 
21:12; 3. Eric Hess (MSV Hettstedt) 6:3/20:14; 
4. Peter Grabitz (Tischtennis Hntrecht-Halle) 
5:4/19:13; 5. Maximilian Schuck (SV Eintracht 
Ouedlinburg) 5:4/16:16; 6. Pascal Stumm (SG 
Aufbau Schwerz 1966) 4:5/17:17; 7. Christian 
Rohde (DjK nv Biederitz) 4:5/15:19; 8. Malte 
Draber (SGStahl Blankenburg 1948) 2:7/9:23; 
9. David Söhngen (SV Traktor Teicha) 2:7/ 
8:23; 10. Sascha julius (nC Glück auf Staßfurt 
1951) 1:8/13:24. 

Mädchen 
1. Marielle Warnecke (SSV 80 Gardelegen) 8;1/ 
25:13; 2. Christi na Wirth (HSV Wernigerode) 7:2/ 
23;13; 3. jenny Heidrich (SV Eintracht Quedlin 
burg) 6;3/22;13; 4. Lea-Franziska Schubert 
(SG Aufbau Schwerz 1966) 6:3/20:15; 5. Anna 
Maria Wilke (Domersleber SV) 5:4/20:14; 6. 
Vanessa Pflug (SV Allemannia 08 lessen) 5:4/ 
19:18; 7. julia Neumann (SV Alemania Rie 
stedt) 4:5/19:18; 8. Clara Griehl (SV Alleman 
nia 08 jessen) H/14:20; 9. Beate Kellert (SV 
Allemannia 08 jessen) 1 :8/7:26; 10. josepha 
Plewnia (TTC Börde Magdeburg) 0:9/8:27. Auf dem Vormarsch bei den Schülern C: Nico Schlotter 

, 
J 
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NACHRUF 

TRAUER UM HANS WOLFRAM 
Der langjährige Vorsitzendes des KfV Burgenlandkreis, Hans Wolfram, 
verstarb im Alter von 77 jahren. Er war über 40 jahre Mitglied im 
Tischtennisverein TSV Eintracht lützen. Dabei blieb es aber nicht, 
denn über 10 jahre leitete er als Abteilungsleiter die Geschicke des 
Vereins und war außerdem Vorstandsmitglied im Gesamtverein TSV 
Eintracht. 
Für seine Verdienste um den Landesverband erhielt er die Ehren 
nadel des TTVSA in Gold. Auch im TTKV Burgenland lenkte er über 15 
jahre die Geschicke. Seine ruhige und besonnene Art, auch sein Wis 
sen rund um Tischtennis machten ihn jederzeit zu einem angeneh 
men Gesprächspartner. 
Es wird schwer sein, die hinterlassene Lücke zu schließen, so der 
komm. Vorsitzende des Kreisfachverbandes, Rainer Merten. • 

NACHRUF 

TRAUER UM HORST NÖHRING 
Oie n-Spielerinnen und -Spieler aus Magdeburg und Umgebung 
trauern um Horst Nöhring, der am 15.08.09 im Alter von 75 jahren 
nach langer schwerer Krankheit von uns gegangen ist. 
Horst Nöhring begann als 14-jähriger bei Post Magdeburg seinen 
Weg als Tischtennisspieler. Talent und Trainingsfleiß brachten ihn 
und seine Mannschaft von der Kreisklasse bis zur zweithöchsten 
Spielklasse der DDR, der DDR-liga. Von 1956 bis 1965 spielte er mit 
Post Magdeburg in dieser Spielklasse. 
Weitere Stationen seiner erfolgreichen Tischtennislaufbahn waren 
die Vereine SG Aufbau Börde (ietzt nc Börde), SG Handwerk Mag 
deburg (jetzt nc Handwerk) und TSV Rotation Magdeburg (Abt. be 
steht nicht mehr). Von 1952 bis 1959 war er Sektionsleiter von Post 
Magdeburg. Eine Funktion, die er bei SV Aufbau/Empor Ost Magde" 
burg seit 1992, nach dem Ableben des langjährigen Sektionsleiters, 
Harry Schulze, bis Anfang 2008 ausübte. Von 1966-1971 absolvierte 
er die Ingenieurschule für Verkehrswesen leipzig. Als Ingenieuröko 
nom war er leiter eines Postamtes in Magdeburg. 
Horst Nöhring legte die ÜL-Stufe 11 für die Sportart Tischtennis ab und 
war von 1966 - 1977 Trainer der 1. liga-Oberligamannschaft von TuS 
Fortschritt Haldensleben. Gerlinde Hanschke und Renate Simek wa 
ren in dieser Mannschaft als DoR-Schülermeister Stammspielerin 
nen. Im Bezirksausschuss Tischtennis Magdeburg war Sportfreund 
Horst Nöhring im Trainerrat in der Rechts-und Spielkommission tätig 
sowie im Spielbezirk Nord (jetzt Magdeburg) verantwortlich für die 
Ranglistenturniere der Damen und Herren. 
Seit September 1992 war er Vorsitzender des Rechtsausschusses des 
nVSA, seit dem 20.05.2000 als Sportgericht umbenannt, als dessen 
Vorsitzender er lange tätig war. Eine Aufgabe, die er mit viel Finger 
spitzengefühl bei steigendem Pensum mit zunehmenden Fällen be 
wältigte. Für seine langjährigen, ehrenamtlichen Funktionen und aus 
Anerkennung seiner Arbeit erhielt Horst Nöhring zu seinem 70. 
Geburtstag am 26.06.2004 die Ehrennadel in Gold des TTVSA. Als 
aufrichtiger Sportler und Funktionär hat er in seiner ruhigen Art stets 
zuverlässig und gewissenhaft seine Aufgaben erledigt. Bis zuletzt 
hat er das Geschehen um den Tischtennissport in Magdeburg und im 
nVSA interessiert verfolgt. 
Wir verlieren mit Horst Nöhring nicht nur einen ausgezeichneten 
Funktionär, sondern auch einen guten Freund, dessen Andenken wir 
stets in Ehren halten werden. Das Mitgefühl gilt auch seiner tebens 
gefährtin sowie seinen Sportfreunden aus Nah und Fern die ihm 
immer die Treue hielten sowie seinen Sportfreunde vom SV Aufbau/ 
Empor Ost sowie seinen früheren Weggefährten. 

Andre Nickel, Vorsitzender tr-stadtverband Magdeburg • 
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INTERNATIONALES TURNIER 

Wo/fener dreimal 
auf dem rreppchen· 
Auch 2009 erfreute sich das 49. 
Internationale Turnier der SG Che 
mie Wolfen großer Resonanz. Am 
Start waren ca.90 Teilnehmer aus 
fünf Bundesländern und Tschechi 
en, die an 16 Tischen um vordere 
Platzierungen kämpften. trfreu 
lich war, dass auch die weitesten 
'Anreisen in Kauf genommen wur 
den um die Form vor den Punkt 
spielen zu testen. So starteten die 
Sportfreunde aus Münster zum 19. 
Mal und die Speiler aus der· 
tschechei.slnd seit über 30 jahren 
Gäste in Wolfen. Den längsten 
Weg hatte ein Spieler der tsche 
chischen Mannschaft, der extra 
aus Brüssel angereist war. 
Nach der Eröffnung durch die 
stellvertretende Oberbürgermeis 
terin Frau Vogel stand das Zweier 
Mannschaftsturnier für' Damen 
und Herren auf dein Programm. 
Die Damenkonkurrenz war sehr 
ausgeglichen besetzt, so 'dass es 
in den Gruppenspielen oft ganz 
knappe Entscheidungen gab. Am 
Ende triumphierte ~die Kombinati 
on sehr/wasser (Tl'C Halle) und 
konnte so ihren Titel aus dem Vor 
jahr verteidigen. Einen nie erwar 

. teten 3. Platz erspielte sich nach 
tollen Leistungen die Paarung 
Franke/Rößler (Colditz/Wolfen). 

Bei den Herren wurden Krüger/ 
Schwarze (Stahnsdorf/Potsdam) 
ihrer Favoritenrollen gerecht und 
konnten ebenfalls ihren Titel vom 
Vorjahr verteidigen. Nach einer 
tollen Aufholjagd im Entschei-· 
dungsdoppel gegen. Stepskalj 
jonas (Havlicov ßrod) holten Nowe/ 
Maibaum (Wolfen) mit Bronze 
den 2. Podestplatz für die Gastge 
ber. Höhepunkt der Abendveran 
staltung ist dann immer dieAuslo 
sung der Mixed Paarungen und es 
gab wie im Vorjahr keinen ausge'-' 
sprochenen Favoriten. ZU sehei"'-..- 
gab es dann auch am Sonntag 
herrliches Angriffstischtennis und 
zur Freude der Wolfener noch ei 
nen Turniersieg durch Behr/Pissors 
(nC Halie/Wolfen) die room/sar 
thels (Münster /Pankow) keine 
Chance ließen, Für die Teams war 
es eine gelungene Saisonvorbe 
reitung und, alle freuen sich auf 
die 50, Auflage im August 2010. 

Ergebnisse 
Damen: 1. Behr/Wasser/TTC Halle), 2. Alt 
mann/Zimmermann (TTC Halle/Turbo Dessau), 
3. Francke/Rößler (Colditz/Woll~n). 
Herren: 1. Krüger/Schwarze (Stahnsdorl/ 
Potsdam), 2. Vollmer/Schumann (Staßlurtj 
Schwerz), 3. Newe/Maibaum (Wolfen) . 
Mixed: 1. Behr/Pissors (TTC Halle/Wollen), 2. 

. sartels/toorn (Pankow/Münster), 3. Wolft/ 
Schumann (Pankow/Schwerz). 
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Der Brandenburger fM-Schiedsrichter Gert Selig (Zweiter von links) 

\ 

Rücken, als ich vor meinem SR-As 
sistenten Dr. Torsten Küneth, der 
Titelverteidigerin Ruta Paskaus 
kiene (litauen/auf dem Foto 
rechts) und ihrer italienischen 
Viertelfinalgegnerin Nikoleta Ste 
fanova unter dem. rhythmischen 
Beifall von fast 6.000 Menschen in 
die Arena einmarschieren durfte. 
Das Spiel selbst war relativ pro 
b-Iemfrei. Ich habe es als Schieds- 
r4\hter einfach nur genossen. 

.ihG_n, dass es über sechs Sätze 
- ging. Am Ende hatte übrigens die 
litauerin mit 4:2 Sätzen das bes 
sere Ende für sich. 

Dich nach solchen Eindrücken 
eigentlich noch Einsätze im Be 
reich des TTVB? 
Einen ebenso hohen! Ob eine EM, 
eine landesmeisterschaft oder ein 
Turnier in meinem Heimatverein 
SV Fichte Baruth - jeder Wett 
kampf ist für mich als Schiedsrich 
ter wichtig. jeder EM-Schiri hat 
einmal in seinem Verein seinen 
ersten Einsatz gehabt. Ich verges 
se meine Wurzeln nicht, versuche 
meine Erfahrungen an andere 
sch iedsrichter weiterzugeben und 
sie für diese Aufgabe zu begeis 
tern. Das nächste Mal übrigens bei 
den lEM in Herzberg. Ich freue 
mich heute schon sehr darauf. • 

\ , Welchen Stellenwert haben für 
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TTVSA-RANGLISTE 

Jens Köhlel' und Julio 
Bütow gonz vome 
Unter sehr guten Bedingungen 
fand die landesrangliste der Da 
men und Herren in Ebendorf statt. 
Dabei wurden die Favoriten bei 
den Herren mehr gefordert als bei 
den Damen. letztendlich setzten 
sich bei den Damen die Zwe-itbun 
desligaspielerin julia Bütow (TSV 
1990 Merseburg) durch, auf Rang 
zwei kam Mario Behr vom HC Hal 
le ein. Etwas überraschend beleg 
te Verena Zimmermann (SV Turbo 
Dessau) den dritten Rang, auch 
stark der Auftritt von Marielle 
Warnecke auf Rang fünf. 
Bei den Herren war jens Köhler 
(HC Börde Magdeburg) am Ende 
der konstanteste Spieler und wur 
de verdient Ranglistensieger, Chris 
tian Roß (MSV Hettstedt) steigerte 
sich und konnte den Pokal für 'den 
Zweiten entgegennehmen. Chri 
stian Tschense (SV Zörbig) wurde 
nach einem starken Auftritt Dritter 
und vertrat den HVSA beim Top 
48 in NeU55. Ein Dank geht an den 

Ausrichter TSV Ebendorf sowie an 
die örtlichen Sponsoren für die 
Weisgestellung. 
Ergebnisse 
Herren: 1. Jens Köhler TTC Börde Magdeburg 
9:2/37:22; 2. Christian Roß MSV Hettstedt 8:3 
36:24; 3. Christi an Tschense SV Zörbig 8:3/ 
37:26; 4. Richard Köhler TTC Börde Magdeburg • 
7:4/39:27; 5. Jens Beckmann MSV Hettstedt 
7:4/37:27; 6. Michael Kollatsch Schönebecker 
sv 1861 7:4/33:25; 7. Steffen Schulz TTC Bör- 
de Magdeburg 6:5/34:31; 8. Martin Wiegner 
TTC Halle 5:6/28:32; 9. Denis Uhde SSV 90 
Landsberg 4:7/25:32; 10. Maik Flatow SV Con 
cordia Nachterstedt 2:9/25:36; 11. Benno 
Kirchner TuS Schwarz-Weiß Bismark 2:9/ 
13:38; 12. jenes Schüttig HC Börde Magde 
burg 1:10/17:41. 
Damen: 1. Julia Bütow TSV 1990 Merseburg 
11:0/44:3; 2. Marion Behr TTC Halle 10:1/ 
40:13; 3. Verena Zimmermann SV Turbo 90 
Dessau 7:4/33:26; 4. Claudia john SV Alema 
nia Riestedt 7:4/33:26; 5. Marielle Warnecke 
SSV 80 Gardelegen 7:4 34:30; 6. Ulrike Groble 
ben Schönebecker SV 18616:5/32:29; 7. Ulri 
ke Scheinert SSV 80 Gardelegen 6:5/32:31; 8. 
Andrea Reek SG Motor Barleben 4: 7/28:31; 9. 
Silke Altmann TTC Halle 4:7/23:34; 10. Saskia 
Ritter Hallescher HV 3:8/20:34;11. ~etra Möl 
ler SG Stahl Magdeburg-Nord 1:10/14:42; 12. 
Kerstin Möller SG Motor ßarleben·O:11/10:44. 

Jens Köhler mußte bis zum fnde der Herren-Rangliste kämpfen, bis 
sein knapper Sieg vor Christian Roß und Christian tschense feststand 



julia Bütow wurde ihrer Favoritenrolle bei der Domen-Rangliste 
gerecht und siegte vor Marion Behr unä veteno Zimmermann 

BALLENSTE DTER TTV LU D EI N Auszeichnung tÜI DIe Lutz Boegelsack 

Voneinander und 
miteinander lernen' 
Der sehtndertensportverband 
Sachsen-Anhalt und der Ballen 
stedter Tischtennisverein "Gut 
Spiel"1945 e.V. (BTTV) luden sie 
ben jugendliche aus Sachsen-An 
halt sowie Spielerinnen und Spie 
ler des BTTV als Sparringspartner 
zum 1. Trainingslager 2009 nach 
Ballenstedt ein. 
Unter Leitung vom B-Lizenz Trai 
ner Sebastian Gluth und der Un 
terstützung durch den Cu-Bundes 
trainer der Behinderten, Charly 
Weber, konnte ein junges Team 
aus Sachsen-Anhalt erstmals ein 
Wochenende lang im Sportzen-' 
trum Großer Ziegenberg in Ballen 
stedt trainieren. 
Vom Freitag bis Sonntag wurden 
fünf TrainingseinheiUi zwei Stun 
den mit den Schwerpunkten Ver 
besserung der Technik, Kondition 
und Koordination durchgeführt. 
Mit den Trainern Wolfgang Schleiff 
und Ute Miethe konnte ein Pro 
gramm aus Erwärmung, Gesund 
heitssport, Tischtennis und Kräfti 
gung gefunden werden. 
Ganz herzlich möchten wir uns bei 
Frau luttkus vom Erholungs-, und 
Begegnungszentrum Ballenstedt 

für die Übernachtungsniöglichkeit 
und Verpflegung in Ihrer Herberge 
und der Mahlzeit GmbH für das 
leckere Mittagessen während des 
gesamten Wochenendes danken. 
Mein Dank gilt allen Teilnehmern, 
Trainern und dem Präsidium des 
BTTV, Alexander Löwe vom Yama 
kawa Karate Ballenstedt e.V. und 
Familie Mikolaschek. 
Ich würde mich freuen auch 2010 
Kinder und jugendliche mit Behin 
derung in Ballenstedt zum Trai 
ningslager einladen zu dürfen. Da 
bei waren: Sandra Mikolaschek, 
Rollstuhlfahrerin 12 jahre, TTC Hal 
le Christian Feldmann, Hüftplasie, 
18 jahre, Rot Weiß Wernigerode, 
Liza Steinke, linksseitige Spastik, 
16 jahre, SV Germania Tangerhüt 
te. Sebastian Klask, 16 jahre, 
rechtsseitige Spastik SV Germania 
Tangerhütte. Alle Spielerinnen 
und Spieler konnten voneinander 
und miteinander lernen, einer 
seits von dem Einsatz und der Wil 
lensbereitschaft andererseits von 
den Hinweisen des Bundestrai 
ners, der selbst im Rollstuhi spie 
lend ein Vorbild in jeder Bezie 
hung war. • 
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,rvSA. - amtlich 
~ Nach knappen Spielen wurden 
die Starterinnen Ying-Ni Zhan 
und julia Bütow (beide TSV 1990 
Merseburg) beim Top 48 der Da 
men und Herren auf den Plätzen 
25 - 32 sowie 41 - 48 notiert. 
Christian Tschense (SV Zörbig) 
belegte ebenfalls die Platzie 
rung 41 - 48.' Alle Ergebnisse 
sind im Online-Archiv des TTVSA 
einsehbar. 

o 
- Wie erwartet; hingen die Trau 
ben für die Spielerinnen und 
Spieler des TTVSA· beim Nord 
deutschen' Ranglistenturnier der 
Schülerinneri und Schüler B in 

Hambu_rg sehr hoch. Oftmals 
waren es kleine Dinge oder die 
Aufgeregtheit im ersten überre 
gionalen Wettkampf, welches 
eine bessere Platzierung verhin 
derten. Alina List Belegte den 
13. Platz währen Laura Klask 
(beide vfB Klötze) auf den 16. 
Rang einkam, Darius Schreiber 
(SV Eintracht Quedlinburg) wurde 
11. und Alexander Pazdyka wurde 
auf dem 16. Rang notiert. Allen 
Teilnehmern konnte man Kampf 
bis zum letzten Ballwechsel be 
scheinigen so dass es in Punkto 
Einsatzb'ereitschaft und Willen' 
nichts auszusetzen gab. • 

Der Ehrenpräsident des TTVSA, Dr. 
Lutz Boegelsack, wurde im Auf 
trag des DTTB-Präsidenten Tho 
mas Weikert mit der "Goldenen 
Ehrennadel des DTTB" anlässlich 
des Ranglistenturnieres in Eben 
dorf ausgezeichnet. Die Ehrung 

wurde vom Präsidenten des TTVSA~ 
Reiner Schulz, vorgenommen. Dr. 
Lutz Boegelsack wurde für seine 
jahrelange Tätigkeit als Beisitzer 
im Finanz- und Wirtschaftsaus 
schuss des Deutschen Tischtennis 
Bundes geehrt. . • 

'Der Ehrenpräsident des TTVSA, Dr. Lutz Boegelsack, wurde für seine 
Tätigkeit im DTTB geehrt . 
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mit der Ehrennadel des TTVB in Sil 
ber zu. Vorgenommen wurde die 
Ehrung vom Präsidenten des lSB 
Brandenburg, Hans-Dietrich He 
big, im Rahmen der Festveranstal 
tung zum 60. Gründunqslubiläurn 
der BSG Pneumant am 7.11.2009 
in Fürstenwalde. . 0 
Auf ein halbes jahrhundert konnte 
am 11.11.2009 Hennig Starke zu 
rückblicken. Seit vielen jahren wird 
Hennig in seinem Heimatverein, 
dem sv Calau, in allen Bereichen 
der Vereinsarbeit als sach- und 
fachkundiger ehrenamtlicher Hel- 
fer von seinen Sportfreunden ge 
schätzt. Im TTVB ist Hennig seit 
jahren im landesbereich als Spiel 
leiter ehrenamtlich tätig. Er staun- 
te nicht schlecht, als er aus den 
Händen des Abteilungsleiters ste 
phan Uhlig an lässlich seines run 
den Jubiläums verdientermaßen i 
die Ehrennadel des TTV Branden- ~ 
burg in Bronze angesteckt bekam. ~ 
Die Brandenburger TT -Freunde gra- Ir. 
tulieren allen jubilaren und Ausge- Drei Monate nach seinem 70. Geburtstag ettueit Gerd Fricke 
zeichneten noch einmal recht (links) aus den Händen des Brandenburger LSB-Präsidenten 
herzlich. Günter Nostitz • die Ehrennadel des TTVB in Silber 

- - ~'G~nhäft$ilelle:lisCht~n~i5'Verband sachs}~-Arihalt e. v.; Delitzsche'i:sri: 70, 
,mo_ ",,,~ ~T -u6.i12.1'Ialle(Saille), Tel. 0345/56010]5, Fax 0345/5601074;;101;' 

ci,,' p,;;"i§h0f .;' , E.Mail:·maiJ@1tvsa.lnternet:www~ttvsa.de.·.co ",Ft . 
- .,_t,' .I>ressewart: WQlfgangSchleiff, Am sauerberh 6, 06493 Bailenstedt, 

.' teC"0173/S-9999 42;-F.ax a:tS05!233 633~0189.E-Mail: Schleiffmail@i1ol.com 

• _~~1"'~'- tiscbtennis-VedIGulssfellen:' ~._~. , 
- - .~, -. Bahnhoisbüchh~hdlungen: Halle, Dessau, Magedeburg. . ",,_ 

SonstigeVerkaufsstellen:-39110 Magdeburg: n:S!:tOR obnsorqe, Rodensleber Weg 43, 
. 11_~3~1.12. Magdeborg: U-Shol? ReeR, H~idestraße S,otJel.jFax: 0391/6 1t2:,4264,,, . 

.E: h;ii'''';:'~_06J28-Halie/5.aallC: 3T,Böllberger Weg~6'9,g, TeL03:45/807099J rrr . 
. _ ~' %~7;' - .... ""',.,," • 4. ",;', :? 

Fortbildungstermine 2010 im "VSA 

Die Aus,- und Fortbildungstermine 
für das jahr 2010 sind auf der Ho 
mepage eingestellt und können 
unter dem link Aus- jWeiterbil 
dung eingesehen werden. Die An 
meldung kann nur schriftlich mit 
dem Anmeldeformular erfolgen. 
Der Meldeschluss. ist unbedingt 
einzuhalten da einige Veranstal 
tungen an der landessportschule 
in Osterburg stattfinden. 

Hier die Termine 
in der Übersicht: 

D-Lizenz Ausbildung 
2010 - D1; 13.02. - 14.02.2010; 
Spiel bezirk Magdeburg; Melde 
schluss 02.01.2010 
2010 - D2; 14.08. - 15.08.2010; 
Spielbezirk Dessau; Meldeschluss' 
03.07.2010 
2010 - D3; 16.10. - 17.10.2010; 
Spielbezirk Halle; Meldeschluss 
04.09.2010 
Kosten je Veranstaltung: 40,- Euro 

e-ttzeru Ausbildung 
2010 - Cl; 24.05. - 28.05.2010 in 
der landessportschule Osterburg; 
Meldeschluss 01.04.2010 
2010 - C2; 20.08. - 22.08.2010 in 
der landessportschule osterburq 
(noch nicht bestätigt) , 
2010 - 0; 23.10.2010 Prüfung; 
Veransta Itungsort noch nicht be 
nannt 
Kosten für die komplette C-lizenz 
Ausbildung 300,- Euro, darin ent 
halten sechs Übernachtungen, VP, 
lehrgangsmaterialien 

(-Lizenz Fortbildung 
2010 - F1; 13.03.2010 in Wimmel 
burq, Meldeschluss 30.01.20'-0 
2010 - F2; 06.08. - 08.08.2010 in 
der landessportschule Osterburg 
Meldeschluss 20.06.2010 
Kosten für 2010 - Fl = 25,- Euro, 
taqesveranstaltunq, Kosten für 
2010 - F2 = 80,- Euro, Wochen 
end-veranstaltung in osterburq, 
zwei Übernachtungen, VP • 

Für seine ehrenamtliche Arbeit' 
wurde Henning Starke zu seinem 
50. Geburtstag mit der TTVB 
Ehrennadel in Bronze gewürdigt 

Kurzmeldungen 

Amtlithes 
Steve Bocher ist DTTB Schiedsrich 
ter. Nach bestandener Abschlus 
sprüfung beim Top 48 Turnier der 
jugend in Preetz kann. der TTVSA 
auf weitere Verstärkung im Schieds 
richterwesen zurückgreifen. 

Top 48 der Jugend 
in Preetz 
Mit Platz 48 bei den jungen durch 
Peter Grabitz und Platz 46 bei den 
Mädchen durch Marielle War 
necke ist das Top 48 der jugend in 
Preetz (Schieswig-Hoistein) zu En 
de gegangen. Erwartungsgemäß 
hingen die Trauben im mit 2. sun 
desllqa-, Regionalliga- und Ober 
ligaspielerinnen I)nd. -spielern 
gespickten Teilnehmerfeld sehr 
hoch. Am Einsatzwillen und 
Kampfgeist hat es, so laut Teilneh 

-rner nicht gelegen, eher an der 
mangelnden Spielerfahrung im 
überregionalen Bereich. Trotzdem 
konnten für die Zukunft und wei 
tere Trainingsarbeit wertvolle Hin 
weise mitgenommen werden. 

Top 48 der Schüler 
in Saarbrücken 
Platz 40 durch Clara Griehl und 
Platz 39 durch Malte Draber beim 
Top 48 der Schülerinnen und Schü 
ler in Saarbrücken, so lauten die 
Ergebnisse der beiden TTVSA Star 
ter. dara Griehl wurde Vierte in 
ihrer Vorrundengruppe mit einer 
2:2-Bilanz unter anderem mit Sie 
gen gegen Scherber (Sachsen) 
und Röderer (Bawü). Im ersten 

Platzierungsspiel gab es eine 
knappe Niederlage, so das in der 
Endrunde gegen jünemann (Ber 
lin) die nächste Chance bestand, 
sich nach vorn zu spielen. Das ge 
lang leider nicht, erst im Spiel ge 
gen lukanus (Sachsen) stimmte 
die Bilanz mit 3:0 wieder. 
Malte Draber belegt in seiner 
Gruppe mit einer Bilanz von 1:4 
den fünften Rang, wobei er drei 
mal im fünften Satz unterliegt 
Dafür in seinem ersten Platzie 
rungsspiel ein klarer 3:0-Sieg gEr--.., 
gen den Thüringer Meierhof. Aue . 
in den folgenden Spielen war Mal- 
te auf Augenhöhe vor allem ge 
gen Spieler kleiner Verbände. Am 
Ende auch noch ein versöhnlicher 
AU5kiang mit einem 3:1-Sieg ge 
gen den Niedersachsen Ahlbrecht, 
der beim Norddeutschen Ranglis 
tenturnier der Schüler B noch Platz 
zwei befegte. 

Deutschlandpokal der 
Senioren 60 
Beim Deutschlandpokal der Senio 
rinnen und Senioren 60 in Chem 
nitz schlugen sich die TTVSA 
Teams hervorragend. Die Damen 
belegten einen vierten Platz in 
der Aufstellung Elke Hamel, Elvira 
Herrmann und Karin Gebauer so 
wie Heidemarie Zen ger. 
Die Herren kamen auf Rang zwölf 
ein und spielten in der Besetzung 
Peter Erbeie, volker lach mann 
und Karl-Heinz Schmieder sowie 
Christian Persich. In der Gesamt 
wertung der Verbände erreichte 
der TTVSA Rang 8. • 
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LBEM SÜD DES NACHWUCHSES 

'rouendorfer Dominonz 
Mit 13 von 20 Goldmedaillen und 
13 von 24 Podestplätzen unter 
strich der Frauendorfer Sv.bei den 
lBEM des Nachwuchses in der 
lausitz seine Ambitionen auf ei 
nen forderen Rang bei der Nach 
wuchs-Vereinswertung des TlVB 
2009/10. Mit. 20 Qualifikations 
plätzen ist der Frauendorfer SV zu 
dem bei den' landeseinzeImeis 
terschaften am ·12./13. Dezember 
in Herzberg so gut wie noch nie 
vertreten, um den Konkurrenten 
der landesstützpunkte Hohen Neu 
endorf und Finow einen großen 
Kampf zu liefern. Mit den errunge 
nen drei Einzeltiteln durch Minh 

'---./lguyen bei den C-und B-Schülern 
und durch Robin jost bei der Ju 
gend ist man im männlichen Be 
reich für Herzberg gut gerüstet 
Die wohl größte sportliche leis 
tung bei den lBEM Süd vollbrach 
te der 12~jährige amtierende lan 
desmeister der B-Schüler, Robin 
[ost, Robin verzichtete auf seinen 
fast sicheren Titel bei den B-Schü 
lern und stellte sich der größeren 
Herausforderung in der ältesten 
Nachwuchsklasse der männlichen 
jugend. Hier siegte er nicht nur im 
Endspiel gegen seinen Vereinska 
meraden Stefan Rotland. sondern 
gewann mit seiner Gemeinschafts 
kameradin Sandra Wislaug das 
Gemischte Doppel wie zuvor 
schon bei den A-Schülern. Ge- 

meinsam mit dem Sieger bei den 
Schülern A, lukas juckel (SV Byhle 
quhre), wurde Robin zudem auch 
noch Doppelmeister bei der ju 
qend, Gemeinsam starten beide 
im Doppel als Mitfavoriten bei den 
lEM der 13- und 14jährigen 
Schüler. Gute Chancen haben dort : 
auch Robin jost und Minh Nguyen 
im Doppel bei den B-Schülern. Der 
10-jährige Minh Nquven qewann 
ohne Satzverlust die Konkurren 
zen sowohl bei den C- als auch bei 
den B-Schülern im Einzel. Bei den 
Mädchen triumphierte wie erwar 
tet jeany Krüger (Spvgg Blau 
Weiß Vetschau). Sie dominierte 
nicht nur bei den A-Schülerinnen 
im Finale gegen Sandra Wislaug, 
sondern gewann auch den Titel 
bei den jugendlichen gegen die 
Peitzerin lysann Bölke. 
Eine der fleißigsten Titelsammle 
rinnen war Michelle Balzer vom 
Frauendorfer SV. Sie unterlag zwar 
der Neuendorferin laura Schulze 
bei den C-Schülerinnen knapp im 
Endspiel, holte sich aber beide Ti 
tel im Doppel mit ihrer Clubspie 
lerin jasmin Stephan bei den Schü-' 
lerinnen C und B. In der höheren 
Altersklasse überzeugte sie auch 
im Einzel, in dem sie die Favoritin 
jenny langner glatt mit 3:0 be 
siegte und nur die Überlegenheit 
der späteren überraschenden Sie 
gerin Sabine Raack (SV Calau) an- 

- erkennen musste. Neben dem 3. 
Platz im Einzel, konnte Michelle 
auch noch das Gemischte Doppel 
bei den B-Schülerinnen mit ihrem 
Vereinskameraden Tobias Heinke 
gewinnen. Hier zahlt sich das zu 
sätzliche Training im Landesstütz 
punkt Cottbus/Schmellwitz be 
reits aus. Es sind aber weitere An 
strengungen notwendig, um den 

lB Süd schneller voran zu bringen. 
Bei den lBEM Süd des Nachwuch 
ses konnte von den Vereinen le 
diglich die SpVgg Blau-Weiß Vet 
schau mit zwei sowie Germania 
Neuendorf und der SV Calau mit 
jeweils einem Einzeltitel und drei 
Podestplätzen überzeugen. Alle 
Ergebnisse finden Sie unter 
www.ttvb.de willi Koch. 

LBEM WEST D/H IN MAHLOW 

ritelhomster Stohnsdort 
Bei den Meisterschaften des lan 
desbereichs West in Mahlow lie 
ßen sich die Stahnsdorfer keinen 
Meistertitel entgehen. Gleich drei 
mal waren Carola Bratvogel und 
Thomas Englert erfolgreich. 
Carola Bratvogel hatte aber so 
wohl im Halbfinale gegen jenny 
Kunze (SG Einheit luckenwalde) . 
als auch im Finale gegen Susanne 
Stugk (SG Stahl Brandenburg) 
schwer zu kämpfen, ehe sie sich 
jeweils mit 3:2 durchsetzte. 
Ohne Satzverlust blieb Thomas 
Englert Selbst Olaf Krüger konnte 
im letzten Satz des Finales eine 
10:6-Führung gegen ihn nicht 
durchbringen. 
Im Damen-Doppel kam es zu ei 
nem rein Stahnsdorfer Finale zwi 
schen Bratvogel/janke und Mai/ 
Schneider mit knappem Ausgang 
(3:2). An den neuen Meistern wa 
ren vorher die Titelverteidiger 

JUBILARE UND AUSZEICHNUNGEN 

Kunze/Feldhaus (SG Einheit luck- 
- enwalde /Sü Fichtenwalde) 2:3 
gescheitert 
Bei den Herren kamen der 16-jäh 
riqe Thomas jannek und Daniel 
Nierzejewski (beide TSV Stahns 
dorf) bis ins Finale, unterlagen 
aber dann ihren Mannschaftska 
meraden und klaren Favoriten 
Englert/Krüger. 
Zu den meisten Überraschungen 
kam es im gemischten Doppel. 
Zwar gewannen BratvogeljEng 
lert wie erwartet den Titel. Doch 
dass sie im Finale auf das Duo 
jenny Kunze mit ihrem Geltower 
Partner Daniel Hein, der nur in der 
landes klasse spielt, treffen wür 
den, war nicht zu erwarten. Auch 
der dritte Rang von Ber-qer/Gie 
rard (SV Fichte Baruth/SG Einheit 
luckenwalde) gehört zu den wei 
teren Überra-schungen. 

. Gerhard Niendorf • 

Ehrenamtliche Arbeit gewürdigt 
Gründe zum Feiern gibt es be 
kanntlich viele. In den letzten Wo 
chen traf dieser Spruch gleich auf 
mehrere Sportsfreunde zu, die 
seit jahren schon in ihrem Verein 
und/oder im TlVB ehrenamtlich 
aktiv sind. Hier eine kurze chrono 
logische Auflistung: 
Marlis Siebert feierte am 26.10. 
2009 ihren 70. Geburtstag. Neben 
ihren Sportsfreunden vom SV Mo 
tor Eberswalde, wo sie seit jahr 
zehnten die "Seele" derTT-Spieler 
ist, gratulierten für den TlVBWolf 
gnag Grabka und Günter Nosritz. 
der langjährigen Vorsitzenden des 
Spiel- und landesbereiches Ost 

o 
Anlässlich seines 60. Geburtstages 
durfte sich Dieter Herzog am 31. 
10.2009 über die Ehrennadel des 
TlVB in Bronze freuen. Der TlVB 

Wolfgang Grabka gratulierte Marfis siebest im Namen des 
TTVB-Vorstandes zum 70. Geburtstag 

würdigte damit die jahrelangen 
Verdienste des früheren jugend 
wartes und heutigen Abteilungs 
leiter des SV Blau-Weiß Wuster 
witz um den Tl-Sport Neben der 
erfolgreichen Entwicklung seiner 
Abteilung Tl kann Dieter unter an 
derem auf mehrere erfoLgreiche 
tandesrneisterschatten des TT 
Nachwuchses verweisen, die er 
als "arg-Chef" bestens mit vorbe 
reitete und durchführte. 

o 
Ebenfalls unermüdlich im Einsatz 
für die Mitglieder seiner Abteilung 
und besonders engagiert bei der 
Förderung des Tl-Nachwuchses ist 
seit vielen jahren Gerd Fricke von 
der BSG Pneuma nt Fürstenwalde. 
Der TlVB stimmte daher gern dem 
Antrag des Fürstenwalder Vereins 
auf Auszeichnunq von Gerd Fricke •••. 


